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V orbemerkung 

Mit der vorliegenden Darstellung wird die erstmals für 1961 

zusammengestellte Veröffentlichung wichtiger Eokzahlen der 

staatlichen und kommunalen Haushaltspläne für das Jahr 1962 

fortgeführt. Der Tabellenteil konnte nunmehr in Anlehnung 

an die im Vorjahr gezeigten "Modellübersichten" in einer 

durchgängig vergleichbaren Form aufgestellt werden; dadurch 

ist nicht nur eine einwandfreie Zusammenfassung der staat¬ 

lichen mit den kommunalen Ansatzzahlen gewährleistet, sondern 

auch eine optimale Abstimmung mit der Methodik der Jahres¬ 

rechnungsstatistiken gesichert. Dennoch muß beachtet werden, 

daß der Aussagewert der Haushaltsansätze durch verschiedene 

Umstände gegenüber dem präzisen Gehalt der Heehnungszahlen 

z. T. erheblich beeinträchtigt ist. In den vorangegangenen 

Veröffentlichungen (vgl. Reihe Finanzen -und Steuern, Haus¬ 

haltspläne 1961) wurde auf die wichtigsten Gesichtspunkte 

dazu verwiesen, die im vorliegenden Band um weitere Hinweise 

ergänzt werden. 

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Finanz- und 

Steuerstatistik" des Ltd. Regienmgsdirektor Mengert von 

Referent Dr. Freund im Hauptreferat des Oberregierungsrates 

Weyershäuser bearbeitet. 
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1. Methodische Hinweise 

a) Teilendetes^Material 

Die hier zusammengestellten Zahlen basieren auf den Angaben in 

den staatlichen und kommunalen Haushaltsplänen der Gemeinden 

mit 10 000 und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände. Nachtrags¬ 

haushalte konnten dabei nicht berücksichtigt werden, lediglich 

für die Freie und Hansestadt Hamburg wurde der Nachtrag einbe¬ 

zogen, da der Haushaltsplan 1962 bereits zusammen mit dem Plan 

für 1961 aufgestellt wurde und daher ganz erhebliche Nachbewil¬ 

ligungen erforderlich waren; allerdings fehlen auch in diesen 

Beträgen die auf Grund der Flutkatastrophe im Frühjahr d.J. 

erwachsenen Mehrausgaben. 

Eine Reihe kommunaler Haushaltspläne - meistens kleiner Gemein¬ 

den - lagen nicht oder nicht rechtzeitig genug vor, um bei der 

Aufbereitung der Ergebnisse für 1962 eingearbeitet zu werden. 

In diesen - der Finanzmasse nach weniger gravierenden - Fällen 

wurden auf Grund der Haushaltspläne 1961 hochgeschätzte Ein¬ 

nahmen und Ausgaben für 1962 eingerechnet, so daß der Aussage¬ 

wert der kommunalen Gesamtergebnisse durch diesen Mangel kaum 

beeinträchtigt sein dürfte. 

b) Aussagewert_der_Ansatzzahlen 

Bereits in dem im Vorjahr veröffentlichten Band über die Haus¬ 

haltspläne 1961 wurden die wichtigsten Umstände hervorgehoben, 

die den Aussagewert der-Ansatzzahlen beschränken. So wurde auf 

die Unsicherheit verwiesen, mit der die "Sollzahlen" naturge¬ 

mäß belastet sind, abgesehen davon, daß bei der Aufstellung der 

Voranschläge haushaltspolitische Gesichtspunkte mitspielen kön¬ 

nen. In dieser Hinsicht dürfte den Gemeinden infolge des enger 

durchgestalteten Gemeindehaushaltsrechts allerdings nur ein 

kleinerer Spielraum verbleiben als den staatlichen Gebietskör¬ 

perschaften. Ferner können Nachtragshaushalte, außer- und über¬ 

planmäßige Ausgaben das ursprünglich veranschlagte Finanzvoln- 

men merklich vergrößern, ebenso wie Globalabstriche oder nicht 

realisierte Ausgaben (Haushaltsreste) zu einem gegenüber den 

Haushaltsplänen erheblich absinkenden Rechnungsergebnis führen 

können. In diesem Zusammenhang verdient z.B. die Praxis vieler 

Gemeinden der Erwähnung, in denen Bauvorhaben in voller Höhe 

der voraussichtlichen Gesamtkosten im Haushalt veranschlagt 
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werden, aber nur nach Maßgabe der - manchmal über mehrere Jahre lau¬ 

fenden - Baudurchführung verausgabt werden. Auch die Auswirkungen 

des Gesetzes zur Einschränkung der Bautätigkeit vom 8, Juni 1962 und 

die angekündigten Abstriche an den geplanten Bauausgaben des Bundes 

(§ 8 des Haushaltsgesetzes) sind hier in Erinnerung zu bringen. Die 

Haushaltsgesetze der meisten Länder ermächtigen überdies die jewei¬ 

ligen Landesregierungen bzw. den Finanzminister (z. T. im Benehmen 

mit dem Parlament) die Inanspruchnahme von Mitteln bestimmter Aus¬ 

gabetitel oder Titelgruppen im Interesse der Sicherung des volks¬ 

wirtschaftlichen Gleichgewichts von einer besonderen Zustimmung ab¬ 

hängig zu machen. 

Der Beitrag der Länder zum Ausgleich des Bundeshaushalts (1 050 Mill. 

DM) ist in den Länderhaushalten für 1962 noch nicht etatisiert; 

ebenso wenig die inzwischen eingetretenen Verbesserungen der Ange- 

stelltenvergütunggnundArbeiterlöhne und die, von einigen Ländern 

schon beschlossenen, Besoldungsverbesserungen im öffentlichen Dienst. 

c) Besonderheiten der Einzelhaushalte 

Zu den vorstehend erwähnten allgemeinen methodischen Problemen der 

Haushaltsansätze treten die Besonderheiten in der Gestaltung der 

Haushaltspläne der einzelnen Länder. So sind z.B0 die Einnahmen aus 

der Einkommen- und Körperschaftsteuer teils in voller Höhe, teils 

nur mit dem Landesanteil (also nach Abzug der abzuführenden Bundes¬ 

anteile) veranschlagt. Unabhängig davon werden die Ansätze in der 

vorliegenden Veröffentlichung einheitlich "netto", d.h.•nur mit den 

den einzelnen Ländern verbleibenden Beträgen gezeigt. 

Umgekehrt mußte im Interesse der Vergleichbarkeit beim Landeshaus¬ 

halt Nordrhein-Westfalen verfahren werden. Hier wird nämlich nicht 

nur die Einkommen™ und Körperschaftsteuer netto veranschlagt, son- ■. 
dem es werden auch die Ablieferungen aus der Vermögensteuer an den 

Lastenausgleichsfonds, die Zuschüsse an andere Länder nach dem 

Finanzausgleichsgesetz und die Finanzzuweisungen an Gemeinden (Gv.) 

im Rahmen . des Steuerverbunds mit den Steuereinnahmen saldiert. Die 

drei letztgenannten Positionen wurden für die statistische Zusammen- 

Stellung wieder brutto gestellt, um sie in einer mit anderen Ländern 

vergleichbaren Form zu erfassen. Abweichungen in der Gestaltung der 

Haushaltspläne ergeben sich weiterhin aus der Veranschlagung von 

sog. "Leertiteln" oder Merkbeträgen in einzelnen Länderhaushalten, 
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bei denen es sieh vor allem um BundesZuweisungen (z.B. im Rahmen des 

”Grünen Plans”) und die daraus weitergeleiteten Ausgaben handelt; die 

daraus resultierenden Unterschiede können nicht eliminiert werden, 

spielen aber bei den hier dargestellten - um die Zahlungen von anderen 

Gebietskörperschaften bereinigten - Hettoausgaben keine Rolle« 

In der Übersicht C des Tabellenteils werden die Einnahme-'und Ausgabe¬ 

arten der Einfachheit halber in einer von der üblichen finanzstatisti¬ 

schen Gruppierung etwas abweichenden Form dargestellte Eie dem Ein¬ 

gliederungsplan für Bund und Länder weitgehend angepaßte Folge spie¬ 

gelt auch die Differenzen, die sich aus der unterschiedlichen- Handha¬ 

bung des Titelplans in den einzelnen Länder ergeben« So wurden z.B. 

bei der Ermittlung der Betriebsausgaben, der Bauausgaben usw., länder¬ 

weise voneinander abweichende Zuordnungen festgestellt« Diese Diffe¬ 

renzen dürften aber den Aussagewert der Tabelle nicht entscheidend 

beeinträchtigen. 

d) Abstimm:ung_mit_ider_Jahresrechnungsstatist ik 

In der vorliegenden Bearbeitung der Haushaltsansätze von Bund, Ländern 

und Gemeinden XQy*) wurde eine möglichst enge Abstimmung mit der Me¬ 
thodik und der üblichen Darstellungsform der Jahresrechnungsstatistik 

angestrebt. So korrespondiert die Gliederung nach Hauptaufgabenberei¬ 

chen (Tabellenteil B) weitgehend mit der bisher verwendeten Form der 

finanzstatistischen Einteilung nach Verwaltungszweigen oder kann doch 

mindestens daraus ohne weiteres entwickelt- werden« Die Übersicht unter 

Ziffer 3 läßt den Zusammenhang zwischen der hier verwendeten Systematik 

und der sonst gebräuchlichen Denstellungsform erkennen» Für die Grup¬ 

pierung der Einnahmen und Ausgaben in der Tabelle G mußte allerdings¬ 

auf den in den Staatshaushalten eingeführten sogenannten Eingliede¬ 

rungsplan (Titelplan) in gewissem Umfang Rücksicht genommen werden, um 

die Erstellung der notwendigen Zahlen zu erleichtern. Aber auch hier 

ist auf eine optimale Vergleichbarkeit mit der allgemeinen finanz¬ 

statistischen Ausgaben- und Einnahmengruppierung Bedacht genommen 

(vgl. Ziffer 3b); allerdings ergeben sich aus der erwähnten unter¬ 

schiedlichen Anwendung des Eingliederungsplans gewisse Abweichungen 

zwischen den Ländern. 

Im Gegensatz zur Jahresrechnungsstatistik wurde in der Ansatzstatistik 

1962 sowohl für den staatlichen als auch für den kommunalen Bereich 

auf die Brutto-Einbeziehung der Sonderhaushalte verzichtet. Die zah- 
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1ermäßige Auswirkung dieser vereinfachten Regelung hält sich aber 

in engen Grenzen, da auch die Sonderhaushalte häufig aus den 

- hier erfaßten - veranschlagten Ausgaben der Gebietskörperschäf¬ 

ten finanziert werden. 

Auch die Eliminierung der Doppelzählungen in Länder- und Gemeinde¬ 

haushalten (z.B. Anteilbeträge an den außerordentlichen Haushalt 

oder bewirtschaftete Fremdmittel) richtet sich prinzipiell nach 

dem in der Rechnungsstatistik geübten Verfahren. 

2. Überblick über die staatlichen und kommunalen Finanzen 1962 

Der von Bund, Dastenausgleichsfonds, Ländern (einschl. Stadt¬ 

staaten) und Gemeinden (Gv.) für 1962 veranschlagte Finanzbedarf 

beläuft sich auf 106,5 Mrd.DMj darin sind die Einnahmen und Aus¬ 

gaben der Gemeinden mit weniger als 10 000 Einwohnern und der 

Ämter nicht enthalten. Gegenüber dem Vorjahr 1961 (vergleichbares 

Finanzvolumen 96 Mrd.DM) haben sich die Haushaltsplanungen der 

zentralen Öffentlichen Haushalte um etwa 10,6 Mrd.DM oder $ 

erhöht. 

Der Bundeshaushalt schließt 1962 - einschließlich durchlaufender 

Mittel - mit einer Bruttosumme von 53,4 Mrd.DM ab. Die Ansätze 

des Vorjahres (48,1 Mrd.DM) werden damit um rund 5,3 Mrd.DM (oder 

+ 10,9 $>) überschritten. Diese Entwicklung wird maßgebend durch 
die Ausgaben für Verteidigung bestimmt, die mit 15,5 Mrd.DM Hetto- 

ausgaben allein um rund 4 Mrd.DM über den entsprechenden Haus¬ 

haltsansätzen für 1961 liegen5 sie betragen 1962 fast ein Dittel 

der Ausgaben des Bundes, gegenüber rund einem Viertel 1961. Die 

soziale Sicherung erfordert - trotz rückläufiger Entwicklung des 

Versorgungsaufwands für Kriegsopfer - insgesamt fast 15 Mrd.DM 

gegenüber knapp 13 Mrd.DM im Vorjahr. Die Verkehrsausgaben wurden 

um rund 0,3 Mrd.DM, die Aufwendungen für Ernährung und Landwirt¬ 

schaft um rund 0,4 Mrd.DM aufgestockt. Weitere Mehrausgaben waren 

u.a. für die Förderung der Wissenschaft und der Atomforschung 

sowie die Bundeshilfe an Berlin erforderlich. 

Die - von Doppelzählungen nicht bereinigten - Ausgaben nach den 

Haushaltsplänen der Länder und Stadtstaaten belaufen sich 1962 

auf 41,8 Mrd.DM, also 5,3'Mrd.DM mehr (= + 14, 5 $) als im Vorjahr. 
Eliminiert man den aus den finanziellen Verflechtimg,Ä-' & Gi®*~ 
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bietskörperschaften sich ergebenden Zahlungsverkehr«, so ergibt sich 

ein Ausgabenbetrag von 35,4 Mrd.DM (Hettoausgaben). Darin drückt 

sich zugleich die Eigenleistung der Länder innerhalb des öffentlichen 

Gesamthaushalts aus (1962 rund 33,,2 %>). Das wachsende Finanzvolumen 

der Länder hängt unter anderem mit der Intensivierung des Finanzaus¬ 

gleichs zwischen Ländern und Gemeinden (Gv.) zusammen» der in der 

Regel infolge des allgemein eingeführten Steuerverbunds von der Höhe 

der erwarteten Steuereinnahmen (vgl* unten) abhängt. Außerdem treten 

der Straßenbau» die Förderung der Wirtschaft und des Wohnungsbaus 

sowie die Schulen z.T. mit beträchtlichem Mehrbedarf in Erscheinung. 

Die Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und die Gemeindeverbände 

weisen 1962 ein Haushaitsvolumen von 2?»6 Mrd.DM nach. Abzüglich der 

darin eingeschlossenen bewirtschafteten Fremdmittel sowie der von 

anderen Gebietskörperschaften finanzierten Teilbeträge ergeben sich 

“Hettoausgaben" der Gemeinden in Höhe von 18»3 Mrd.DM oder 17,2 $ 

des gesamten öffentlichen Hetto-Aufwands. Die Zunahme der für 1962 

veranschlagten Ausgaben der Gemeinden steht; im Zeichen wachsender 

Belastungen in den klassischen kommunalen Aufgabengebieten» wobei 

gleichzeitig die verhältnismäßig starke Zunahme der Verschuldung der 

Gemeinden hervorzuheben ist. 

Die Steuereinnahmen der Länder und Stadtstaaten erscheinen in den 

Plänen mit insgesamt 29»5 Mrd.DM. Darin sind 22»8 Mrd.DM als Länder- 

anteil am Ertrag der Einkommen- und Körperschaftsteuer enthalten. 

Dieser Schätzung haben die Länder ein Gesamtaufkommen an Einkommen- 

und Körperschaftsteuer von 35,0 Mrd.DM zugrunde gelegt. Demgegenüber 

basiert der im Bundeshaushaltsplan eingestellte Bundesanteil in Höhe 

von 12,1 Mrd.DM auf einer abweichenden Schätzung (34,5 Mrd.DM); die 

bisherige Entwicklung der kassenmäßigen Einnahmen aus der Einkommen- 

und Körperschaftsteuer liegen nur knapp über den vom Bund angesetzten 

Beträgen. 

Inwieweit die zum Ausgleich der öffentlichen Haushalte veranschlagten 

Schuldenaufnahmen auf dem Kreditmarkt (insgesamt 6,5 Mrd.DM gegenüber 

6,9 Mrd.DM im Vorjahr) tatsächlich eingesetzt werden müssen» dürfte 

allerdings u.a. wesentlich davon abhängen» ob und in welchem Maß die 

geplanten Einschränkungen der Bauausgaben realisiert werden. 
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5« Erläuterungen zu den einzelnen Aufgabenbereichen und den 

Arten der Einnahmen und Ausgaben 

a) Aufgabenbereiche (Tabelle B) 

Erfaßte Verwaltungszweige 

Bund und Länder Gemeinden und Gemeindeverbände 

Obers fae Staatsorgane 

Volksvertretung 
Andere oberste Staatsorgane und Behörden (ohne Verfassungs¬ 

schutz) 

Ministerien 

Auswärtige Angelegenheiten 

Vertretungen des Bundes im Ausland 
Sonstiger Aufwand im Zusammenhang mit auswärtigen 

Angelegenheiten 

Deutsche Verteidigungsstreitkräfte 

und Verteidigungseinrichtungen 

Verteidigungshilfe 

Besatzungskosten und Auftragsausgaben 

Besatzungs- und Stationierungsfolgekosten 

Verteidigung 
1 ) 

Öffentliche Sicherheit 

Bundesgrenzschutz 

Übrige Polizei 
Verfassungsschutz 

Zivile Verteidigung 

Ordentliche Zivil- und Strafgerichte, Strafvollzug 

Verfassungsgerichte 

Verwaltungsgeriohte 
Arbeits- und Sozialgerichte 

Finanzgerichte 

Polizei 

Öffentliche Ordnung 
Wehrdienstpflichtigenerfassung 

Luftschutz ur.d Amt für Verteidigungslasten 

Rechtsschutz 

Statistisches Amt 
Sonstige innere Verwaltung 

Allgemeine Finanzverwaltungsbebörden 

Bundesf1nanzverwaltung 

Steuer- und Zollverwaltung 

Sonstige Finanzen 

Schuldenverwaltung 

Verteidigungslastenverwaltung 

Allgemeine und innere Verwaltung 

I Allgemeine Verwaltung 

Oberst® Gemeind©- und Kreisorgane 

Finanzverwalttmg 

Finanz- und Steuerverwaltung 

1) Nur Bund. 
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Erfaßte Verwaltungszweige 

Bund und Länder Gemeinden und Gemeindeverbände 

Unterricht 

Schulverwaltung 

Volks- und Hilfsschulen 
Ml ttelschulen 
Höhere Schulen 

Berufsschulen 
Berufsfachschulen 

Fachschulen 

Sonstiges Schulwesen 

Hochschulen und Wissenschaft 

Universitäten 
Technische Hochschulen 

Sonstige Hochschulen 

Hoehschulkliniken 

Wissenschaftliche Institute des Bundes und der Länder 

Atomforsohung und hiermit zusammenhängende Aufgaben 

Sonstige Wissenschaft 

Bibliotheken und Archive 

Wissenschaftliche Sammlungen und Museen 

Hochschulen und sonstige wissenschaftliche Einrichtungen 

Kunst, Volksbildung, Heimatpflege, kirchliche Angelegenheiten 

Theater und Musik 
Sonstiges aus Kunst und Volksbildung (ohne wissenschaftl. 

Sammlungen und Museen) 

Kirchliche Angelegenheiten 

Theater und Konzerte 
Übrige Kulturpflege 

Soziale Sicherung 

Arbeitslosenhilfe 

Anbeitsbeschaffungsmaßnahmen 

Arbeitsschutz, Gewerbeaufsicht und sonstige Maßnahmen zur 

Verbesserung der Arbeitsverhältnisse 
Sonstige Arbeitsverwaltung 

Zuschüsse an Träger der Sozialversicherung 
Landesfürsorgeverband 

Leistungen der Fürsorge, Einrichtungen 

Förderung der freien Wohlfahrtspflege 

Bundes- (Landes-) versicherungsamt 

Unfallversioherung 

Unterhaltssicherung (Länder) 

Landesjugendamt 
Jugendhilfe und Einrichtungen 

Umsiedlung, Auswanderung und Rückführung von Deutschen aus 

dem Ausland 

Leistungen nach G 131 
Kriegsopferversorgung, Versorgungsämter 
Unterhaltsbeihilfen für Angehörige von Kriegsgefangenen 

Entschädigung für ehemalige Kriegsgefangene 

Lastenausgleichverwoltsmg 

.t:-->."j"n - 

Fürsorgeverwaltung ,, 

Leistungen der Fürsorge 

Einrichtungen der Fürsorge 
Förderung der freien Wohlfahrtspflege 

Jugendhilfe einschl, Einrichtungen 

Lastenausgleichsamt 
Verwaltungsaufwand und Leistungen nach dem Unterhalt- 
sicherungs- und dem Kriegsgefangenenentschädigungsgesetz 

Mietbeihilfen nach dem Bundesmietengesetz und dem zweiten 

Wohnungsbaugesetz 
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Erfaßte Verwaltungszweige 

Bund und Länder Gemeinden und Gemeindeverbände 

noch: Soziale Sicherung 

Zuschüsse an den Lastenausgleichfonds 

Sozialausgaben des Lastenausgleichfonds 

Jugendpflege 

Betriebliche Altersfürsorge 

Gesundheit, Sport und Leibesübungen 

Gesundheitsdienst 

Krankenhäuser und Heilstätten 

Anstalten für Nerven- und Geisteskranke 

Sonstige Einrichtungen des Gesundheitsdienstes 

Leibesübungen 

Gesundheitsdienst 

Krankenhäuser, Entbindungs- und Wöchnerinnenheine 

Anstalten für Nerven- und Geisteskranke 

Sonstige Einrichtungen des Gesundheitswesens 

Leibesübungen und Jugendpflege einschl. Einrichtungen 

Ernährung. Landwirtschaft und Forsten 

Allgemeine Verwaltungsstellen der Ernährung und Landwirt¬ 

schaft 

Preisausgleich für Lebensmittel usw. 

Sonstige Ernährung 

Allgemeine Förderung der Landwirtschaft 

Tierzucht, Tiergesundheit und Tierhaltung 

Landwirtschaftliche Siedlungen 

Besondere landeseigene Einrichtungen der Ernährung und Land- 

wirtsohaft 

Staatliche Forstverwaltung 

Flurbereinigung, Umlegungen 

Sonstiges aus Landwirtschaft und Forsten 

Förderung der Land- und Forstwirtschaft 

Talsperren 

Wasserversorgung 

Sonstiger Wasser- und Kulturbau 

Wasserwirtschaft und Kulturbau 

Wasserläufe und Wasserbau 

Wirtschaft 

Dienststellen für Wirtschaftsordnung und -aufsicht 

Bergbau 

Förderung 

der Energieversorgung 

der Grundstoffindustrie 

von Handwerk, Kleingewerbe und Einzelhandel 

des Exports und der Auslandmessen 

der Remontage 

der Atomkraft 

Sonstige Wirtaohaftsförderung 

Europäische wirtschaftliche Vereinigungen 

Sonstige Angelegenheiten von Handel, Industrie und Gewerbe 

Entwioklungshilfe 

Förderung von Wirtschaft und Verkehr 
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Erfaßte Verwaltungszweige 

Bund und Länder Gemeinden und Gemeindeverhände 

Gemeindliche Anstalten und Einrichtungen 

Förderung der gemeindlichen Anstalten und Einrichtungen Straßenbeleuchtung 
Stadtentwässerung, Bedürfnisanstalten 

Müllbeseitigung und ««Verwertung 
Straßenreinigung, Fuhrpark, Tierkörperbeseitigung 

Feuerlöschwesen 
Einrichtungen der LebensraittelVersorgung und Marktwesen 
Bestattungswesen 
Park- und Gartenanlagen 
Übrige öffentliche Einrichtungen 

Verkehr 

einschl. Brücken 

Straßenbaubehörden 
Wasserstraßenbehörden 
Straßenverkehr 
Bundesautobahnen 
Bundesstraßen 
Landstraßen I. u. II. O.J 
Sonstige/ Straßen, Wege und Brücken 
Wasserstraßen 
Wetterdienst 
Sonstige Angelegenheiten des Verkehrs 

Straßen, Wege, Brücken und sonstiger Tiefbau 

Bauverwaltung und Wohnungswesen 

Bauverwaltungsbehörden 
Vermessung und Landesplanung 
Wohnraumbewirtsohaftung (Wohnungsämter) 
Förderung des Wohnungsbaues 
Sonstiges Bau- und Wohnungswesen 

Bauverwaltung, Städtebau und -planung, Vermessungswesen, 
Ksi-tasteramt, Hochbaw- *nd MasöHinenaöt 

Wohnraumbewirtschaftung und Wohnungsaufsicht 
Wohnungsbau und Wohnsiedlung 
Trümmerbeseitigung und -Verwertung 
Bauhöfe 

Wiedergutmachung 

Entschädigungsbehörden 
Wiedergutmachungsleistungen nach dem BEG 
Sonstige Entschädigungen und Ersatzleistungen 

Besondere Kriegsfolgeaufgaben 

Vermögenskontrolle 
Übrige Kriegsfolgelasten 
Kriegsschädenbeseitigunc) und Wiederaufbau (soweit nicht 
auf andere Verwaltungszweige aufgeteilt) | 

Elekirizitätsversorgung 
Sonstige Versorgungsuntemehmen 
Verkehrsunternehmen 
Hafen- und Umschlaguntomehmen 
Domänen einsohl. Weingüter 
Staatliche Forsten 
Gewerbliche und industrielle Unternehmen 

Wirtschaftaunternehmen 

Elektrizitätsversorgung 
Gasversorgung 
Wasserversorgung 
Kombinierte Versorgungsunternehmen 
Hafen- und Umschlaguntemehmen 
Sonstige Verkehrsunternehmen 
Kombinierte Versorgungs- und Verkehrsunternehmen 
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Erfaßte Verwaltungszweige 

Bund und Länder Gemeinden und Gemeindeyerbände 

noch: Wir tsohaft sunt ernehme'n 

Kur- und Badebetriebe, Mineralquellen 

Bank-, Spar»- und Kreditinstitute 

Münzbetriebe 

Sonstige Unternehmen 

Steuern und Zölle 

Schuldendierst 

Schuldenaufnahmen (soweit niöht airfgetetlt) 

Einnahmen und Ausgaben verschiedener Art 

Unternehmen der Verkehrsförderung 

Land- und forstwirtschaftlich® Unternehmen 

Kurbetriebe 

Sonstige wirtschaftliche Unternehmen 

Allgemeines Finanzwesen 

Allgemeines Kapitalvermögen 

Allgemeines Grundvermögen 

Sondervermögen 

'1 ] Steuern Bbiä' ataMnto°StolAehe Einnahmen 

Allgemeine Finanzzuweisungen 

Allgemeine Umlagen 

Sonstige allgemeine Deckungsmittel 

Rücklagen für den Gesamthaushalt 

Nicht aufteilbarer Schuldendienst 

b) Einnahmen und Ausgaben (Tabelle C) 

Art der 
Einnahmen/Ausgab en 

Erfaßt die 
Titel I Gruppierungsziffer 

der Haushaltpläne 
Bund und Länder | Gemeinden (Gv.) 

Einnahmen 
i 

A. Steuereinnahmen ... 

B. Sonstige Einnahmen (soweit nicht von Gebietskörperschaften) 

Gebühren, Entgelte, Strafen .... 

Zuweisungen von Zweckverbänden, sonstigen Körperschaf¬ 

ten usw.... 

Schuldenaufnahmen aus Kreditmarkt- und öffentl. Sonder¬ 

mitteln, innere Darlehen.... 

darunter; Innere Darlehen ... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen ....... 

Erlöse aus Vermögensveräußerung .... 

Rückflüsse von Darlehen ...... 

Überschüsse aus Vorjahren..... 

Übrige Einnahmen...... 

davon: 

Mieten und Pachten ... 

Zinsen..... 

Betriebseinnahmen .. 

Gewinne aus Unternehmen ...... 

Einnahmen aus Sonderverraögen ... 

■ .. ■ 51. .. “ 0** 

»St" 

3 und 5 

aus 61 bis 65 

aus 91 bis 95 

80 bis 89 

70 bis 79 

aus 45 bis 60 

90 

b aus 45 bis 60 

15 bis 24 

25 bis 39 

40 bis 44 

010 bis 060 

110, 130, 170, 271 und 273 

081, 083 

aus 321; 322, 323 

323 

330, 340 

350, 360 

310 

aus 230 

210, aus 230, 260, 272, 290 

14 



Art der 
Einnahmen/Ausgaben 

Erfaßt die 
Titel GrupplerungsZiffer 

der Haushaltpläne__ 
Gerne Inden Tgv .') Bund und Länder 

Ausgaben 

A. Personalausgaben 

Beamte.». 

Angestellte . 

Arbeiter . 
Sonstig® Personalausgaben 

Versorgung .. 

> 101 bis 149 

150 bis 155 

B. Sonstige Ausgaben (soweit nioht an Gebietskörperschaften} 

Z1nsen... 

Zuweisungen an Zweokverbände, sonstige Körperschaf¬ 

ten usw... 

Renten und Unterstützungen . 

davon: 

Leistungen der Fürsorge ..... 

Renten und Geldzuwendungen .. 

Zuschüsse an Wirtschaftsunternehmen.. 

Bauausgaben . 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen . 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Gewährung von Darlehen an Dritte .. 

Tilgung... 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen , 

Fehlbeträge aus Vorjahren . 

Sonstige unmittelbare Ausgaben . 

darunter: 

Straßenunterhaltung... 

Ausgaben an Sondervermögen .. 

Erwerb von Beteiligungen... 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen 

Steuerbeteiligungsbeträge *. 

Sonstige Verwaltung«- und Zweckausgaben 

aus 680 bis 690 

aus 300 bis 399 

aus 525 bis 679 

aus 691 bis 699 

aus 300 bis 699 

500 bis 509 

710 bis 829 

850 bis 889 

700 bis 709 

aus 300 bis 699 u.a, 

aus 680 bis 690 

520 bis 524 

999 

aus 300 (Ws 350) 

510 bis 519 

890 bis 900 

410 bis 480 

890 

521 und 523 

550 bis 580 

550 bis 570 

580 

530 

950 bis 970 

980 

940 

920 

' 910 

930 

aus 650 

610 

541 bis 545 

630; aus 650 

15 
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Erläuterungen zum Tabellenteil 

Erfaßte Körperschaften 

Im Rahmen der Haushaitsansatzstatistik werden der Bund, der Lastenausgleichsfonds, die Länder und Stadtstaaten sowie die Gemeinden 
mit 10 000 und mehr Einwohnern und die Gemeindeverbände erfaßt. Die Haushaltsansätze der Ämter und Gemeinden unter 10 000 Einwoh¬ 
nern werden in dieser Statistik nicht erhoben. 

Unterlagen 

Die Einnahmen und Ausgaben für 1962 wurden an Hand der staatlichen und kommunalen Haushaltspläne ermittelt. Bezüglich der Behand¬ 
lung von Sonderhaushaltsplänen wird auf die textlichen Ausführungen (vgl. Seite 7) hingewiesen. Ferner muß beachtet werden, daß 
ein Teil der Gemaindehaushalte 1962 bei der Zusammenstellung der Zahlen noch nicht zur Verfügung stand und deshalb insoweit Schätzun¬ 
gen (auf Grund der Haushaltsansätze des Vorjahres) nötig waren (vgl. auch Seite 5). 

Aufgabengliederung 

Der systematische Zusammenhang der hier verwendeten Aufgabengliederung (Hauptaufgabenbereiche) mit der in der Rechnungsstatistik 
üblichen Form der Gliederung nach Verwaltungszweigen geht aus der beigefügten Übersicht (vgl. Seite 10) hervor. In einzelnen Fällen 
maßten allerdings im Interesse einer Beschleunigung der Arbeiten bei der Erstellung der Haushaltsansätze globale Zuordnungen in Kauf 
genommen werden. 

Der in der Rechnungsstatistik üblichen Trennung nach Hoheits- und KämmereiVerwaltungen einerseits und allgemeinen Oeckungsmitteln 
(sowie sonstigen Rechnungsposten des Gesamtabschlusses) andererseits wurde in der Haushaltsansatzstatistik nicht gefolgt; die Dar¬ 
stellung basiert vielmehr sowohl in der Gruppierung nach Ausgabe- und Einnahmearten sowie auch in der Aufgabengliederung auf den 
Ansätzen des Gesamthaushalts. 

Gruppierung der Einnahmen and Ausgaben 

Die in der Tabelle C enthaltene Darstellung der Einnahme- und Ausgabearten wurde im Interesse einer raschen Bearbeitung in enger 
Anlehnung an die entsprechende Gruppierung der Einnahmen und Ausgaben in den Haushaltsplänen angelehnt. Während für den gemeind¬ 
lichen Bereich die Gruppierung der Einnahmen und Ausgaben in den Haushaltsplänen auf die in der Statistik übliche Einteilung der 
Einnahme- und Ausgabearten abgestimmt ist, ergeben sich bei der nach Haushaltstiteln gruppierten Darstellung der staatlichen Ein¬ 
nahmen und Ausgaben gegenüber den rechungsstatistisch üblichen Gruppierungen gewisse Abweichungen. Bei evtl. Vergleich dieser Aus¬ 
gabe- und Einnahmearten mit Ergebnissen der Rechnungsstatistik muß deshalb beachtet werden, daß hier die zusamraehgäätellten 

Positionen' nicht ohne weiteres in die in der Rechnungsstatistik üblichen Einnahme- und Ausgabearten transformiert werden können. 

Nettoausgaben und -einnahmen 

In der Tabelle Gruppe B werden die staatlichen und kommunalen Haushaltsansätze nach verschiedenen Aufgabenbereichen gegliedert. 
Um eine Zusammenfassung der Ausgaben und Einnahmen der verschiedenen Ebenen zu ermöglichen, müssen die (brutto) in den Haushalts¬ 
plänen nachgewiesenen Einnahmen und Ausgaben von Doppelzählungen im einzelnen Haushalt und um die zwischen den verschiedenen Ge¬ 
bietskörperschaften geleisteten Zahlungen bereinigt werden. Die dargestellten Nettoausgaben bzw. Nettoeinnahmeti erfüllen diese 
Voraussetzungen; sie sind aus deö Haushaltsummen unter Berücksichtigung der durchlaufenden Gelder, der bewirtschafteten Fremd¬ 
mittel und anderer im einzelnen Haushalt zu berücksichtigender Positionen sowie unter Abzug aller von anderen Gebietskörperschaften 
eingehenden Zahlungen gebildet. 

- 17 - 



A 

Gesamtübersicht 

A. Zusammenfassung der 

Bund, Ländern und 

1 ooc 

. .—...-—.. 

Einnahmen/Ausgaben Insgesart Bund 

,, Lasten- 

auagleiehs- 

fonds 
zusammen 

Schleswig- 

Holstein 

Miader- 

saeteen 

1. Steuern und steuerähnliohe Einnahmen .......... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

2. Sonstige unmittelbare Einnahmen des Gesamt- 

haushalts ...... 

Staat 

Gero, (Gv.] 

o.H. 

ao.H. 

,1) 

2) 

84 510 571 

77 502 235 

7 008 336 

21 770 002 

10 504 187 

11 265 815 

6 593 703 

5 484 559 

3. Nettoeinnahraen (1 + 2} 

Staat 

Gern. (Gv.) 

4. Zahlungen von Gebietskörperschaften 

Staat 

Gern. (Gv.) 

o.H. 

ao.H. 

5. Summe (3 + 4) 
4) 

Staat 

Gern. (Gv.) 

o.H. 

ao.H. 

6. Zuzüglich: Absetzungen (Durchlaufende Gelder) . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

7. Abzüglich: Zusetzungen (Bruttodarstellung) 

Staat 

8. Summe der Einnahmen nach den Haushalts¬ 

plänen 4) ... 

Staat 

Gam. (Gv.) 

o.H. 

ao.H. 

106 280 573 

88 006 422 

18 274 151 

18 954 191 

.11 697 584 

7 256 607 

6 293 074 

963 533 

(125 234 764) 

{ 99 704,006) 

( 25 530 758) 

( 19 895 113) 

( 6 448 092) 

5 802 670 

3 781 043 

2 021 627 

4 252 601 

45 908 000 

45 908 000 

4 118 843 

4 118 843 

50 026 843 

50 026 843 

1 348 770 

1 348 770 

51 375 613 

51 375 613 

2 048 000 

2 048 000 

628 000 

628 000 

2 676 000 

2 676 000 

1 387 000 

1 387 000 

4 063 000 

4 063 000 

2 062 000 

2 062 000 

33 260 

(126 784 833) 53 404 353 

( 99 232 448) 53 404 353 

( 27 552 385) 

( 21 996 740) 

( 6 448 092) 

32 295 799 

25 287 423 

7 008 336 

15 717 174 

4 451 399 

11 265 815 

6 593 703 

5 484 559 

48 012 933 

29 738 782 

18 274 151 

13 808 681 

6 552 074 

7 256 607 

6 293 074 

963 533 

(61 821 614) 

(36 290 856) 

(25 .530 758) 

19 895 113) 

( 6 448 092) 

2 905 140 

883 513 

2 021 627 

4 219 341 

4 063 000 ( 60 507 413} 

4 063 000 J(S2 955 028) 

7 552 385) 

1(21 916 740) 

( 6 448 092) 

1 008 933 

780 600 

228 333 

721 656 

256 512 

465 138 

286 800 

189 396 

1 m m 

1 037 112 

693 471 

908 978 

618 799 

290 219 

240 876 

49 343 

2 639 561 

1 655 871 

983 690 

756 009 

238 739 

241 703 

81 780 

159 923 

2 881 264 

1 737 651 

1 143 613 

915 932 

238 739 

Au» 

3 210 599 

2 490 015 

720 584 

2 124 313 

895 451 

1 228 862 

723 742 

545 464 

5 334 912 

3 385 466 

1 94S 446 

1 902 090 

1 131 420 

770 670 

710 251 

60 419 

7 237 002 

4 516 886 

2 720 116 

2 154 577 

605 883 

505 447 

19 708 

485 739 

7 742 449 

4 536 594 

3 205 855 

2 640 316 

605 883 
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A 
Haushal tansätze von 

Gemeinden (Gv.) 

DM 
Gesamtübersicht 

Stadts taaten 

zusammen Hamburg Bremen 
Berlin 

(West) 

Länder 

Nordrhein- 

Westfaler: 

gaben 

1? 444 115 

9 AQ7 800 

3 036 316 

4 520 562 

714 465 

3 8U6 099 

2 355 140 

1 813 355 

16 964 678 

10 122 263 

6 84 2 415 

4 398 071 

1 262 436 

3 135 635 

2 814 610 

321 025 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

3 316 160 

2 640 800 

675 360 

2 178 6.38 

793 126 

1 385 512 

693 274 

746 597 

5 494 798 

,3 433 926 

2 060 872 

1 145 761 

454 943 

690 818 

561 260 

129 558 

1 437 634 

1 155 206 

282 428 

911 640 

297 946 

673 694 

314 722 

397 993 

2 409 274 

1 453 152 

956 122 

1 439 561 

1 139 333 

300 228 

231 875 

68 353 

5 324 439 

4 303 950 

1 020 489 

2 273 417 

566 546 

1 706 871 

931 334 

943 103 

7 597 856 

4 870 496 

2 727 360 

1 435 645 

526 656 

908 989 

790 432 

118 557 

5 131 942 

4 176 250 

955 692 

2 582 203 

743 659 

1 838 544 

1 197 206 

769 022 

7 714 145 

4 919 909 

2 794 236 

2 149 262 

1 116 045 

1 033 217 

862 042 

171 175 

421 936 

332 802 

89 134 

344 751 

183 656 

161 095 

91 485 

74 629 

766 687 

516 458 

250 229 

429 313 

302 482 

126 831 

81 728 

45 103 

4 258 812 

4 258 812 

1 305 985 

1 305 985 

5 564 797 

5 564 797 

2 409 740 

2 409 740 

2 238 450 

2 238 450 

689 907 

689 907 

2 928 357 

2 928 357 

143 748 

143 748 

635 987 

635 987 

163 237 

163 237 

799 224 

799 224 

52 636 

52 636 

1 384 375 

1 384 375 

452 841 

452 841 

1 837 216 

1 837 216 

2 213 356 

2 213 356 

21 362 749 

11 384 599 

9 978 050 

8 206 066 

2 139 380 

643 333 

17 

64? 316 

2 838 620 

6 640 559 

3 888 869 

2 751 690 

1 929 894 

876 155 

908 521 

619 810 

288 711 

781 696 

3 848 835 

2 592 485 

1 256 350 

S29 C25 

466 346 

163 669 

56 621 

107 048 

526 745 

9 033 501 

5 397 152 

3 636 349 

2 742 255 

1 061 660 

334 133 

334 133 

9 863 407 

6 035 954 

3 827 453 

3 014 940 

940 197 

108 334 

105 577 

2 757 

72 280 

1 196 000 

818 940 

377 060 

262 347 

119 732 

(7 974 537) 

(7 974 537) 

3 072 105 

3 072 105 

851 860 

851 860 

- ) 

835 530 

835 530 

61 820 

61 820 

656 446 

656 446 

4 050 572 

4 050 572 

117 264 

117 264 

19 167 462 

8 546 096 

10 621 366 

8 849 382 

2 139 380 

6 767 384 

3 726 983 

3 040 401 

2 218 605 

876 155 

3 485 759 

2 122 361 

1 363 398 

936 073 

466 346 

9 367 634 

5 .397 152 

3 970 482 

3 076 388 

1 061 660 

9 899 461 

6 063 251 

3 830 210 

3 017 697 

940 197 

196 000 

818 940 

377 060 

262 347 

119 732 

(8 810 067) 

(8 810 067) 

: - ) 

3 133 925 

3 133 925 

1 508 306 

1 5-08 306 

4 167 836 

4 167 836 
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A 

GssawtQbersiofat 

raoek: A. Zusammenfassung dar 

Bund, Ländern und 

1 000 

Einnahmen/Ausgaben 

Laeten- 

ausgleichs- 

fonds I zusammen 
Sebleswig- 

Holstein 

Nisdsr- 

sachsen 

9. Unmittelbare Ausgaben des Gesamthaushalis 

Staat 

Gern. (6v.} 

o.H. 

ao.H. 

10. Zahlungen an Gebietskörperschaften 

Staat 

Gern. (Gv.) 
3) 

11. Summe(9 + 10) 
4) 

Staat 

Gera. (Gv.) 

o.H. 

ao.H, 

12. Zuzüglich: Absetzungen (Durchlaufende Gelder) 

Staat 

Gern. (Gv. 

13. AbzUglioh« Zusetzungen (Bruttodarstellung) 

Staat 

,3) 

14. Summe der Ausgaben nach den Haushalts¬ 

plänen 4) .. 

Staat 

Gera. (Gv.) 
1) 

15. Nettoausgaben (11 ./. 4) 

2) 

ao.H. 

Staat 

Gera. (Gv.) 

., Nachrichtlich: 

Anteilbeträge an den außerwdanilichess 

Haushalt .. Ges. (Gv. 

103 318 704 

80 534 247 

22 784 457 

17 148 812 

6 448 092 

22 178 961 

19 423 805 

2 755 156 

(125 497 665) 

( 99 958 052) 

( 25 539 613) 

( 19 903 968) 

( 6 448 092) 

5 802 670 

3 781 043 

2 021 627 

4 252 601 

(127 047 734) 

( 99 486 494) 

( 27 561 240) 

{ 21 925 595) 

( 6 448 092} 

106 543 474 

88 260 468 

18 283 006 

812 447 

165 059 

165 059 

210 554 

210 554 

375 613 

375 613 

062 000 

062 000 

33 260 

53 404 353 

53 404 353 

50 026 843 

50 026 843 

4 154 000 

4 154 000 

105 000 

105 000 

4 258 000 

4 259 000 

4 259 000 

4 259 000 

2 872 000 

2 872 000 

49 473 566 

26 689 109 

22 784 457 

17 148 812 

6 448 092 

12 356 903 

9 601 747 

2 755 156 

(61 830 469) 

(36 290 856) 

(25 539 613) 

(19 903 968) 

( 6 448 092) 

2 905 140 

883 513 

2 021 627 

4 219 541 

(60 516 268) 

i32 955 028) 

(27 561 240) 

(21 925 595) 

( 6 448 092) 

48 021 788 

29 738 782 

18 283 006 

812 447 

2 208 389 

1 297 327 

911 062 

683 381 

238 739 

431 172 

3.58 544 

72 628 

2 639 561 

1 655 871 

983 690 

756 009 

238 739 

241 703 

81 780 

159 923 

2 881 264 

1 737 651 

1 143 613 

915 932 

238 139 

1 730 583 

1 037 112 

693 471 

11 058 

Aus 

6 137 798 

3 704 957 

2 432 841 

1 867 302 

605 883 

1 101 354 

811 929 

289 425 

7 239 152 

4 516 886 

2 722 266 

2 156 727 

605 883 

505 447 

19 708 

485 739 

7 744 599 

4 536 594 

3 208 005 

2 642 466 

605 883 

5 337 062 

3 385 466 

1 951 596 

40 344 

+) Ohne Gemeinden mit weniger als 10 000 Einwohnern und Ämter. - T) Ohne, 2) einschl. AntaiIbeträge des ordentlichen tue 
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Haushaltsansätze von 

Gemeinden (Gv.) 

DM 

A 

Gesamtübersiehi 

Länder Stadtstaaten 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland zusammen Hamburg Bremen 

Berlin 

(West) 

gaben 

15.785 191 

7 256 451 

8 528 740 

6 756 756 

2 139 380 

5 580 069 

4 128 248 

1 451 821 

5 480 790 

2 969 160 

2 511 630 

1 689 834 

876 155 

1 159 769 

919 709 

240 060 

3 362 616 

2 177 384 

1 185 232 

757 907 

466 346 

490 413 

415 101 

75 312 

7 140 719 

3 814 039 

3 326 680 

2 432 586 

1 061 660 

1 892 782 

1 583 113 

309 669 

8 363 746 

4 810 097 

3 553 649 

2 741 136 

940 197 

1 499 661 

1 225 857 

273 804 

994 317 

659 694 

334 623 

219 910 

119 732 

201 683 

159 246 

42 437 

7 526 079 

7 526 079 

506 504 

506 504 

2 646 982 

2 646 982 

425 123 

425 123 

81« 883 

816 883 

34 977 

34 977 

4 062 214 

4 062 214 

46 404 

46 404 

21 365 260 

11 384 699 

9 980 561 

8 208 577 

2 139 380 

643 333 

17 

643 316 

2 838 620 

6 640 559 

3 888 869 

2 751 690 

1 929 894 

876 155 

908 521 

619 810 

288 711 

781 696 

3 853 029 

2 592 485 

1 260 544 

833 219 

466 346 

163 669 

56 621 

107 048 

526 745 

9 033 501 

5 397 152 

3 636 349 

2 742 255 

1 061 660 

334 133 

334 133 

9 863 407 

6 035 954 

3 827 453 

3 014 940 

940 197 

108 334 

105 577 

2 757 

72 280 

1 196 000 

818 940 

377 060 

262 347 

119 732 

(8 032 583) 

(8 032 583) 

( - ) 

3 072 105 

3 072 105 

851 860 

851 860 

l - ) 

- ) 

835 530 

835 530 

61 820 

61 820 

656 446 

656 446 

4 108 618 

4 108 618 

117 264 

117 264 

19 169 973 

8 546 096 

10 623 877 

8 851 893 

2 139 380 

16 967 189 

10 122 263 

6 844 926 

367 396 

6 767 384 

3 726 983 

3 040 401 

2 218 605 

876 155 

5 494 798 

3 433 926 

2 060 872 

54 359 

3 489 953 

2 122 361 

1 367 592 

940 267 

466 346 

2 413 468 

1 453 152 

960 316 

39 021 

9 367 634 

5 397 152 

3 970 482 

3 076 388 

1 061 660 

7 597 856 

4 870 496 

2 727 360 

167 566 

9 899 461 

6 069 251 

3 830 210 

3 017 697 

940 197 

7 714 145 

4 919 909 

2 794 236 

127 684 

1 196 000 

818 940 

377 060 

262 347 

119 732 

766 687 

516 458 

250 229 

5 019 

(8 868 113) 

(8 868 113) 

( - ) 

5 622 843 

5 622 843 

3 133 925 

3 133 925 

1 508 306 

1 508 306 

2 928 357 

2 928 357 

799 224 

799 224 

4 225 882 

4 225 882 

1 895 262 

1 895 262 

außerordentlichen Haushalt. - 3) Nur ordentlicher Haushalt. - 4) Beträge in Klammern enthalten Doppelzählungen. 
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B1 

Nettoeinahmen 

B. Haushaltsansätze nach GebietekSrper 

1. Netto 

1 000 

Hauptaufgabenbereieh 1nsgesami Bund 

Lasien- 

ausgleiohs- 

fonds 
zusammen 

Sohleswig- 

Holstein 

UH eder- 

Sachsen 

01 Oberste Staatsorgane . Staat 

02 Auswärtige Angelegenheiten . Staat 

03 Verteidigung .  Staat 

04 Öffentliehe Sicherheit . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

05 Rechtsschutz ..Staat 

06 Allgemeine und innere Verwaltung .. 

Staat 

Gern. (Gv«} 

darunter: Oberste Gemeinder{Krtief)ergane 

07 Finanzverwaltung .. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

08 Unterricht... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

09 Hochschulen und Wissenschaft ... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

10 Kunst, Volksbildung,Helmatpflege, kirchliche 

Angelegenheiten.... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

11 :Soziale:,Si*eheruiag..... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

12 Gesundheit, Sport und Leibesübungen .. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

13 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

' ; . iv ,4t (>- ■1 ■' .. . .•'•j ’ 

20 369 

4 460 

225 348 

155 344 

49 653 

105 691 

542 348 

281 029 

90 731 

190 298 

5 247 

242 960 

161 460 

81 500 

814 811 

114 242 

700 569 

424 891 

409 636 

15 255 

216 795 

41 685 

175 110 

1 155 037 

337 334 

817 703 

2 164 016 

391 638 

1 772 378 

711 497 

692 392 

19 105 

2 427 

4 460 

225 348 

2 347 

2 347 

2 599 

26 069 

26 069 

40 912 

40 912 

16 469 7 933 

38 608 

38 608 

43 

43 

33 221 

33 221 

6 951 

6 951 

451 290 

451 290 

6 000 

6 000 

52 100 

52 100 

43 500 

43 500 

138 003 

32 312 

105 691 

488 630 

246 042 

55 744 

190 298 

5 247 

178 272 

96 772 

81 500 

805 701 

105 132 

700 569 

345 901 

330 646 

15 255 

203 144 

28 034 

175 110 

962 856 

145 153 

817 703 

1 896 773 

124 395 

1 772 378 

208 438 

183 333 

19 105 

6 329 

•1 998 

4 731 

18 085 

17 352 

56 

17 296 

264 

8 16>2 

6 022 

2 140 

31 909 

3 292 

28 617 

17 443 

17 437 

6 

5 799 

3 

5 796 

49 466 

8 192 

41 274 

107 343 

22 843 

84 500 

5 633 

4 785 

848 

507 

18 702 

3 995 

14 707 

49 306 

22 622 

2 651 

19 971 

187 

17 690 

12 549 

5 141 

187 642 

72 899 

114 743 

32 032 

31 884 

148 

15 553 

3 500 

12 053 

102 303 

23 055 

79 248 

233 169 

29 385 

203 784 

36 154 

32 841 

3 313 
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B1 
schäften'1') und Aufgabenbereichen 

slnnahmen 

OM 
Nettoeinnahmen 

Länder 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhei nland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg Bremen 
Berlin 

(West) 

857 936 1 373 1 834 2 384 M5 1 473 315 647 511 

42 236 

10 191 

32 045 

158 78Ä 

10 993 

1 769 

9 224 

47 125 

8 766 

3 027 

5 739 

28 744 

17 570 

4 462 

13 108 

94 571 

31 853 

6 776 

25 077 

83 062 

1 554 

494 

1 060 

8 955 

14 994 

14 994 

51 119 

2 337 

2 337 

22 855 

6 213 6 444 

6 213 6 444 

7 430 20 834 

70 035 

10 849 

59 186 

' 449 

59 637 

32 011 

27 626 

175 137 

7 890 

167 247 

22 806 

4 821 

17 985 

659 

17 816 

11 364 

6 452 

100 179 

694 

99 485 

9 862 

1 280 

8 582 

345 

15 818 

6 750 

9 068 

:40 597 

4 309 

36 288 

34 834 

1 904 

32 930 

1 528 

22 116 

11 668 
10 448 

133 838 

7 667 

126 171 

63 259 

32 640 

30 619 

1 815 

32 813 

12 788 

20 025 

126 516 

7 404 

119 112 

5 272 

1 543 

3 729 

4 220 

3 620 

600 

9 883 

977 

8 906 

8 918 

8 918 

17 776 

17 776 

9 110 

9 110 

1 486 

1 486 

10 101 

10 101 

4 818 

4 818 

2 633 

2 633 

«DK 

.1 598 

1 598 

1 709 

1 709 

4 799 

4 799 

«• 

6 077 

6 077 

2 583 

2 583 

58 094 43 383 16 893 79 078 86 622 12 356 40 382 22 252 

55 763 31 721 

2 331 11 662 

16 735 

158 

78 225 

853 

86 525 

97 

12 356 40 382 22 252 

492 17 638 

492 17 638 

70' 588 

236 

70 352 

350 519 

49 608 

300 911 

28 *824 

5 321 

23 503 

107 450 

10 367 

97 083 

9 535 

496 

9 039 

36 921 

9 104 

27 817 

23 304 

6 534 

16 770 

158 776 

17 729 

141 047 

47 178 

11 802 

35 376 

143 934 

18 963 

124 971 

2 363 

142 

2 221 

13 487 

8 135 

5 352 

13 608 

13 608 

106860 

106 860 

555 

555 

28 944 

28 944 

1 193 

1 193 

13 000 

13 000 

11 860 

11 860 

64 916 

64 916 

455 100 249 081 95 705 299 369 443 987 13 019 260 292 101 041 15 988 143 263 

1 023 1 049 

454 077 248 032 

13 975 

81 730 

39 128 

260 241 

8 468 

435 519 

8 524 

4 495 

260 292 101 041 15 988 143 263 

61 759 23 416 20 939 38 153 22 041 343 8 269 3 508 1 136 3 625 

52 734 

9 025 

22 940 

476 

18 038 

2 901 

36 889 

1 264 

20 870 

1 171 

236 

107 

8 269 3 508 1 136 3 625 
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B1 

Nettoeinnahmen 

nochj B. Haushaltsansätze nach Gebietskörper 
noch» 1. Netto 

1 000 

Hauptaufgabenbereich Insgesamt 'Bund 
Lasten- 

ausgleichs- 
fonds 

zusammen 
Sohleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

14 Wasserwirtschaft und Kulturbau .. 

Staat 
Gern. (Sw 

15 Wirtschaft 

Staat 
Gern. (Gv 

16 Gemeindliche Anstalten und Einrichtungen 

Staat 
Gern« (Gv 

17 Verkehr 

Staat 
Gern. (Gv 

darunter; 
Straßen 

Staat 
Gern, (Gv 

> Wasserstraßen .. Staat 

13 Bauverwaltung und Wohnungswesen ............ 

Staat 
Gern. (Gv 

darunter; 
Wohnungsbau 

Staat 
Gern. (Gv 

19 Wiedergutmachung ... Staat 

20 Besondere Kriegsfolgeaufgaben .... Staat 

21 Wi rtschaftsuntemehmen 

Staat 
Gern, (Gv. 

22 Allgemeines Finanzwesen 

Staat 
Gern. (Gv. 

23 Zusammen 

Staat 
Gern. (Gv. 

37 179 

22 004 

15 175 

543 477 

416 735 

126 742 

2 095 656 

85 684 

2 009 972 

1 427 557 

273 503 

1 154 054 

1 215 200 

59 148 
1 154 054 

155 154 

1 551 320 

813 299 

738 021 

1 129 500 

666 224 

463 276 

11 090 

7 571 

3 639 873 

1 654 006 

1 985 867 

96 007 945, 

81 641' 234 

8 366 711 

106 280 573 

88 006 428 

18 274 151 

3 226 

3 226 

172 064 

172 064 

137 896 

137 896 

19 030 

19 030 

98 569 

50 351 

50 351 

50 100 

50 100 

6 150 

780 519 

780 519 

48 042 362 

48 042 362 

50 026 843 

50 026 843 

128 400 

128 400 

98 000 

98 000 

98 000 

98 000 

2 348 000 

2 348 000 

2 676 000 

2 676 000 

33 825 

18 650 

15 175 

208 085 

81 343 

126 742 

2 010 676 

704 

2 009 972 

1 200 580 

46 526 

1 154 054 

% 983 

1 154 054 

13 611 

1 244 723 

506 702 

738 021 

853 844 

390 568 

463 276 

8 168 

148 

2 741 743 

755 876 

1 985 867 

35 074 7.56 

26 708 045 

8 366 711 

48 012 933 

29 738 '782 

18 274 151 

2 434 

1 361 

1 073 

3 360 

670 

2 690 

81 221 

«m 

81 221 

42 273 

373 

41 900 

4» 900 

Iw 
41 900 

27 428 

2 962 

24 466 

14 090 

14 090 

121 

20 

100 182 

9 321 

90 861 

1 198 090 

932 038 

266 052 

1 730 583 

1 037 112 

693 471 

4 936 

1 335 

3 601 

36 732 

33 156 

3 576 

255 910 

255 910 

132 583 

9 598 

122 985 

124 839 

1 854 

122 985 

7 665 

160 757 

86 706 

74 051 

109 561 

72 324 

37 237 

362 

3 

296 526 

112 427 

184 099 

3 731 423 

2 879 307 

852 116 

3 334 912 

3 385 466 

1 949 446 

+) Gemeinden nur mit 10 000 und mehr Einwohnern, Gemeindeverbände ohne Ämter. 
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1 

sehaften+) und Aufgabenbarei oben 

ei«nahmen 

DM 

B1 

Netto«innahmen 

Länder Stadtstaaten 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhei nland» 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland zusammen Hamburg Bremen 

Berlin 

(West) 

10 108 

6 923 

3 185 

47 429 

26 476 

20 953 

739 176 

739 176 

457 755 

15 572 

442 183 

442 183 

442 183 

539 

359 105 

66 537 

292 568 

200 645 

18 816 

181 829 

3 238 

64 

657 278 

24 728 

632 550 

13 187 781 

9-598 781 

3 589 000 

16 964 678 

10 122 263 

6 842 415 

916 

502 

414 

10 330 

3 225 

7 105 

241 769 

241 769 

160 216 

12 155 

148 061 

148 471 

410 

148 061 

620 

342 821 

244 775 

98 046 

301 745 

229 484 

72 261 
» 

2 677 

353 334 

112 031 

241 303 

3 730 726 

2 920 454 

810 272 
i 

5 494 798 

3 433 926 

2 060 872 

1 446 

1 000 

446 

82 500 

7 042 

75 458 

90 841 

104 

90 737 

57 204 

6 375 

50 829 

52 417 

1 588 

50 829 

4 787 

83 736 

28 776 

54 960 

66 543 

24 075 

42 468 

1 687 

36 

202 220 

53 361 

148 859 

1 604 451 

1 250 940 

353 511 

2 409 274 

1 453 152 

956 122 

4 391 

2 642 

1 749 

17 392 

4 828 

12 564 

250 536 

4» 

250 536 

170 308 

311 

169 997 

170 308 

311 

169 997 

130 973 

36 220 

94 753 

74 377 

20 000 

54 377 

8 

525 950 

145 136 

380 814 

5 594 855 

4 380 740, 

1 214 115 

7 597 856 

4 870 496 

2 727 360 

9 554 

4 887 

i 4 667 

9 684 

5 296 

4 388 

309 584 

600 

308 984 

154 256 

1 482 

152 774 

153 939 

1 165 

152 774 

132 097 

39 630 

92 467 

82 135 

25 869 

56 266 

72 

562 658 

287 258 

275 400 

5 4 52 591 

4 289 002 

1 163 589 

7 714 145 

4 919 909 

2 794 236 

40 

40 

658 

650 

8 

41 639 

41 639 

25 985 

660 

25 325 

25 985 

660 

25 325 

7 806 

1 096 

6 710 

4 748 

4 748 

3 

25 

43 595 

11 614 

31 981 

574 839 

456 783 

118 056 

766 687 

516 458 

250 229 

128 

128 

34 928 

34 928 

84 980 

84 980 

89 081 

89 081 

34 128 

34 128 

42 974 

158 246 

158 246 

127 556 

127 556 

2 922 

1 273 

117 611 

117 611 

4 542 82? 

4 542 827 

5 564 797 

5 564 797 

13 

13 

4 318 

4 318 

53 069 

53 069 

38 332 

38 332 

16 456 

16 456 

18 584 

117 441 

117 441 

97 994 

97 994 

335 

2 

49 745 

49 745 

2 466 890 

2 466 890 

2 928 357 

2 928 357 

2 

2 

602 

602 

13 861 

13 861 

42 051 

42 051 

10 056 

10 056 

24 353 

11 496 

11 496 

8 285 

8 285 

11 

20 

26 023 

26 023 

653 119 

653 119 

799 224 

799 224 

113 

113 

30 008 

30 008 

18 050 

18 050 

8 698 

8 698 

7 616 

7 616 

37 

29 309 

29 309 

21 277 

21 277 

2 576 

1 251 

41 843 

41 843 

1 422 818 

1 422 818 

1 837 216 

1 837 216 

25 



B2 

i 

Nettoauegaben 

B. Haushaltsansätze nach Gebietskörpep 

2. Netto 

1 000 

Hauptaufgabenberel oh Insgesamt Bund 

Lasten- 

awsgleichs- 

fonds 
zusammen 

Schleswig- 

Holstaln 

Nieder- 

saohsen 

01 Oberste Staatsorgane . Staat 

02 Auswärtige Angelegenheiten . Staat 

03 Verteidigung ..Staat 

04 Öffentliche Sicherheit. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

05 Rechtsschutz...  Staat 

06 Allgemeine und Innere Verwaltung . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

darwrUrr Oberst* Gemei0de-{-*reis-)-©rgane 

07 Finanzverwaltung... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

08 Unterricht .... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

09 Hochschulen und Wissenschaft .... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

10 Kunst, Volksbildung, Helaatpflege, kirchliche 

Angelegenheiten ... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

11 Soziale Sicherung... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

12 Gesundheit, Sport und Leibesübungen . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

13 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ........ 

Staat 

Gern. (Gv.) 

852 855 

359 403 

15 518 379 

3 260 316 

2 718 135 

542 181 

1 484 757 

1 835 010 

830 826 

1 004 184 

113 098 

2 216 361 

1 891 744 

324 617 

7 581 515 

4 891 740 

2 689 775 

3 200 879 

3 121 243 

79 636 

1 231 489 

652 322 

579 167 

21 632 591 

19 320 160 

2 312 431 

4 095 348 

1 347 120 

2 748 228 

4 551 662 

4 480 054 

71 608 

380 762 

359 403 

15 518 379 

1 084 766 

1 084 766 

35 133 

248 905 

248 905 

727 208 

727 208 

69 468 

69 468 

4» 

1 010 050 

1 010 050 

84 455 

84 455 

14 809 325 

14 809 325 

162 921 

162 921 

3 310 755 

3 310 755 

381 254 37 934 47 556 

40 000 

40 000 

2 058 000 

2 058 000 

53 000 

53 000 

1 698 666 

1 156 485 

542 181 

1 252 620 

1 449 541 

445 357 

1 004 184 

113 098 

1 272 110 

947 493 

324 617 

6 827 644 

4 137 869 

2 689 775 

1 948 961 

1 869 325 

79 636 

1 026 742 

447 575 

579 167 

4 013 871 

1 701 440 

2 312 431 

3 363 451 

615 223 

2 748 228 

1 159 360 

1 087 752 

71 608 

79 948 

65 433 

14 515 

55 829 

70 550 

13 621 

56 929 

5 475 

54 575 

42 652 

11 923 

301 633 

191 925 

109 708 

66 850 

66 149 

701 

23 824 

10 154 

19 670 

152 705 

56 ,567 

96 138 

155 551 

29 974 

125 577 

78 868 

75 752 

3 116 

206 611 

170 117 

36 494 

1» 081 

178 166 

71 041 

107 125 

11 357 

161 734 

127 067 

34 667 

913 815 

591 607 

322 208 

213 891 

211 368 

2 523 

78 501 

29 683 

48 818 

428 995 

214 623 

214 372 

415 881 

104 102 

311 779 

150 825 

143 729 

7 096 

- 26 - 



B2 
schaffen"1"^ und Aufgabenbars1, eben 

ausgaben 

OM 
Nettoamgaben 

Ländar Stadtstaaten 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland" 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland zusammen Hamburg Bremen 

Berlin 

(West) 

78 230 

524 046 

318 294 

205 752 

415 162 

471 587 

108 911 

362 676 

38 486 

401 713 

283 696 

118 017 

2 251 053 

1 226 856 

1 024 197 

566 854 

539 862 

26 992 

352 374 

94 238 

258 136 

1 724 990 

748 962 

976 028 

894 658 

90 369 

804 289 

305 518 

281 148 

24 370 

36 939 48 870 41 253 61 568 28 904 90 839 7 324 18 327 

182 755 

100 436 

82 319 

130 822 

151 261 

48 416 

102 845 

13 301 

137 632 

105 175 

32 457 

693 533 

417 160 

276 373 

256 624 

220 228 

36 396 

109 511 

43 504 

66 007 

442 590 

181 812 

260 778 

427 462 

59 552 

367 910 

117 896 

115 255 

2 641 

91 549 

74 009 

17 540 

80 601 

85 798 

38 353 

47 445 

5 950 

84 649 

61 059 

23 590 

404 030 

276 020 

128 010 

97 983 

95 790 

2 193 

71 469 

44 174 

27 295 

181 233, 

83 475 

97 758 

164 506 

52 060 

112 446 

95 629 

88 231 

7 398 

227 472 

164 769 

62 703 

177 635 

233 602 

81 803 

151 799 

18 781 

168 738 

127 664 

41 074 

1 056 496 

625 547 

430 949 

386 552 

382 012 

4 540 

151 265 

84 530 

66 735 

373 848 

90 519 

283 329 

563 325 

133 974 

429 351 

181 352 

172 328 

9 024 

338 316 

220 804 

117 512 

209 898 

229 898 

72 803 

157 095 

19 748 

235 281 

179 350 

55 931 

1 071 373 

701 923 

369 450 

310 095 

303 804 

6 291 

214 421 

130 007 

84 414 

650 272 

290 347 

350 923 

681 093 

97 654 

583 439 

213 632 

197 211 

16 421 

47 969 

42 623 

5 346 

23 592 

28 679 

10 409 

18 270 

27 788 

20 830 

6 958 

135 711 

106 831 

28 880 

50 112 

50 112 

19 377 

11 285 

8 092 

59 238 

35 135 

24 103 

60 975 

47 538 

13 437 

15 640 

14 098 

1 542 

476 884 

476 884 

197 004 

136 564 

136 564 

177 043 

177 043 

684 403 

684 403 

241 868 

241 868 

120 292 

120 292 

751 395 

751 395 

568 976 

568 976 

28 547 

28 547 

89 810 

89 810 

59 040 

38 877 

38 877 

52 572 

52 572 

246 766 

246 766 

92 080 

92 080 

27 404 

27 404 

257 928 

257 928 

162 454 

1S2 454 

9 984 

9 984 

45 078 

45 078 

22 520 

22 782 

22 782 

21 911 

21 911 

118 518 

118 518 

7 418 

7 418 

14 401 

14 401 

53 616 

53 616 

53 146 

53 146 

2 104 

2 104 

65 188 

341 996 

341 996 

115 444 

74 905 

74 905 

102 560 

102 560 

319 119 

319 119 

142 370 

142 370 

78 487 

78 487 

439 851 

439 851 

353 376 

353 376 

16 459 

16 459 
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B2 
Nettoausgaben 

noch: B. Haushaltsansätze nach Gebietek5rper 

noch: 2. Netto 

1 000 

Hauptaufgabenberelch I insgesamt Bund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 
zusammen 

Schleswig- 

Holstein 

Nieder- 

sachsen 

14 Wasserwirtschaft und Kulturbau 

Staat 

Gern. (Gv.) 

15 Wirtschaft 

Staat 

Gera. (Gv.) 

16 Gemeindliche Anstalten und Einrichtungen 

Staat 

Gern. (Gv. 

17 Verkehr 

Staat 

Gern. (Gv.) 

darunter: 

Straßen 

Staat 

Gern. (Gv.] 

Wasserstraßen . Staat 

18 Bauverwaltung und Wohnungswesen 

darunter: 

Wohnungsbau 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Staat 

Gern. (Gv.) 

19 Wiedergutmachung.. Staat 

20 Besondere Kriegsfolgeaufgaben ..... Staat 

21 Wirtschaftsunteroehman 

Staat 

Gern. (Gv.) 

22 Allgemeines Finanzwesen 

Staat 

Gern. (Gv.) 

23 Zusammen 

Staat 

6em. (Gv.) 

1 100 515 

1 026 744 

73 771 

2 341 533 

2 1 43 794 

197 739 

3 520 992 

507 488 

3 013 504 

8 298 656 

5 801 267 

2 497 389 

6 840 527 

4 343 138 

2 497 389 

670 337 

7 173 557 

5 691 192 

1 482 365 

5 904 496 

5 145 118 

759 378 

3 505 622 

367 169 

3 699 979 

2 136 443 

1 563 536 

8 714 886 

9 612 011 

+ 897 125 

106 543 474 

88 260 468 

18 283 006 

371 640 

371 640 

1 503 104 

1 503 104 

15 800 

15 8QQ 

3 067 339 

3 067 339 

2 366 133 

2 366 133 

426 060 

1 701 822 

1 701 822 

1 650 556 

1 650 556 

2 244 125 

197 957 

1 245 695 

1 245 695 

1 877 831 

1 877 831 

50 026 843 

50 026 843 

67 000 

67 000 

353 000 

353 000 

353 000 

353 000 

301 000 

301 000 

2 872 000 

2 872 000 

718 097 

644 326 

73 771 

660 645 

462 906 

197 739 

3 142 836 

129 332 

3 013 504 

4 803 565 

2 306 176 

2 497 389 

4 253 S80 

4 756 191 
2 497 389 

76 212 

4 537 969 

3 055 604 

1 482 365 

3 481 468 

2 722 090 

759 378 

1 110 358 

26 290 

2 262 259 

698 723 

1 5S3 53S 

6 365 549 

7 262 674 

+ 897 125 

48 021 ISS 

29 738 782 

18 283 006 

28 831 

25 802 

3 029 

24 191 

17 717 

6 474 

110 217 

110 217 

154 707 

72 419 

82 288 

’ t!»f33 

37 645 

82 288 

5 153 

113 654 

65 233 

48 421 

83 341 

60 181 

23 160 

41 246 

318 

81 060 

9 006 

72 054 

92 092 

159 381 

+ 67 289 

1 730 583 

1 037 112 

693 471 

136 699 

124 699 

12 000 

92 522 

83 937 

8 585 

363 369 

6 717 

356 652 

471 082 

190 851 

280 231 

410 341 

130 110 

280 231 

58 491 

593 260 

'425 238 

168 022 

448 998 

365 548 

83 450 

118 078 

, 3 322 

242 916 

103 243 

139 673 

360 758 

459 407 

+ 98 649 

5 337 062 

3 385 466 

1 951 596 

+) Gemeinden nur mit 10 000 und mehr Einwohnern, Gemeindeverbände ohne Ämter. 
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n- v "i* <?:»' ’r,- ■;,* ■ 

schäften4^ und Aufgabenbereichen 

ausgaben 

DM 

\ r 

B2 

Nettoausgaben 

Länder Stadtstaaten 
Nordrheln- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland zusammen Hamburg Bremen 

Berlin’ 

(West) 

138 949 

118 893 

20 056 

223 663 

177 300 

46 363 

1 222 543 

51 500 

1 171 043 

1 768 284 

758 792 

1 009 492 

1 572 492 

563 000 

1 009 492 

687 

1 787 583 

1 145 204 

642 379 

1 371 216 

1 051 744 

319 472 

386 966 

12 '906 

546 631 

54 221 

492 410 

2 893 479 

3 230 753 

+ 337 274 

16 967 189 

10 122 263 

6 844 926 

71 868 

68 442 

3 426 

40 936 

25 118 

15 818 

328 583 

13 010 

315 573 

646 975 

410 037 

236 938 

445 365 

208 427 

236 938 

1 024 

662 141 

499 567 

162 574 

558 367 

460 074 

98 293, 

101 510 

5 376 

298 222 

114 561 

183 661 

652 162 

737 006 

+ 84 844 

5 494 798 

3 433 926 

2 060 872 

39 894 

36 208 

3 686 

98 319 

18 837 

79 482 

152 264 

12 896 

139 368 

257 195 

150 315 

106 880 

253 838 

146 958 

106 880 

3 357 

216 754 

126 948 

89 806 

164 150 

107 772 

56 378 

82 609 

792 

164 824 

50 280 

114 544 

+ 5 500 

31 625 

+ 37 125 

2 413 468 

1 453 152 

960 316 

119 511 

107 900 

11 611 

69 787 

41 771 

28 016 

429 907 

429 907 

742 668 

365 610 

377 058 

693 782 

316 724 

377 058 

4 500 

492 182 

321 500 

170 682 

346 524 

267 422 

79 102 

168 928 

1 760 

464 145 

124 368 

339 777 

1 547 430 

1 656 625 

+ 109 195 

7 597 856 

4 870 496 

2 727 360 

169 524 

149 782 

19 742 

97 552 

84 596 

12 956 

473 474 

45 209 

428 265 

686 761 

324 221 

362 540 

682 401 

319 861 

362 540 

3 000 

618 806 

438 218 

180 588 

481 298 

387 464 

93 834 

187 857 

866 

430 379 

233 255 

197 124 

833 079 

990 536 

+ 157 457 

7 714 145 

4 919 909 

2 794 236 

12 821 

12 600 

221 

13 675 

13 630 

45 

62 479 

62 479 

75 893 

33 931 

41 962 

75 428 

33 466 

41 962 

53 589 

33 696 

19 893 

27 574 

21 885 

5 689 

23 164 

950 

34 082 

9 789 

24 293 

+ 7 951 

+ 2 659 

+ 5 292 

766 687 

516 458 

250 229 

10 778 

10 778 

110 784 

110 784 

362 356 

362 356 

427 752 

427 752 

220 814 

220 814 

168 065 

580 766 

580 766 

419 472 

419 472 

151 139 

142 922 

192 025 

192 025 

170 506 

170 506 

5 622 843 

5 622 84? 

5 390 

5 390 

,30 830 

30 830 

177 537 

177 53? 

198 861 

198 861 

91 671 

91 671 

92 119 

344 797 

344 797 

277 564 

277 564 

32 '437 

884 

124 960 

124 960 

968 422 

968 422 

2 928 357 

2 928 357 

3 440 

3 440 

7 390 

7 390 

69 638 

69 638 

123 486 

123 486 

38 192 

38 192 

,74 769 

118 220 

118 220 

93 444 

93 444 

11 537 

20 135 

9 466 

9 466 

56 090 

56 090 

799 223 

799 223 

1 948 

1 948' 

72 564 

72 564 

115 181 

115 181 

105 405 

105 405 

90 951 
/ 

90 951 

1 177 

117 749 

117 749 

48 464 

48 464 

107 165 

121 903 

57 599 

57 599 

+ 854 007 

+ 854 007 

1 895 262 

1 895 262 
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B3 

Bauten 

B. Haushaltsansätze nach Gabieiskörper 

3. Ausgaben fUr Bauten und 

1 000 

Hauptaufgabenberei ch Insgesamt Bund 

Lasten- 

ausgleichs- 

fonds 

Schleswig- 

Holstein 

Nieder¬ 

sachsen 

01 Oberste Staatsorgane...Staat 

02 Auswärtige Angelegenheiten .. Staat 

03 Verteidigung...Staat 

04 Öffentliche Sicherheit. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

05 Rechtsschutz.Staat 

06 Allgemeine und innere Verwaltung . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

darunter: Oberste Gerne:nde-(Kreis-)Organe 

07 Finanzverwaltung ... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

08 Unterricht .. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

09 Hochschulen und Wissenschaft .. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

10 Kunst, Volksbildung, Heimatpflege, kirchliche 

Angelegenheiten.. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

11 Soziale Sicherung ... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

12 Gesundheit, Sport und Leibesiibungen. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

13 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

34 479 

15 243 

1 333 741 

207 357 

181 272 

26 085 

73 728 

138 306 

27 991 

110 315 

501 

51 017 

50 824 

193 

1 236 599 

187 244 

1 049 355 

430 198 

408 551 

21 647 

183 743 

62 838 

120 905 

182 600 

50 079 

132 521 

694 534 

91 279 

603 255 

21 692 

14 979 

6 713 

9 797 

15 243 

1 333 741 

120 694 

120 694 

1 232 

1 962 

1 962 

16 595 

16 595 

23 554 565 

17 548 

17 548 

r.*127 

127 

66 673 

40 588 

26 085 

66 010 

132 676 

22 361 

110 315 

501 

30 626 

30 433 

193 

1 132 671 

83 316 

1 049 355 

398 025 

376 378 

21 647 

167 066 

46 161 

120 905 

149 760 

17 239 

132 521 

631 201 

27 946 

603 255 

21 575 

14 862 

6 713 

8 492 

7 762 

730 

1 407 

10 847 

269 

10 578 

939 

939 

37 912 

2 877 

35 035 

11 914 

11 914 

1 449 

1 449 

5 823 

594 

5 229 

12 751 

927 

11 824 

124 

• 10 

114 

5 370 

7 178 

5 050 

2 128 

8 570 

13 690 

4 348 

9 342 

50 

- 2 038 

2 035 

3 

136 059 

10 590 

125 469 

53 172 

53 122 

50 

10 842 

1 160 

9 682 

12 499 

4 872 

7 627 

54 907 

8 353 

46 554 

1 543 

840 

703 
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B3 
sohaftan+) und Aufgabenbereichen 

größere Instandsetzungen 

DM 
Bauten 

Länder Stadtstaaten 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland zusammen Hamburg Bremen 

Berlin 

(West) 

2 165 2 267 10 123 1 820 719 525 1 128 1 128 

12 824 

6 979 

5 845 

21 370 

6 180 

4 750 

1 430 

10 787 

2 250 

1 230 

1 020 

1 650 

7 836 

1 820- 

6 016 

10 310 

13 164 

4 248 

8 916 

9 909 

8 749 

8 749 

2 007 

19 990 

19 990 

6 486 

8 016 

8 016 ' 

39 

966 

966 

2 165 

11 008 

11 008 

4 282 

57 166 

14 355 

42 811 

193 

9 561 

9 500 

61 

396 249 

13 400 

382 849 

13 809 

60 

13 749 

20 

1 736 

1 716 

20 

162 792 

15 093 

147 699 

5 701 

510 

5 191 

107 

2 145 

2 140 

5 

62 424 

3 850 

58 574 

16 175 

1 400 

14 775 

126 

3 893 

3 800 

93 

167, 372 

12 420 

154 952 

12 438 

1 419 

11 019 

1 

9 771 

9 760 

11 

150 897 

20 409 

130 488 

2 850 

c» 

2 850 

543 

543 

18 966 

4 677 

14 289 

3 668 

3 668 

3 796 

3 796 

103 928 

103 928 

260 

260 

620 

620 

65 475 

65 475 

1 204 

1 204 

1 010 

1 010 

17 586 

17 586 

2 204 

2 204 

2 166 

2 166 

20 867 

20 867 

87 333 

83 872 

3 461 

60 569 

42 933 

17 636 

29 828 

29 827 

1 

83 476 

83 170 

306 

50 317 

50 124 

193 

21 416 

21 416 

14 625 

14 625 

8 918 

8 918 

2 622 

2 622 

3 085 

3 085 

56 872 

1 540 

55 332 

38 481 

17 919 

5 418 

12 501 

27 656 

7 988 

570 

7 418 

3 853 

20 677 

9 699 

10 978 

22 264 

48 003 

25 023 

22 980 

38 543 

3 316 

2 751 

565 

641 

16 677 

16 677 

32 713 

3 906 

3 906 

10 754 

438 

438 

2 366 

12 333 

12 333 

19 593 

2 454 

36 027 

4 206 

23 450 

450 

3 403 

1 570 

20 694 

2 701 392 

35 842 249 

32 713 10 754 2 366 19 593 

163 983 104 844 36 970 106 404 135 997 13 345 63 333 17 342 9 895 36 096 

717 

163 266 

840 

104 004 

2 245 

34 725 

10 721 

97 683 

1 689 

134 308 

2 454 

10 891 

63 333 17 342 9 895 36 096 

3 931 2 273 2 398 3 117 8 136 53 115 50 65 

355 

3 576 

2 108 

165 

1 142 

1 256 

2 305 

812 

8 102 

34 53 

-115 50 65 
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B3 

Bauten 

noch: B« Haushaltsansätze nach Gebietskörper 

noch: 3» Ausgaben für* Bauten und 

1 000 

Hauptaufgabenbereioh I nsgesaust Bund 

Lasten- 

ausgieichs~ 

fonds 
zusammen 

Schlesvri g- 

Holstein 

Nieder- \ 

Sachsen 

14 Wasserwirtschaft und Kulturbau . 

Staat'. 

Gern. (Sv.) 

15 Wirtschaft . 

Staat 

Gera. (6v.) 

16 Gemeindliche Anstalten und Einrichtungen .... 

Staat 

Gera. (Gv.) 

17 Verkehr . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

darunter: 

Straßen . 

Staat 

Gera. (Gv.) 

Wasserstraßen ..Staat 

18 Bauverwaltung und Wohnungswesen ... 

Staat 

Ge». (Gv.) 

darunter: 

Wohnungsbau.. 

Staat 

Gera« (Gv.) 

19 Wiedergutmachung . Staat 

20 Besondere Kriegsfolgeaufgaben . Staat 

21 Wirtschaftsuntemehmen ... 

Staat 

Gera. (Gv.) 

22 Allgemeines Finanzwesen ... 

Staat 

Gera. (Gv.) 

23 Zusammen.... 

Staat 

Gera. (Gv.) 

86 336 

51 261 

35 675 

24 676 

4 284 

20 392 

1 227 240 

135 971 

1 091 269 

4 563 139 

2 752 503 

1 810 636 

4 309 518 

2 498 882 

1 810 636 

249 249 

191 120 

20 746 

170 374 

143 740 

1 163 

142 577 

$58 

476 320 

165 062 

311 258 

129 308 

49 986 

79 322 

11 302 934 

5 713 019 

5 589 915 

186 

186 

1 933 565 

1 933 565 

1 788 390 

1 788 390 

143 815 

40 

40 

732 

732 

37 119 

37 119 

3 488 583 

3 488 583 

81 174 

45 499 

35 675 

22 084 

1 692 

20 392 

1 091 269 

1 091 269 

2 378 024 

567 388 

1 810 636 

2 339 042 

528 406 

1 810 636 

38 735 

184 695 

14 321 

170 374 

143 1*77 

600 

142 577 

958 

355 869 

44 611 

311 258 

88 892 

9 570 

79 322 

7 022 802 

1 432 887 

5 589 915 

3 679 

50 

3 629 

2 040 

2 040 

35 787 

• 35 787 

102 286 

40 241 

62 045 

99 665 

37 620 

62 045 

2 374 

2 894 

959 

1 935 

1 241 

1 241 

9 240 

288 

8 952 

918 

918 

249 057 

68 802 

180 235 

10 661 

8 533 

2 128 

591 

591 

115 289 

115 289 

254 624 

109 115 

145 509 

218 664 

73 155 

145 509 

35 960 

9 340 

9 340 

7 588 

7 588 

V 

10 972 

5 407 

5 565 

3 699 

3 699 

711 044 

227 365 

483 679 

+) Gemeinden nur mit 10 000 und raehr Einwohnern, Gemeindeverbände ohne Ämter. 
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V 

+\ 
sohaften 'und Aufgabenbereichen 

größere Instandsetzungen 

OM 

B3 

Bauten 

Länder Stadtstaaten 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

warttemberg 
Bayern Saarland zusammen Hamburg Bremen 

Berlin 

(West) 

8 846 

30 

8 816 

5 033 

20 

5 013 

390 185 

390 185 

831 836 

831 836 

831 836 

831 836 

47 981 

2 000 

45 981 

35 260 

35 260 

63 579 

498 

63 081 

15 438 

15 438 

2 212 833 

: 159 255 

2 053 578 

1 035 

1 035 

4 536 

400 

4 136 

123 451 

123 451 

23? 022 

100 918 

136 104 

236 621 

100 517 

136 104 

401 

10 833 

10 833 

7 665 

7 665 

90 270 

3 474 

86 796 

14 456 

3 096 

11 360 

892 435 

198 066 

694 369 

3 132 

1 300 

1 832 

3 113 

3 113 

56 499 

56 499 

151 415 

67 757 

83 658 

151 415 

67 757 

83 658 

14 998 

1 319 

13 679 

13 527 

600 

12 927 

15 915 

2 333 

13 582 

6 343 

72 

6 271 

416 745 

126 518 

290 227 

28 406 

17 837 

10 569 

4 364 

1 240 

3 124 

197 794 

197 794 

401 871 

155 689 

246 182 

401 871 

155 689 

246 182 

41 022 

1 000, 
40 022 

34 896 

34 896 

128 406 

10 354 

118 052 

39 384 

6 175 

33 209 

1 286 591 

331 330 

955 261 

24 395 

16 729 

7 666 

2 407 

32 

2 375 

152 001 

152 001 

334 579 

70 899 

263 680 

334 579 

70 899 

263 680 

45 318 

4 760 

40 558 

36 577 

36 577 

31 047 

21 676 

9 371 

7 063 

227 

6 836 

1 074 704 

248 426 

826 278 

1 020 

1 020 

20 263 

20 263 

64 391 

22 769 

41 622 

64 391 

22 769 

41 622 

12 309 

4 283 

8 026 

6 423 

6 423 

' 958 

6 440 

581 

5 859 

1 591 

1 591 

179 383 

73 125 

106 258 

5 762 

5 762 

2 406 

2 406 

135 971 

135 971 

251 550 

251 550 

182 086 

182 086 

66 699 

6 385 

6 385 

563 

563 

119 719 

119 719 

3 297 

3 297 

791 549 

791 549 

1 975 

1 975 

903 

903 

78 755 

78 755 

113 999 

113 999 

69 812 

69 812 

42 322 

4 965 

4 965 

77 143 

77 143 

470 

470 

393 540 

393 540 

2 442 

2 442 

25 

25 

22 639 

22 639 

34 565 

34 565 

10 053 

10 053 

23 612 

797 

797 

16 

16 

396 

396 

10Ö 310 

100 310 

1 345 

1 345 

1 478 

1 478 

34 577 

34 577 

102 986 

102 986 

102 221 

102 221 

765 

623 

623 

«• 

563 

563 

42 560 

42 560 

2 431 

2 431 

297 699 

297 699 
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C1 
Steuern nach Arten 

C. Einnahmen und Ausgaben nach 

1. Ein 

1 000 

Einnahmen lnsgesarat Bund 

Lasten- 

ausgleichs- 

fonds 

Schleswi g- 

Holstein 

Nieder¬ 

sachsen 

A. Steuereinnahmen 
1} 

Gemeinsehaftssteuern (Steuern vom Einkommen! 

Lohnsteuer... 

Veranlagte Einkommensteuer ............... 

Nicht veranlagte Einkommensteuer vom Er¬ 

trag ..... 

Einkommenstptipr. zusammen ................. 

Körperschaftsteuer.. 

Einkommen- und Körperschaftsteuer zusammen 

Bundesanteil.. 

Länderanteil ... 

Bundessteuern 

Umsatzsteuer . 

Umsatzausgleichsteuer .... 

Beförderungsteuer . 

Zöll. 

Tabaksteuer . 

Aus dem Branntweinmonopol 

Mineralölsteuer. 

Sonstige Verbrauehsteuern 

Ländersteuern 

Biersteuer 

Vermögensteuer .... 

Erbschaftsteuer . 

Grunderwerbsteuer .... 

Kapitalverkehrsteuer .. 

Kraftfahrzeugsteuer einsohl. Zuschlag 

Versioherungsteuer . 

Rennwett- und Lotteriesteuer ......... 

Totalisatorsteuer.. 

Andere Rennwettsteuern ... 

Lottert esteuer,'.... 

Sportwettsteuer.. 

Wechselsteuer ... 

Feuerschutzsteuer.. 

Gerneindesteuern  .Stadtstaaten 

Gern. (Gv.) 

Grundsteuer .... 

Gewerbesteuer... 

Übrige Steuern und steuerähnliehe Einnahmen 
:> 

Lastenausgleichabgaben .. 

Vermögensabgabe . 

Hypothekengewinnabgabe 

Kreditgewinnabgabe .... 

Gemeinsohaftshilfeabgabo (Saarland) 

Sonstige Abgaben ...... 

Steuereinnahmen zusammen 

12 119 601 

13 215 815 

9® 310 

26 293 726 

8 709 900 

35 003 626 
2) 

12 082 0002) 12 082 000 

22 752 362 

33 811 000 

17 800 000 

1 610 000 

850 000 

3 240 000 

4 200 000 

1 200 000 

3 680 000 

1 231 000 

5 597 32S 

773 345 

1 525 363 

186 300 

215 800 

232 375 

1 937 9S0 

273 100 

288 732 

19 781 

12 601 

239 250 

17 100 

123 300 

41 051 

1 192 842 

7 008 336 

7 734 157 

467 021 

2 048 000 

1 630 000 

325 000 

85 000 

8 000 

18 705 

Staat 

Gem.(3v.) 

84 510 571 

77 502 235 

7 008 336 
airUi tiin. 

33 811 000 

17 800 000 

1 610 000 

850 000 

3 240 000 

4 200 000 

1 200 000 

3 680 000 

1 231 000 

2 048 000 

1 630 000 

325 000 

85 000 

8 000 

15 000 

10 625 201 

11 852 115 

801 980 

23 279 296 

7 956 000 

31 235 296 

10 932 354 

20 302 942 

4 984 151 

711 745 

1 324 263 

158 000 

186 800 

199 575 

1 789 250 

220 500 

247 067 

17 366 

9 651 

207 450 

12 600 

109 300 

37 651 

7 008 336 

927 761 

5 676 016 

404 559 

330 

349 000 

460 000 

7 000 

816 000 

152 000 

968 000 

338 800 

629 200 

151 400 

6 900 

32 000 

4 000 

10 000 

2 500 

76 000 

3 80Q 

10 400 

100 

9 700 

600 

4 200 

1 60Q 

228 333 

36 686 

170 958 

20 689 

45 908 000 

45 903 000 

2 048 000 

2 048 000 

52 295 759 

25 287 423 

7 008 336 

1 008 933 

780 600 

228 333 

1 077 000 

1 187 000 

100 

2 264 100 

794 000 

3 058 100 

1 070 335 

1 987 765 

502 250 

42 000 

130 000 

14 200 

19 000 

12 700 

220 000 

18 800 

28 450 

350 

2 000 

26 100 

11 600 

5 500 

720 584 

105 667 

569 716 

45 201 

3 210 599 

2 490 015 

720 584 

<<}V 



Gebietskörpersobafter: und Arten 
nahmen 

DM 

C1 

Steuern nach Arten 

Länder Stadtstaaten' 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland zusammen Hamburg Bremen 

3 900 00G 

4 170 000 

1 170 000 

1 000 000 

520 000 

575 000 

1 797 000 

2 132 000 

1 65C 000 

2 230 000 

162 2G1 

98 115 

1 494 400 

1 363 700 

815 000 

745 000 

222 900 

258 800 

Berlin 
(West) 

456 500 

359 900 

400 000 

8 470 000 

3 250 000 

11 720 000 

4 102 000 

7 618 000 

154 000 

2 324 000 

1 010 000 

3 334 000 

1 166 900 

2 167 100 

40 200 

1 135 200 

260 000 

1 395 200 

488 320 

906 880 

100 000 

4 029 000 

1 396 000 

5 425 000 

1 898 750 

3 526 250 

85 000 

3 965 000 

1 000 000 

4 965 000 

1 737 750 

3 227 250 

15 680 

275 996 

94 000 

369 996 

129 499 

240 497 

156 330 

3 014 430 

753 900 

3 768 330 

1 318 910 

2 449 420 

85 000 

1 645 000 

465 000 

2 110 000 

738 500 

1 371 500 

12 530 

494 230 

63 800 

558 030 

195 310 

362 720 

58 800 

875 200 

225 100 

1 100 300 

385 100 

715 200 

1 789 800 473 700 

223 000 57 000 

248 326 

45 000 

777 700 

110 345 

949 000 

213 000 

550 000 

72 000 

52 000 

110 000 

550 000 

84 000 

100 000 

12 000 

5 000 

78 900 

5 000 

40 000 

8 80G 

116 000 

13 900 

17 000 

28 200 

175 000 

24 000 

23 000 

500 

1 ooo 

20 000 

1 500 

17 000 

3 500 

50 00C 

5 000 

10 000 

5 165 

110 ooc 
2 800 

13 060 

60 

13 000 

5 000 

2 301 

200 000 

28 500 

35 300 

16 000 

304 000 

34 100 

27 355 

515 

490 

23 450 

2 900 

15 600 

6 500 

220 000 

20 000 

40 000 

24 000 

320 OOO 

50 000 

3S 000 

4 000 

1 000 

32 OOO 

2 000 

14 000 

9 000 

3 036 316 675 360 282 428 020 489 Ö55 692 

374 449 

2 530 149 

131 718 

84 289 

549 191 

41 880 

55 748 

200 591 

25 089 

117 398 

851 249 

51 842 

140 840 

733 232 

81 620 

91 975 

14 500 

26 263 

1 300 

3 500 

1 010 

34 250 

3 000 

5 802 
-j 

1 

3 250 

600 

1 900 

450 

613 175 

61 600 

201 100 

28 300 

29 000 

32 800 

148 710 

52 600 

41 665 

2 415 

2 950 

31 809 

4 500 

14 000 

3 400 

325 300 

22 000 

110 000 

14 000 

15 000 

21 500 

75 000 

39 000 

19 200 

2 400 

1 800 

10 500 

4 500 

8 000 

1 60 0 

81 475 

14 000 

24 000 

1 200 

3 600 

1 800 

24 510 

5 000 

3 965 

15 

150 

% 800 

3 000 

400 

206 400 

25 600 

67 100 

13 100 

10 400 

9 500 

49 200 

8 600 

18 500 

1 000 

17 500 

3 000 

1 400 

1 192 842 

89 

11 

70 

6 

134 

684! 

930.J 
;1 130 

52C 62 

380 

462 

541 650 

531 550 

10 100 

191 792 

179 530 

12 262 

459 400 

419 300 

40 100 

330 3 375 3 375 

12 444 116 

9 407 800 

3 036 316 

3 316 160 

2 640 800 
675 360 

1 437 634 

1 155 206 

282.428 

5 324 43S 

4 303 950 

1 020 489 

5 131 342 

4 176 250 

955 692 

•m'jsnm. .n« "Mi?» 'jgT-Tjjrty 

421 936 

332 802 

89 134 

4 258 812 

4 258 812 

2 238 450 

2 238 450 

635 987 

635 987 

1 384 375 

1 384 375 

«Ö » 



C1 

Sonstig« Einnahmen naoh Arten 

hoch: C, Einnahmen und Ausgaben nach 

noch; 1. Ein 

1 000 

E1 nnahrnen 1nsgesamt Bund 

Lasion- 

ausgleichs- 

fonds 
zusammen 

Schleswig- 

Holstein 

ISHeder- 

saohsen 

B. Sonstige Einnahmen (soweit nicht von Gebiets¬ 

körperschaf ten ) 

Gebühren, Entgelte, Strafen 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Zuweisungen von Zweckverbänden, sonstigen 

Körperschaften usw. 

Staat^) 

Gern. (Gv,) 

Schuldenaufnahmen aus Kreditmarktmitteln, 

Innere Darlehen .. 

Staat 

Gern, (Gv,) 

darunter! Innere Darlehen ..... Gern. (Gv.) 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalver¬ 

mögen . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Erlöse aus Vermögensveräußerungen 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Rückflüsse von Darlehen 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Überschüsse aus Vorjahren 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Übrige Einnahmen 

Staat 

Gern. (Gv.) 

darunter; Staatliche Einnahmen für- 

Mieten und Pachten . 

Zinsen ... 

Betriebseinnahmen ... 

Gewinne aus Unternehmen . 

Einnahmen aus Sondervermögen .... 

Sonstige Einnahmen zusammen (Summe B) . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

4 651 129 

1 200 812 

3 450 317 

134 496 

134 496 

6 475 129 

2 961 432 

3 513 697 

176 760 

1 358 528 

370 999 

987 529 

309 357 

116 672 

192 685 

■l 058 357 

862 173 

1S6 184 

153 903 

153 903 

7 629 102 

4 992 098 

2 637 004 

196 414 

499 038 

1 573 739 

391 426 

459 512 

21 770 001 

10 504 186 

11 265 815 

204 339 

204 339 

1 802 047 

1 802 047 

300 000 

300 000 

92 653 

92 653 

91 993 

91 993 

240 048 

240 048 

273 000 

273 00C 

1 687 763 

1 687 763 

37 049 

171 571 

135 760 

165 518 

425 000 

55 000 

53 000 

40 000 

4 129 162 

678 845 

3 450 317 

134 496 

134 496 

4 079 789 

566 092 

3 513 697 

176 760 

1 263 395 

275 866 

987 529 

206 686 

14 001 

192 685 

508 525 

312 341 

195 184 

153 9C3 

153 903 

5 241 218 

2 604 214 

2 637 004 

93 231 

240 861 

1 219 661 

126 071 

33 421 

195 308 

26 579 

168 729 

2 982 

2 982 

113 088 

113 088 

13 786 

93 345 

35 893 

57 452 

11 115 

1 721 

9 394 

13 878 

8 514 

5 364 

1 700 

1 700 

290 234 

183 305 

106 429 

2 890 

4 919 

58 954 

1 673 

1 601 

4 118 843 

4 118 843 

628 000 

628 000 

15 717 174 

4 451 359 

11 265 815 

721 650 

256 512 

465 138 

Nettoeinnahrnen 

Staat 

Gern. (Gv.) 

106 280 572 

88 006 421 

18 274 151^ 

50 026 843 

50 026 843 

2 676 000 

2 676 000 

48 012 933 

29 738 782 

18 274 151 

1 730 583 

1 037 112 

693 471 

444 120 

67 953 

376 167 

10 089 

10 089 

518 502 

173 347 

345 155 

4 418 

341 827 

212 076 

129 751.. 

33 191 

1 450 

31 741 

101 989 

71 938 

30 051 

15 732 

15 732 

658 863 

368 687 

290 176 

6 373 

17 117 

149 433 

15 947 

2 124 313 

895 451 

1 228 862 

5 334 «12 

3 385 466 

1 949 446 

+) Gemeinden nur mit 10 000 und mehr Einwohnern, Gemeindeverbände ohne Ämter. «• 1) Mit Ausnahwe der durch Anm. 2 kenntlich 
zungen der Länder). — 3) Unter "übrigen Einnahmen" enthalten. 
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C1 

\ 

Gebietsk5rperschaften+5 und Arten 

nahmen 

DM 
Sonstige Einnahmen nach Arten 

Länder Stadtstaaten 

Nordrhain- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz v 

Baden« 

Württemberg 
Bayern Saarland zusammen Hamburg Bremen 

Berlin 

(West) 

1 352 797 

173 452 

1 179 345 

47 340 

47 340 

1 027 672 

14 841 

1 012 831 

90 985 

372 523 

372 523 

81,860 

1 337 

80 523 

146 795 

67 729 

79 066' 

38 483 

38 483 

1 453 092 

457 104 

995 988 

11 806 

78 324 
101 446 

8 723 
2 273 

483 094 

73 637 

409 457 

17 097 

17 097 

791 155 

212 000 

579 1 55 

12 182 

121 686 

25 828 

95 858 

23 727 

3 690 

20 037 

60 115 

41 184 

18 931 

7 411 

7 411 

674 353 

436 787 

237 566 

9 907 

40 817 
135 360 
29 346 

346 

184 030 

39 449 

144 581 

17 695 

17 695 

386 186 

68 666 

317 520 

5 305 

32 935 

32 935 

12 236 

4 558 

7 678 

29 194 

9 167 

20 027 

16 421 

16 421 

292 943 

176 106 

116 837 

4 231 

8 393 
82 672 

2 338 
24 132 

597 937 . 

123 777 

474 160 

28 597 

« 
28 597 

594 900 

594 900 

45 471 

127 026 

2 069 

124 957 

30 369 

30 369 

97 650 

69 310 

28 340 

33 004 

33 004 

763 934 

371 390 

392 544 

17 286 

28 120 

276 744 
12 589 

816 414 

151 455 

664 959 

9 486 

» 

9 486 

493 876 

3 000 

490 876 

4 607 

163 059 

163 059 

11 034 

20 

11 014 

39 110 

26 494 

12 616 

32 176 

32 176 

1 017 048 

562 690 

454 358 

25 817 

52 323 
394 516 

55 208 
5 069 

55 462 

22 543 

32 919 

1 210 

1 210 

154 410 

94 238 

60 172 

6 

10 994 

10 994 

3 154 

1 225 

1 929 

19 794 

18 005 

1 789 

3 976 

8 976 

90 751 

47 645 

43 106 

14 921 

10 848 

20 536 

247 

317 628 

317 628 

e 

• 

293 293 

293 293 
m 

2 480 

2 480 

10 678 

10 678 

36 784 

36 784 

m 

645 121 

645 121 

66 134 

46 606 

218 318 

99 837 

1 091 

229 551 

229 551 

• 

• 

225 000 

225 000 
•m 

8 000 

8 000 

22 648 

22 648 

204 708 

204 708 

34 314 

18 510 

16 235 

57 033 

14 

46 155 

46 155 

• 

7 333 

7 333 

2 254 

2 254 

192 

192 

11 768 

11 768 

95 534 

95 534 

7 584 

5 929 

17 991 

17 242 

41 922 

41 922 

• 

60 960 

60 960 

226 

226 

2 486 

2 486 

2 368 

2 368 

344 879 

344 879 

24 236 

22 167 

184 092 

25 562 

1 077 

4 520 562 
714 463 

3 806 099 

2 178 638 

793 126 

1 385 512 

971 640 

297 946 

673 694 

2 273 417 

566 546 

1 706 871 

2 582 203 

743 659 

1 838 544 

344 751 

183 656 

161 095 

1 305 984 

1 305 9B4 

689 907 

689 907 

163 236 

163 736 

452 841 

452 841 

16 964 678 

10 122 263 

6 842 415 

.5 494 798 

3 433 926 

2 060 872 

2 409 274 

1 453 152 

956 122 

7 597 856 

4 870 496 
2 727 360 

7 714 145 

4 919 909 

2 794 236 

766 687 

516 458 
250 229 

5 564 796 

5 564 796 

2 928 357 

2 928 357 

799 223 

799 223 

1 837 216 

1 837 216 

gemachten Beträge nach Schätzungen der Länder. - 2) Nach den Schätzungen des BMF (169 264 Tsd.DM weniger gegenüber den Sohät- 
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C2 

Ausgaben nach Arten 

noch: C. Einnahmen und Ausgaben nach 

2. Aus 

1 000 

Ausgaben 

Personalausgaben . 

Staat 

Sem. (Gv.) 

davon:Staatliche Ausgaben für; 

Beamte... 

Angestellte .. 

Arbeiter . 

Sonstige Personalausgaben... 

Versorgung ... 

Zinsen ... 

Staat 

Sem. (Sv.) 

Zuweisungen an Zweokverbände, übrige Körperschaf¬ 

ten usw.... 

Staat 

Sem. (Gv.) 

Renten und Unterstützungen ... 

Staat 

Sem. (Gv.) 

davon{Gemeindliche Ausgaben für: 

Leistungen der Fürsorge .. 

Renten und Geldzuwendungen . 

Zuschüsse an Wirtschaftsunterrrehmen. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Bauausgaben . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen.. 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Gewährung von Darlehen an Dritte *.. 

Staat 

Gera. (Gv.) 

Insgesamt 

23 847 750 

18 211 985 

5 635 765 

10 103 412 

3 375 122 

1 197 633 

697 485 

2 838 333 

2 460 105 

1 836 668 

623 437 

562 120 

562 120 

10 288 818 

8 420 602 

1 868 216 

1 648 442 

219 774 

130 009 

102 366 

27 643 

11 302 934 

5 713 019 

5 589 915 

842 948 

413 375 

429 573 

1 197 051 

451 229 

745 822 

7 657 654 

6 484 254 

1 173 400 

Bund 

4 648 597 

4 648 597 

2 740 745 

808 208 

580 856 

158 872 

359 916 

1 055 528 

1 055 528 

3 956 677 

3 956 677 

583 

583 

3 488 583 

3 488 583 

131 583 

131 583 

231 712 

231 712 

1 514 990 

1 514 990 

Lasten- 

ausgloichs- 

fonds 

120 000 

120 000 

3 353 000 

3 353 000 

531 000 

531 000 

zusammen 

16 501 215 

10 865 4M 

5 635 765 

6 310 919 

1 774 657 

320 159 

477 508 

1 982 207 

1 152 082 

528 645 

623 437 

562 120 

562 120 

2 412 708 

5^4 492 

1 868 216 

1 648 442 

219 774 

58 548 

30 905 

27 643 

7 022 802 

1 432 88* 
5 589 915 

656 324 

226 751 

429 573 

847 182 

101 360 

743 822 

4 887 433 

3 714 033 

1 173 400 

Schleswig- 

Holstein 

821 357 

565 842 

255 815 

310 103 

98 069 

18 683 

19 351 

119 336 

69 814 

43 056 

26 758 

-42 361 

• 

12 361 

136 088 

54 922 

81 166 

68 835 

12 331 

2 777 

1 

2 776 

249 067 

68 808 

180 265 

29-232 

8 402 

20 830 

13 951 

145 

13 806 

76 425 

29 524 

46 901 

Nieder¬ 

sachsen 

2 192 788 

1 585 898 

606 890 

868 786 

278 014 

48 723 

63 748 

326 627 

130 895 

58 260 

72 635 

70 803 

70 803 

312 913 

84 936 

227 977 

187 522 

40 455 

3 398 

509 

2 889 

711 044 

227 365 

483 679 

58 380 

9 936 

48 444 

101 033 

101 033 

701 091 

.545 504 

155 587 

38 



C2 
Gebietskörperschaften und Arten 

gaben 

DH 
Ausgaben nach Arten 

Länder Stadtstaaten 

Nordrhein- 

Westfalan 

5 021 507 

3 010 087 

2 011 420 

Hessen 

1 700 390 

1 101 269 

599 121 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 

992 093 

715 433 

276 660 

2 447 19C 

1 724 126 

723 064 

Bayern 

2 968 968 

1 889 497 

1 079 471 

Saarland zusammen 

356 922 

273 598 

83 324 

2 697 938 

2 697 938 

Hamburg 

991 929 

991 929 

Bremen 
]Berlin 

(West) 

303 853 

303 853 

1 402 156 

1 402 156 

1 905 596 

376 610 

62 553 

168 664 

496 664 

622 623 

215 634 

37 615 

32 876 

192 521 

401 083 

135 351 

22 918 

19 243 

136 838 

961 145 

307 278 

59 197 

87 118 

309 388 

1 092 182 

300 949 

60 514 

76 764 

359 088 

149 401 

62 752 

9 956 

9 744 

41 745 

1 051 748 

792 257 

296 618 

61 105 

496 210 

363 208 

308 900 

121 698 

18 244 

179 879 

125 298 

73 063 

38 244 

27 062 

40 186 

563 242 

410 294 

136 676 

15 799 

276 145 

331 274 140 926 88 402 147 S11 211 704 31 156 132 495 68 022 22 963 41 510 

97 423 

23? 851 

48 884 

92 042 

48 748 

39 654 

85 744 

62 167 

124 979 

86 725 

21 551 

9 605 

132 495 68 022 22 963 41 510- 

257 173 66 195 27 297 66 800 59 644 1 847 

257 173 

992 166 

226 373 

765 793 

66 195 

146 314 

5 261 

141 053 

27 237 

100 917 

16 541 

84 376 

66 800 

322 594 

44 171 

278 423 

53 644 

342 092 

73 138 
268 S54 

1 847 

59 624 

39 150 
20 474 

566 433 

566 433 

95 276 

95 276 

42 833 

42 833 

428 324 

428 324 

692 392 

73 401 

32 543 

27 680 

4 863 

2 212 833 

. 159 255 

2 053 578 

235 803 

68 557 

167 246 

388 384 

72 800 

315 584 

1 840 747 

,1 455 388 

385 359 

134 189 

6 864 

10 486 

356 

10 130 

892 435 

198 066 

694 369 

64 213 

23 583 

40 630 

55 174 

13 369 

41 805 

839 410 

757 916 

81 494 

77 871 

6 505 

272 

272 

418 745 

518 

290 227 

31 894 

12 636 

19 258 

49 55? 

3 824 

45 733 

267 368 

115 691 

151 677 

230 886 

47 537 

7 559 

2 259 

5 300 

286 591 

331 SSO 

955 261 

115 228 

52 947 

62 281 

141 694 

10 120 
131 574 

494 514 

343 616 

150 898 

236 323 

32 631 

1 140 

100 

1 040 

1 074 704 

248 428 

826 278 

107 818 

41 229 

66 589 

84 307 

84 307 

612 682 

421 037 

191 645 

20 424' 

50 

373 

373 

139 383 

33 .125 

106 258 

13 756 

9 461 

4 295 

13 082 

1 102 

11 980 

55 196 

45 357 

9 839 

70 878 

70 878 

791 549 

791 549 

55 041 

55 041 

118 157 

118 157 

724 231 

724 231 

28 310 

28 310 

393 540 

393 540 

27 433 

27 433 

58 803 

58 803 

244 263 

244 263 

100 310 

100 310 

12 670 

12 670 

31 158 

31 158 

60 353 

60 353 

42 568 

42 568 

297 699 

297 699 

14 930 

14 938 

28 196 

28 196 

419 615 

419 615 

39 



C2 

Ausgaben naoh Arten 

noch: C. Einnahmen und Ausgaben nach 

noch: 2. Aus 

1 000 

Ausgaben 

2) 
Tilgung . 

Staat j 

Gern. (Gv.) • 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Fehlbeträge aus Vorjahren . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Sonstige unmittelbare Ausgaben . 

Staat 

Gern. (Gv.) 

oi.,'1 ; .:i , '.‘!Vi 

darenübTt^StoetU«!». üWBriwi. TW* 

Straßenunterhaltung.. 

Ausgaben an Sondervermögen . 

Erwerb von Beteiligungen . 

davon;Gemeindliche Ausgaben fUr; 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen . 

Steuerbetei11gungsbeträge... 

Übrige Verwaltungs- und Zweckausgaben . 

Zahlungen an Gebietskörperschaften ?)*. 

Staat 

darunter: Finanzausgleich zwischen den Ländern 

Gern. (Gv.) ) 

Zahlungen von Gebietskörperschaften . 

Staat 

darunter: Finanzausgleich zwischen den Ländern 

Gern. (Gv.) 

Nettoausgaben ... 

Staat 

Gern. (Gv.) 

Insgesamt Bund 

Lasten- 

ausgleichs- 

fonds 
zusammen 

Schleswig 

Holstein 

Nieder« 

Sachsen 

2 304 700 

1 579 763 

724 937 

1 594 628 

494 314 

1 100 314 

215 961 

207 548 

8 413 

41 176 038 

36 881 136 

4 294 902 

517 014 

942 512 

207 196 

765 668 

241 115 

3 288 119 

21 916 949 

19 161 793 

1 648 800 

2 755 156 

18 954 191 

11 697 584 

1 565 500 

7 256 607 

106 543 47t 

88 260 468 

18 283 006 

389 931 

389 931 

33 978 

33 978 

206 891 

206 891 

506 006 

506 006 

180 000 

180 000 

40 000 

40 000 

- 2 fj 

152 415 

902 000 

66 684 

9 210 554 35 000 

9 210 5544) 35 000 

1 348 770 

1 348 770 

39 026 843 

50 026 843 

1 387 000 

1 387 000 

2 872 000 

2 872 000 

1 649 681 

924 744 

724 937 

1 544 353 

444 039 

1 100 314 

8 413 

8 413 

12 332 302 

8 037 400 

4 294 902 

320 954 

40 375 

57 600 

765 668 

241 115 

3 288 119 

12 175 306 

9 420 150 

1 292 400 

2 755 156 

13 808 681 

6 552 074 

1 561 500 

7 256 607 

48 021 788 

29 738 782 

18 283 006 

94 579 

61 254 

33 325 

75 885 

3 671 

72 214 

655 678 

490 833 

164 845 

15 987 

1 

13 426 

24 051 

6 479 

134 315 

402 347 

329 719 

72 628 

908 978 

618 759 

322 500 

290 219 

1 730 583 

1 037 112 

693 471 

154 637 

78 230 

76 407 

120 327 

120 327 

- 150 

150 

1 580 339 

1 114 319 

466 020 

98 281 

8 089 

97 654 

23 320 

345 046 

1 101 354 

811 929 

289 425 

1 902 090 

1 131 420 

420 000 

770 670 

5 337 062 

3 385 466 

1 951 596 

1) In den "sonstigen Ausgaben" enthalten. - 2) Einschließlich, 3)ohne Ttljjungenan Gebietskörperschaften, - 4) Darunter 918900 

DM Nachzahlung für 1961. - 7) Erstattung aus den Abrechnungen. - +) Gemeinden nur mit 10 000 und mehr Einwohnern, Gemeindver- 
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C2 
Gebietskörperschaften* lind Arten 

gaben 

DM 
Ausgaben nach Arten 

Länder Stadtstaaten 
Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland zusammen Hamburg Bremen 

Berlin 

(West) 

404 594 

119 184 

285 410 

736 049 

232 333 

503 716 

5 254 

5 254 

3 405 496 

1 866 003 

1 539 493 

2 840 

6 224 

310 866 

80 832 

1 147 795 

5 501 437 

4 049 616 

951 200 

1 451 821 

4 398 071 

1 262 436 

3 135 635 

16 967 189 

10 122 263 

6 844 926 

132 665 

53 599 

79 066 

128 601 

128 601 

1 020 

1 020 

1 321 335 

785 231 

536 104 

002 

26 586 

123 

9 150 

70 183 

30 011 

435 910 

1 141 395 

901 335 

145 200®) 

240 060 

1 145 761 

454 943 

690 818 

5 494 798 

3 433 926 

2 060 872 

132 818 

88 919 

43 899 

23 542 

23 542 

89 

89 

1 247 575 

1 065 027 
182 548 

18 925 

31 501 

5 025 

33 987 

14 405 

134 156 

474 460 

399 148 

75 312 

1 439 561 

1 139 333 

369 00$)' 

300 228 

2 413 468 

1 453 152 

960 316 

297 334 

187 500 

109 834 

221 097 

76 694 

144 403 

59 

59 

1 592 148 

955 532 

636 616 

55 510 

510 

8 938 

112 461 

47 160 

476 995 

1 892 782 

1 583 113 

196 000 

309 669 

1 435 645 

526 656 

908 989 

7 597 856 

4 870 496 

2 727 360 

415 603 

327 764 

87 839 

222 436 

130 000 

92 436 

637 

637 

2 299 453 

1 591 369 

708 084 

95 000 

5 400 

5 718 

101 714 

38 898 

567 472 

1 462 219 

1 188 415 

273 804 

2 149 262 

1 116 045 

275 000 

1 033 217 

7 714 145 

4 919 909 

2 794 236 

_V 

17 451 

8 294 

9 157 

16 416 

1 341 

15 075 

1 204 

1 204 

250 278 

189 086 

61 192 

fr 31 OöC 
10 665 

1 030 

14 752 

10 

46 430 

199 312 

156 875 

42 437 

429 313 

302 482 

175 000, 

126 831 

766 687 

516 458 

250 229 

85 088 

85 088 

16 297 

16 297 

657 

657 

2 277 730 

2 277 730 

43 645 

137 

82 912 

43 880 

43 880 

2 560 

2 560 

194 

194 

692 772 

692 772 

11 000 

14 

54 510 

17 938 

17 938 

13 472 

13 472 

217 12« 

217 124 

J, i 

17 774 

500 

23 270 

23 270 

’ 2*3 

265 

463 

463 

1 367 834 

1 367 834 

■i \ 77 
14 871 

123 

27 902 

496 089 

496 089 

356 400 

2 409 740 

2 409 740 

4 000 

5 622 843 

5 622 843- 

425 123 

425 123 

352 400 

143 748 

143 748 

2 928 357 

2 928 357 

29 186 

29 186 

4 000 

52 636 

52 636 

4 0007) 

799 224 

799 224 

41 780 

41 780 

2 213 356 

2 213 3564) 

1 895 262 

1 895 262 

Tsd.DM Bundeshilfe Berlin (Allgemeiner Zuschuß). - 5) Einschi. 3 000 Tsd.DM Abschlußzahlungen für 1961.-fi)Einschl. 5 000 Tsd. j 
bände ohne Ämter. 
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D 
Schleswig-Holstein 

Ordentlicher Haushalt 

noch; 0. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 

Art der 

Einnahmen/Ausgaben 

0 1 2 3 4 

Allge¬ 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter: 

Oberste 

Gemeinde- 

(Kreis-) 

Organe 

Öffent¬ 

liche 

Sichor- 

beit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter: 

Wissen¬ 

schafts¬ 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend- 

hi lf e 

Steuern 

Zuweisungen und Umlagen 

von Gebietskörperschaften .. 

von Zweckverbänden, sonst.Körperschaften usw. 

Gebühren, Entgelte, Strafen . 

Andere Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 

Rückflüsse von Darlehen... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen 

Zusammen... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten- 

ausgleichsleistungen) . 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan 

Persönliche ftOBgäfoen» 

Zuweisungen und Umlagen 

an Gebietskörperschaften . 

an Zweckverbände, sonst.Körperschaften usw. 

Renten und Unterstützungen 

Leistungen der Fürsorge .... 

Renten und Geldzuwendungen . 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen .. 

Zinsen... 

Übrige sächliche Verwaltungs- und 

Zweokausgaben^) ...... 

Anteilbeträge an den außerordentlichen Haushalt .. 

Tilgung .... 

Gewährung von Darlehen . 

Zuführungen an'RüokJagan und an Kkpftelrvermöge».-. • 

Erwerb von Grundvermögen ..... 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- Und Umbauten, 

große Instandsetzungen . 

Neuanschaffung von bewegli ehern Vermögen .......... 

Zusammen....... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten- 

ausgleichsleistungen) .............. 

Summe der Ausgaben nach dein Haushaltsplan .. 

239 

1 272 

1 457 

5 537 

5 

268 

8 778 

8 778 

28 932 

64 

263 

144 

756 

267 

10 894 

1 108 

407 

75 

3 655 

20 

713 

1 113 

48 411 

48 411 

35 

5 

259 

299 

299 

555 

11 

770 

2 

3 816 

682 

2 

9 

5 281 

1 880 

4 

20 

5 510 

5 510 

5 281 

10 S77 

432 

155 

4 716 

97 

1 671 

1 790 

305 

368 

8 947 

106 

79 

2 681 

335 

48 

175 

160 

217 

15 065 

15 065 

8 947 

29 329 

14 802 

523 

539 

4 217 I 

4 454 

14 398 I 
2 704 

6 504 

417 

5 763 

51 

3 178 

249 

4 158 

417 

12 

126 

8 140 

8 140 

12 105 

575 

2 618 

20 

438 

160 

5 023 

192 

58 

407 

29 

2 609 222 

3 628 862 

90 038 22 709 

90 038 22 709 

60 

1 

5 

66 

304 

50 

197 

76 

109 

761 

761 

Ein 

63 151 

414 

12 402 

25 009 

65 

206 

101 247 

159 923 

261 170 

Ans 

36 506 

15 731 

1 541 

68 835 

10 578 

1 604 

659 

16 248 

210 

756 

105 

1 941 

779 

618 

156 111 

159 923 

316 034 

+) Ohne Ämter. - 1) Einschi. Betriebszuschüsse an eigene Wirtschaftsunternehmen und Steuerbeteiligungsbeträge. 
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\ 

und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände^ 

DM 

D ' 
Schljfewrtfc4tol*t*1n' < 

OMMftllkJlMP, NuMilt •' 

Einzelplan / Abschnitt 

Zu¬ 

sammen 

c; 6 7 8 9 

Gesund- 

heits-_ 

und 

Jugend¬ 

pflege 

darunter: Öffent- 

liehe Ein- 

richtungen, 

Wirt- 

schafts- 

förderung 

darunter: 
Wirt- 

schaft- 

li che 

Unter-* 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer¬ 

verwaltung 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brlicken 

usw. 

Wasser¬ 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

Öffent- 

li che 

Einri ch¬ 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst- 

wirtschaft 

nahmen 

1 430 

119 

65 090 

8 738 

700 

1 311 . 

20 085 

44 

14 487 

3 621 

1 804 

504 

276 

123 

1 553 

699 

365 

19 624 

3 

9 681 

1 678 

1 084 

93 

135 

149 

1 

26 

2 685 

153 

45 098 

5 519 

195 

1 547 

773 

76 

43 536 

5 268 

131 

1 514 

1 720 

69 

674 

47 

e: 
kJ 

3 

17 

19 

20 070 

30 573 

, 1 152 

172 

HF- 

'-vrS'r'' 

228 333 

144 605 

38 

480 

18 875 

249 

903 

17 

31 

282 

1 827 

228 333 

240 876 

2 407 

168 729 

105 761 

4 489 

5 414 

77 388 ' 45 545 3 016 32 163 311 55 197 51 298 2 518 52 003 393 483 2 157 756 009 

159 923 

77 388 

gaben 

60 120 

1 371 

4 129 

216 

2 170 

1 837 

33 151 

1 404 

2 099 

181 

5 608 

90 

2 149 

3 940 

45 545 

26 649 

16 690 

643 

321 

9 078 

5 505 

10 875 

4 633 

6 694 

5 277 

16 423 

401 

7 757 

898 

3016 

358 

336 

262 

196 

60 

995 

678 

440 

498 

4 388 

3 630 

237 

8 

32 163 

8 934 

16 102 

294 

8 711 

4 412 

5 114 

4 093 

6 037 

717 

10 080 

401 

7 241 

415 

311 

1 175 

2 

42 

191 

61 

423 

*** 

62 

188 

123 

55 197 

35 390 

2 057 

2 193 

413 

3 107 

4 309 

21 067 

479 

4 833 

1 135 

8 777 

25 

3 183 

3 277 

51 298 

32 564 

361 

784 

3 078 

4 220 

19 230 

439 

4 696 

82 

8 484 

24 

3 111 

3 221 

2 518 

1 863 

1 673 

142 

223 

3 

3 

791 

2 

70 

3 

3 

10 

52 003 

3 953 

283 

212 

510 

5 469 

11 851 

185 

4 412 

280 

5 465 

85 

242 

249 

393 483 

12 154 

20 623 

84 . 

2 065 

4 019 

14 011 

2 365 

60 

10 588 

3 369 

458 

129 

2 157 

10 103 

30 

678 

941 

1 

64 

123 

915 932 

255 81J5 

72 628 

12 361 

68 835 

12 331 

24 051 

26 758 

140 199 

11 058 

28 310 

7 588 

58 802 

4 070 

18 272 

14 931 

118 465 111 844 12 086 72 551 2 267 90 245 80 294 4 786 33 196 69 925 11 940 756 009 

159 923 

118 465 111 844 12 086 72 551 2 267 90 245 80 294 4 786 33 196 69 925 11 940 915 932 
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: <1.. 

und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände+' 

DM 

D 
' Schleswig-Holstein 

AößerortiWrili.cher Haufehalt 

Einzelplan / Abschnitt 

5 ' 6 7 8 9 

Gesund¬ 

hai ts- 

und 

Jugend¬ 

pflege 
_ 

darunter: Öffent- darunter: 
Wirt¬ 

schaft¬ 

liche 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer¬ 

verwaltung 

Bau« und 

Wohnungs¬ 

wesen 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Wässer¬ 

läufe,. 

Wasser¬ 

bau 

liehe Ein- 

riehtungen, 

Wirt- 

sohafts- 

förderung 

Offent- 

li che 

Einrich- 

tunger 

der Land- 

und 

Forst¬ 

wirtschaft 

lahmen 

767 

2 4 

1 404 

22 

3 376 

792 

4 137 

20B 

238 

88 

9 675 

604 

10 735 

27 224 

232 

4 633 

235 

849 

24 808 

1 131 

14 402 

115 

1 056 

10 73 5 74 685 

aben 

130 108 

7 970 

2 766 

374 

59 852 

1 800 

1 815 

74 685 

30 

60 

440 

235 

539 

6 516 

4 488 

50 

12 359 

50 

7 950 

2 261 

58 

1 004 

1 036 

24 665 

92 

4 093 

160 

17 424 

1 131 

9 640 

65 

1 009 

12 359 

58 279 

58 ? 

20 

505 

316 

54 804 

1 800 

776 

2 529 

80 

150 

482 

199 

441 

58 279 

3 441 

3 441 

3 866 

255 

479 

40 

2 180 

19 105 

1 376 

10 500 

250 

221 

605 

753 

1 991 

34 758 

661 

38 772 

3 455 

255 

439 

40 

2 100 

18 506 

1 876 

9 798 

221 

38 772 36 690 

605 

753 

1 991 

32 676 

661 

4 

36 690 

61 

48 

111 

111 

111 

1 072 

185 

526 

28 647 

8 672 

1 549 

4 

3 

40 658 

.1 155 

29 913 

503 

39 

8 710 

335 

3 

600 

2 350 

100 

7 628 

7 835 

801 

40 658 

19 314 

2 757 

7 226 

8 798 

460 

12 

61 

19 314 

Zu¬ 

sammen 

44 768 

575 

11 058 

875 

4 575 

99 302 

13 786 

52 038 

9 394 

2 368 

238 739 

5 015 

39 313 

13 412 

9 736 

161 993 

5 899 

3 371 

238 739 
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D 
Niedersachsen 

Ordentlicher Haushalt 

noch; D„ Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 

Art der 

Einnahmen/Ausgaben 

T’ 1 2 9 4 

Allge¬ 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter: 

Oberste 

Gemeinde- 
(Kreis-) 

Organe 

Öffent- 

li ehe 
Sicher¬ 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter: 

Wissen¬ 

schafts— 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend- 

Ulfe 

Steuern 

Zuweisungen und Umlagen 

von Gebietskörperschaften . 

von Zweckverbänden, sonst.Körperschaften usw. 

Gebühren, Entgelte, Strafen .. 

Andere Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 

Rückflüsse von Darlehen ... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen .. 

Zusammen...... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten¬ 

ausgleichsleistungen) . 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan 

Persönliche Ausgaben. 

1 217 

148 

3 352 

9 091 

87 

639 

14 534 

Zuweisungen und Umlagen 

an Gebietskörperschaften .. 

an Zweckverbände, sonst.Körperschaften usw, 

Renten und Unterstützungen 

Leistungen der Fürsorge.. 

Renten und Geldzuwendungen...... 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen ... 

Zinsen ..... 

Übrige sächliche Verwaltungs- und 

Zweckausgaben"'^ ... 

Anteilbeträge an den außerordentlichen Haushalt 

Tilgung...... 

Gewährung von Darlehen .. 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbau¬ 

ten, große Instandsetzungen .. 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen .. 

Zusammen ....... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten¬ 

ausgleichsleistungen) . » « * • a * a 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan ... 

14 334 

65 171 

74 

469 

151 

1 931 

1 085 

23 857 

510 

271 

106 

C83 

37 

451 

452 

101 

101 688 

Ein 

ö 
«4-«0 

27 

30 

195 

5 564 

14 

11 583 

1 13S 

11 

23 

18 331 

195 18 331 68 430 

50 160 

703 

£ 207 

6 716 

4 368 

4 276 

68 430 

1 233 

153 

1 595 

1 340 

51 

1 327 

5 699 

5 699 

276 

10 

94 

37 

424 

424 

172 042 

2 546 

17 310 

52 757 

617 

1 180 

246 452 

485 739 

7 447 

18 

13 

3 668 

50 

86 

11 365 

11 365 

30 149 

1 264 

755 

651 

102 

60 

10 

26 

1 

112 

352 

40 118 

40 118 

30 899 

93 837 

4 049 

416 

12 484 

12 502 

42 087 

12 057 

14 344 

19 847 

8 435 

4 534 

9 640 

9 964 

275 805 

275 895 

732 191 

Aus 

9 840 1 567 86 730 

1 935 

12 828 

1 503 

1 805 

700 

6 552 

164 

871 

56 

4 073 

289 

1 987 

2 235 

44 839 

44 83S 

22 

187 

130 

33 

25 

533 

29 

29 

50 

194 

2 799 

2 799 

39 949 

8 134 

187 522 

21 288 

2 801 

873 

26 400 

375 

810 

2 014 

1 397 

303 

1 863 

1 117 

381 576 

485 739 

867 315 

1) Einschi. Betriebszuschüsse an eigene Wirtschaftsunternehmen und Sieuerbeteiligungsbeträge. 

— 46 — 



."Y ■; ’ ; . .:?v ' ■ ~r . —L 

.1 

und mehr Einwohnern und Gemeindoverbände 

DM 

D 
Nfedersaohsen 

OrdentH eher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

5 6 7 8 9 

Gesund- 

heits~ 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Öffent- 

liehe Ein¬ 

richtungen, 

Wirt¬ 

schafts¬ 

förderung 

darunter; 
Wi rt- 

schaft- 

li che 

Unterr 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer- 

i/erwaltunc 

Zu¬ 

sammen . Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Wasser¬ 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

Öffent- 

li che 

Einrich¬ 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst- 

wirtsehaft 

lahmen 

8 246 

490 

146 596 

18 279 

152 

1 605 

31 923 

499 

41 092 

33 608 

8 333 

9 856 

404 

1 

316 

6 4S4 

7 218 

1 625 

30 147 

291 

29 787 

3 262 

965 

7 765 

394 

19 

341 

167 

41 

224 

44 090 

2 S49 

92 629 

61 605 

1 476 

8 465 

11 139 

2 787 

91 705 

58 510 

457 

8 129 

## 

31 544 

65 

436 

2 199 

107 

28 

M» 

127 

360 

57 492 

31 876 

4 204 

578 

720 984 

395 649 

25 

2 311 

66 767 

2 148 

7 117 

28 

14 

1 634 

3 457 

26 

720 564 

710 251 

7 887 

376 167 

283 175 

21 447 

35 066 

175 368 125 311 16 058 72 217 

«•* 

1 186 211 214 172 727 34 379 94 637 1 194 601 5 159 2 154 577 

485 739 

175 368 

gaben 

135 152 

10 034 

15 590 

554 

5 656 

5 941 

79 562 

4 275 

5 609 

529 

6 408 

2 908 

4 502 

6 643 

125 311 

79 993 

20 006 

12 180 

7 199 

52 448 

23 893 

47 051 

12 261 

19 494 

20 122 

29 767 

10 646 

47 435 

2 432 

16 058 

1 885 

802 

7 344 

7 192 

170 

7 985 

2 194 

653 

4 529 

19 481 

6 197 

228 

3 611 

72 217 

28 849 

17 934 

3 166 

48 148 

14 631 

14 228 

11 329 

14 154 

308 

22 393 

10 297 

42 407 

1 619 

1 186 

2 888 

431 

1 477 

1 562 

380 

1 043 

158 

383 

33 

643 

520 

67 

211 214 

129 911 

4 484 

15 071 

9 058 

12 659 

16 045 

65 941 

9 135 

13 092 

875 

14 904 

929 

19 662 

8 932 

172 727 

127 247 

3 081 

5 387 

12 583 

15 431 

44 754 

9 131 

12 274 

320 

14 243 

588 

19 590 

8 840 

34 379 

1 512 

342 

8 150 

_ 

8 922 

.4 

71 

18 501 

41 

137 

169 

307 

9 

94 637 

3 613 

210 

372 

1 077 

3 166 

7 529 

53 

3 994 

4 948 

19 303 

5 159 

631 

156 

1 194 601 

35 432 

117 632 

555 

m 

286 

6 142 

8 328 

53 943 

1 463 

4 323 

6 117 

29 143 

8 079 

1 436' 

483 

5 159 

28 694 

9 ' 

133 

219 

5 371 

3 

30 

0* 

3 

223 

2 640 316 

606 890 

289 425 

70 803 

187 522 

40 455 

97 654 

72 635 

359 557 

40 344 

63 868 

54 624 

115 539 

32 885 

89 759 

34 767 

283 363 384 S27 62 271 229 463 9 585 320 748 273 469 38 162 50 211 273 362 34 685 2 1 56 727 

485 739 

283 363 384 927 62 271 229 463 9 585 320 748 273 469 38 162 50 211 273 362 34 685 2 642 466 
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noohs D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 
0 
Niedersaehsen 

Außerordentlicher Haushalt 1 000 

48 



V-' 

0 
und .11 ehr Einwohnern und Gemeindevarbände * 

' Ni«dersachsen 
0,1 Außerorderrtlichar Haushalt 

49 



noehs 0, Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 
D 
Nordrhein-Westfalen 

Ordentlieher Haushalt 

Art der 

Einnahmen/Ausgaben 

0 1 2 3 4 

Allge¬ 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter: 

Oberste 

Gemeinde- 

(Kreis-) 

Organe 

Offent- 

11 die 

Sicher¬ 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter? 

Wissen- 

schafts- 

pflage 

FB^Borge 

und 

Jugend- 

hilfe 

Steuern 

Zuweisungen und Umlagen 

von Gebietskörperschaften . 

von Zweckverbänden, sonst.Körpersohaften usw. .. 

Gebühren, Entgelte, Strafen ................ 

Andere Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 

Rückflüsse von Darlehen... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen .. 

Zusammen . 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten¬ 

ausgleichsleistungen) . 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan 

Persönliche Ausgaben .... 

5 847 

624 

6 405 

20 484 

70 

1 461 

35 891 

Zuweisungen und Umlagen 

an Gebietskörperschaften .... 

an Zweckverbände, sonst.Körpersohaften usw. 

Renten und Unterstützungen 

Leistungen der Fürsorge . 

Renten und Geldzuwendungen .. 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen 

Zinsen... 

Übrige sächliche Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 1) 

Anteilbeträge an den außerordentlichen Haushalt 

Tilgung.. 

Gewährung von Darlehen ..... 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen .. 

Zusammen 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Laaien- 
.. 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

35 891 

204 985 

2 127 

1 681 

427 

5 007 

4 968 

75 460 

8 257 

5 117 

220 

13 047 

701 

9 134 

8 250 

339 381 

339 381 

Ein 

31 

436 

10 

477 

11 245 

25 661 

4 494 

6 

16 

41 422 

477 41 422 94 595 

61 373 

768 

4 407 

21 361 

486 

6 200 

94 595 

5 416 

2 035 

27 112 

16 045 

233 

302 

51 143 

22 222 

3 

141 

223 

55 

15 080 

100 

163 

60 

34 

90 

34-3 

38 514 

38 514 

89 435 

92 902 

861 

82 

1 663 

537 

22 094 

1 032 

412 

375 

449 

442 

585 

215 129 

176 068 

298 522 

19 743 

654 

36 088 

20 447 

115 438 

96 468 

23 009 

509 

54 052 

1 187 

82 847 

26 513 

951 545 

215 129 951 545 

51 143 

103 385 

15 860 

26 953 

6 561 

3 544 

3 569 

58 075 

12 428 

3 870 

203 

4 983 

52 

11 544 

12 561 

405 

32 

92 

414 

31 

8 

982 

554 736 

20 398 

70 448 

182 447 

8 076 

1 086 

837 191 

645 316 

'263 588 

263 588 

982 1 480 507 , 
l 

Aus 

4 637 230 632 

12 935 303 161 

581 76 722 

127 

188 

405 

4 808 

283 

52 

62 

207 

1 348 

25 643 

25 643 

692 392 

49 842 

8 010 

4 446 

95 969 

4 256 

4 460 

13 193 

11 208 

115 

12 875 

5 027 

1 512 308 

643 316 

2 155 624 

+) Ohne Ämter. - 1) Einsohl. Betrfelbszusohüsse an eigene Wirtschaftsuntdpnehiaen und Steuerbeteiligungsbeträge. 
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,},-*rrv .v f*:v\v A ■ " r 

und mehr Einwohnern und Semeindovefbände’ 
D 

No cd chai n-Waatf alah 

OrdontHoher Haushs.lt ; 

Einzelplan / Abschni-11 

5 6 7 8 9 

Gesund- 

heiis~ 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Öffenfc- darunter: 
Wirt- 

schaft- 

li che 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Stauern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuar- 

verwaltung 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

USW, 

Wasser¬ 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

Hohe Ein¬ 

richtungen, 

Wirt- 

schafts- 

förderunq 

Offent- 

liohe 

Einrich- 

i tur.gen ■ 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst- 

wi rtschaft 

Zu¬ 

sammen 

54 667 

2 172 

296 405 

58 307 

835 

2 523 

623 222 

2 05S 

158 818 

80 381 

14 798 

18 .586 

16 794 

1 73? 

1 998 

15 986 

10 764 

3 255 

569 546 

147 

104 207 

38 961 

3 250 

14 598 

1 914 

116 

554 

314 

109 

30 693 

1 343 

380 433 

94 875 

9 247 

23 509 

•12 262 

1 194 

374 433 

88 846 

7 979 

23 352 

17 206 

. 110 

5 343 

2 424 

64 

49 

1 674 

215 

191 916 

192 905 

12 031 

9 761 

036 316 

464 737 

954 

17 740 

322 645 

29 394 

12 866 

4 652 

703 

5 535 

21 021 

44 

3 036 316 

2 814 610 

30 565 i f 

1 179 345 

993 944 

75 176 

76 110 

414 909 

12 354 

63 351 

4 835 

15 334 

13 134 

198 835 

22 338 

12 729 

5 555 

31 892 

2 070 

39 161 

26 370 

897 661 50 529 730 709 3 007 540 100 

414 909 897 661 50 529 730 709 

gaben 

3 001 

508 066 25 166 408 502 1 884 652 31 963 8 206 066 

643 316 • 

540 100 

317 163 373 032 20 831 

765 121 

765 121 

235 150 

11 064 

6 605 

171 592 

68 902 

159 977 

128 211 

72 769 

* 28 981 

97 792 

12 836 

448 563 

16 178 

1 831 652 

1 831 652 

2 7*76 

4 207 

5 483 

608 

18 537 

17 188 

36 093 

20 430 

26 562 

31 548 

107 

3 675 

127 

188 172 

130 602 

227 941 

1 335 

2 961 257 395 

900 17 816 

4 41lj 32 971 

2 755 

.508 066 

342 949 

5 499 

24 596 

25 196 403 502 4 884 652 31 963 8 849 382 

10 391 27 349 

164 933 

38 647 

83 242 

85 796 

45 475 

2 329 

61 021 

10 130 

435 886 

10 481 

1 298 018 

188 172 1 298 018 

p*7*2 

611 

695 

368 

788 

57 

713 

14 

996 

91 

19 878 

19 873 

45 596 

45 458 

214 79S 

44 857 

40 208 

8 019 

66 371 

3 912 

94 746 

37 819 

1 012 722 

45 018 

42 796 

193 259 

42 743 

37 753 

7 442 

64 376 

3 110 

92 943 

37 449 

11 870 

6 072 

2 700 

257 

142 

1 637 

13 629 

4 124 

38 795 

7 130 3ö 990 

939 933 

1 012 722 939 933 

353 

113 

85 

592 

25 573 

50 900 

14 013 

55 063 

110 

698 I 4 711 

138 1 463 

40 541 268 362 

40 541 268 362 

131 976j 104 469 

472 292 

10 198 

1 640 

19 708 

33 595 

208 242 

23 911 

30 714 

8 453 

90 702 

5 367 

8 260 

3 711 

50 

3 

2 011 420 

1 451 821 

257 173 

692 392 

73 4G1 

481 I 310 866 

272 233 851 

13 978 

24 

5 

985 

61 

026 

1 179 879 

367 396 

244 188 

79 521 

425 559 

26 350 

715 283 

139 477 

1 048 769 12? 354 8 208 577 

643 316 

1 048 769 122 354 8 851 893 

51 



noch: D» Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 
0 

Nordrhein-Westfalen 

Außerordentlicher Haushalt 1 000 

4 

r\ 1 2 3 4 

Allge¬ 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter: 

Oberste 

Gemeinde- 

{Kreis-) 

organe 

Öffent¬ 

liche 

Sicher- 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter: 

Wissen¬ 

schafts¬ 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend¬ 

hilfe 

Art der 

E1n nahmen/A usgaben 

Zuweisungen 

von Gebietskörperschaften ......... 

von Zweekverbänden, sonst.Körperschaften usw. 

Antellbeträge vom ordentlichen Haushalt . 

Rückflüsse von Darlehen .. 

Schuldenaufnahmen 

bei Geb1etskörpersehaften.. 

aus Kredltmarktmitteln und öffentlichen 

Sondermitteln ... 

Innere Darlehen .. 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen 

Erlöse aus Veräußerungen von Grund- und 

sonstigem Sachvermögen ... 
y 

Sonstige Einnahmen ..... 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan .... 

Tilgung . 

Gewährung von Darlehen... 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen 

Erwerb von Grundvermögen.. 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbau¬ 

ten, große Instandsetzungen . 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen . 

Sonstige Ausgaben ... 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan ..... 

1 856 

8 257 

8 670 

6 145 

12 284 

1 857 

1 186 

40 263 

219 

5 025 

335 

33 677 

866 

141 

40 263 

100 

103 

1 092 

40 

990 

150 

422 

306 

107 615 

132 

96 468 

257 

2 179 

63 615 

10 137 

53 244 

436 

6 204 

000 340 287 48 120 

8 736 

100 

12 428 

13 035 

804 

12 703 

314 

1 500 

1 500 

254 

103 

103 

95 

500 

1 

2 403 

3 000 

18 

1 973 

3 836 

11 461 

300 002 

13 450 

9 547 

340 287 

47 249 

868 

3 

48 120 

3 254 

3 254 

Ein 

2 097 

100 

4 256 

1 435 

14 132 

823 

3 090 

311 

3 254 26 244 

Aus 

482 

263 

659 

934 

23 152 

449 

305 

26 244 

+) Ohne Ämter, 

52 



■? 

und mehr Einwohnern und Gemeindevorbär,de+' 

DM 

D 
Päordrhein-Westfalen 

Außerordentlieher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

5 5 7 8 Q 

Gesund- 

heits- 

Und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Öffent- 

liehe Ein¬ 

richtungen, 

Wirt- 

schafts- 

förderung 

darunter: 
Wirt¬ 

schaft¬ 

liche 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzer 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer¬ 

verwaltung 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Wasser¬ 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

Öffent- 

1 i che 

Einri ch- 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst¬ 

wirtschaft 

Zu¬ 

sammen 

ihmen 

13 093 

84 

22'338 

922 

9 094 

68 466 

8 244 

14 875 

200 

1 044 

1Ö5 459 

11 689 

128 211 

303 

11 381 

291 828 

36 876 

102 274 

4 529 

15 998 

1 850 

466 

36 093 

3 

4 978 

101 080 

13 866 

29 477 

2 354 

848 

100 096 

11 197 

85 796 

3 568 

169 .580 

17 530 

66 534 

1 278 

14 901 

3 362 

26 

368 

1 330 

390 

189 

157 

35 587 

2 406 

44 857 

70 

2 474 

181 323 

20 442 

46 542 

976 

7 988 

34 318 

2 366 

42 743 

70 

2 151 

167 354 

19 441 

45 777 

450 

7 914 

1 232 

40 

353 

300 

670 

254 

71 

9 307 

2 222 

25 578 

1 375 

7 757 

200 617 

3 485 

13 445 

1 049 

5 529 

87 

42 

23 911 

963 

2 820 

79 170 

3 879 

37 534 

71 476 

3 647 

10 

55 

250 

283 837 

16 775 

367 396 

3 890 

37 188 

921 846 

90 985 

296 413 

80 523 

40 527 

138 360 

2 385 

\ 3 000 

118 

2 349 

124 105 

5 585 

818 

708 548 

8 340 

139 708 

4 711 

96 080 

438 070 

395 

21 244 

191 015 

6 9'|._ 

134 807 

3 624 

13 983 

31 585 

103 

470 480 

1 426 

1 891 

1 082 

51 400 

395 950 

144 

18 587 

5 822 342 665 322 584 

5 820 

9 733 

295 

826 

7 896 

304 028 

4 923 

14 964 

8 942 

95 

248 

7 190 

297 242 

4 923 

3 944 

2 920 

4C 

2 878 

268 364 223 529 

14 209 | 5 741 

149 254 10 845 

38 088 24 893 

315 

150 

58 370 

1 053 

7 240 

170 029 

7 239 

180 

4 602 

260 

55 

2 139 380 

41 222 

305 838 

78 157 

289 234 

1 338 295 

27 769 

58 86? 

138 360 708 548 191 015 470 480 5 822 342 665 322 584 2 920 268 364 223 529 315 2 139 380 

53 



D 
Hessen 
Ordentlicher Haushalt 

nochi D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 

* 

0 1 __ 4 

Allge¬ 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter; 

Oberste 

Gemeinde- 

(Krais-) 

organe 

Öffont- 

li che 

Si cher- 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter; 

Wissen¬ 

schafts¬ 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend- 

hi Ife 

Art der 

Einnahraen/A usgaben 

Steuern 

Zuweisungen und Umlagen 

von Gebietskörperschaften ... 

von Zweckverbänden, sonst.Körperschaften usvv. . 

Gebühren, Entgelte, Strafen.. 

Andere Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 

Rückflüsse von Darlehen.... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen 

Zusammen.. 

zuzüglich; Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten- 

ausgleichsleistungen) %.. 

1 031 

119 

2 090 

8 073 

41 

200 

11 554 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan ...... T1 554 

Persönliche Ausgaben .. 58 206 

Zuweisungen und Umlagen 

an Gebietskörperschaften .. 9 

an Zweckverbände, sonst.Körperschafton usw. .. 694 

Renten und Unterstützungen 

Leistungen der Fürsorge ................... 

Renten und Geldzuwendungen ................... 393 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen ........ 2 528 

Zinsen...  892 

Übrige sächliche Verwaltungs- und 

Zweckausgaben”*).  21 830 

Anteilbeträge an den außerordentlichen Haushalt 4 386 

Tilgung ........................................ 1 189 

Gewährung von Darlehen ......................... 87 

Ztiführemgen ah Rücklagen und an Kkpi taivermöger. 1 755 

Erwerb von Grundvermögen ..  28 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Urnoau- 

ten, große Instandsetzungen ................... 1 860 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen ..  1 957 

Zusammen ..................................... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten- 

ausgleichsleistungen) ............. 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan ...... 

iriSiÄSSÄÄSäÄ 

96 414 

96 414 

Ein 

66 

34 

597 

5 

3 

705 

705 

2G 505 

5 905 

2 418 

14 

34 842 

34 842 

3 138 

45 

2 221 

2 790 

56 

164 

414 

8 414 

555 

38 

7 471 

3 194 

37 

5 

11 400 

11 400 

283 

30 

4 

49 

366 

137 801 

808 

15 628 

52 719 

7 782 

283 

215 021 

288 711 

8 087 89 682 

273 

4 832 

100 

13 347 

13 347 

551 

16 

15 

458 

710 

13 483 

177 

332 

261 

380 

1 892 

107 937 

107 937 

32 113 20 739 

70 516 

2 351 

71 

7 544 

9 728 

27 424 

12 854 

8 354 

37 

3 781 

173 

6 063 

3 813 

185 302 

185 302 

10 444 

23 928 

50 

1 272 

4 713 

11 009 

618 

2 219 

592 

558 

2 496 

78 638 

78 638 

366 503 732 

Aus 

2 278 77 024 

2 302 

16 901 

1 

48 

1 740 

988 

252 

72 

36 

482 

25 100 

25 100 

42 007 

9 114 

134 189 

4 888 

2 114 

2 428 

95 928 

2 602 

1 515 

2 292 

1 582 

91 

2 083 

859 

378 716 

288 711 

667 427 

- 54 
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0 
md mehr Einwohnern und Gemeindeverbände Hessen 

' Ordentlicher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

Zu¬ 

sammen 

’ 5 6 7 8 9 

Gesund- 

heits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Offent~ 

liehe Ein- 

H chtungen, 

Viirt- 

schafts- 

förderunq 

darunter: 
Wirt- 

schaft- 

li che 

Unter- 

nohmon 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer¬ 

verwaltung 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied~ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw» 

Wassor- 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

Öffont- 

11 che 

Einrich¬ 

tungen 

Färderung 

der Land- 

und 

Forst- 

wirischaft 

ihnen 

8 539 

‘ 3 000 

153 967 

21 197 

130 

563 

27 973 

220 

44 848 

26 302 

3 682 

895 

14 

12 

10 

6 348 

3 300 

180 

26 157 

186 

32 169 

11 548 

346 

659 

6 

8 

238 

41 

14 

3 289 

285 

109 368 

23 354 

478 

704 

2 503 

264 

108 889 

20 146 

108 

699 

10 

10 

225 

202 

5 

138 

65 252 

37 295 

1 456 

355 

675 360 

352 191 

3 812 

2 707 

63 97C 

3 531 

13 802 

31 

2 589 

2 963 

675 360 

561 260 

8 327 

409 457 

241 312 

17 193, 

16 985 

187 396 103 920 9 864 71 065 307 137 478 132 609 452 104 496 1 115 373 5 583 1 929 894 

288 711 

187 396 

iben 

144 946 

3 756 

22 545 

218 

6 637 

8 567 

87 275 

9 173 

5 054 

275 

6 489 

138 

6 113 

6 088 

103 920 

55 017 

9 197 

2 560 

290 

32 774 

24 911 

25 075 

18 088 

1 18 301 

10 070 

28 157 

1 036 

32 998 

1 863 

9 864 

1 322 

34 

1 090 

290 

49 

9 914 

2 543 

1 100 

5 099 

10 005 

2 735 

419 

1 289 

7 

71 065 

12 157 

8 651 

1 158 

31 646 

11 373 

10 835 

16 343 

11 019 

25 205 

605 ' 

30 091 

859 

307 

766 

80 

203 

726 

160 

386 

242 

87 

136 

525 

8 

137 478 

81 233 

1 860 

3 308 

160 

9 962 

14 331 

52 160 

4 893 

10 082 

420 

19 150 

227 

9 035 

5 339 

132 609 

79 048 

1 636 

1 002 

9 645 

12 276 

57 523 

4 668 

7 766 

150 

18 279 

227 

8 964 

5 229 

452 

914 

■ 68 

486 

147 

216 

33 

633 

29 

23 

5 

32 

31 

104 496 

5 379 

2 058 

1 415 

3 113 

7 227 

18 276 

■ 377 

3 685 

2 319 

1 471 

S 

721 

605 

1 115 373 

34 782 

99 682 

264 

279 

3 681 

18 535 

56 382 

1 011 

11 026 

135 

18 750 

501 

370 

864 

5 583 

26 978 

2 

67 

29 

127 

3 850 

5 

68 

20 

442 

2 218 605 

599 121 

240 060 

66 195 

134 189 

6 864 

70 183 

92 042 

418 842 

54 359 

62 257 

15 635 

81 988 

2 202 

60 181 

25 776 

307 274 260 337 35 896 159 942 3 319 222 ,160 206 413 2 617 46 354 246 262 31 588 1 929 894 

288 711 

307 274 260 337 35 896 159 942 3 319 222 160 206 413 2 617 46 854 246 262 31 588 2 218 605 

55 



D 
Hessen 

Außerordentlicher Haushalt 

noch: D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 

56 



und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände 
D ; 

Hessen 

DH Außerordentlicher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

5 6 ? 8 9 

Gesund- 

hei ts~ 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: öffent- 

liehe Ein-- 

riehtungen, 

Wirt¬ 

schaf ts- 

förderuilq 

darunter: 
Wirt¬ 

schaft¬ 

liche 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer- 

verwaltunc 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Wassor- 

3 äufe, 

Wasser¬ 

bau 

Öffent¬ 

liche 

Einrich- 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst- 

wirtschaft 

Zu¬ 

sammen 

ahraon 

28 951 

1 13C 

9 173 

620 

58 053 

3 387 

6 008 

580 

17 

26 894 

6 080 

18 088 

90 

1 873 

134 344 

2 892 

24 134 

1 751 

1 283 

1 100 

90 

865 

59 018 

809 

1 216 

941 

337 

26 698 

6 080 

16 343 

1 008 

72 071 

2 083 

21 329 

744 

846 

•160 

242 

113 

11 512 

1 224 

4 893 

100 

267 

88 178 

327 

24 258 

j4 / 

727 

10 312 

1 217 

4 668 

100 

250 

86 873 

252 

22 233 

267 

721 

85 

29 

17 

33 

1 115 

30 

577 

1 185 

90 

133 817 

100 

1 240 

572 

120' 

1 011 

163 

29 876 

359 

8 067 

14 364 

713 

900 

126 310 

8 770 

54 359 

1 738 

3 248 

566 973 

12 182 

78 873 

20 037 

3 665 

107 919 

aben 

375 

401 

1 993 

97 891 

4 040 

3 219 

217 429 64 376 

522 

33 497 

19 932 

15 114 

114 974 

24 

33 366 

407 

33 496 

19 932 

1 209 

6 376 

2 956 

147 202 

115 

515 

11 845 

106 013 

24 

29 205 

510 

131 833 

181 

150 

200 

715 

118 717 

3 903 

7 967 

126 893 

181 

200 

161 

114 487 

3 903 

7 961 

165 

165 

1.38 727 

720 

26 614 

18 665 

57b 

36 075 

136 

5 942 

54 673 

14 010 

5 118 

6 415 

17 517 

11 010 

28 

475 

900 

900 

876' 155 

16 809 

65 859 

45 613 

39 603 

634 188 

14 854 

58 229 

107 919 217 429 64 376 147 202 515 131 833 126 893 165 138 727 54 673 900 876 155 
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noch: D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

Ordentlicher Haushalt ^ 

Art der 

Elnnahmen/Ausgaben 

0 1 '2 3 4 

Allge— 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter: 

Oberste 

Gemeinde- 

(Krois-) 

organe 

öffent¬ 

liche 

Sicher- 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter: 

Wissen- 

schafts- 

pflega 

Fürsorge 

und 

Jugend¬ 

hilfe 

Steuern 

Zuweisungen und Umlagen 

von Gebietskörperschaften . 

von Zweckverbänden, sonst.Körperschaften usw. 

Gebühren, Entgelte, Strafen . 

Andere Einnahmen aus VBirimltung-urid 9Btrt»6 f'H» HM 

Rückflüsse von Darlehen.... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen 

Zusammen.... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten- 

ausgleichsleistungen) ... 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan 

Persönli che fatogäben. 

Zuweisungen und Umlagen 

an Gebietskörperschaften . 

an Zweckverbände, sonst.Körperschaften usw. 

Renten und Unterstützungen 

Leistungen der Fürsorge ..... 

Renten und Geldzuwendungen ..... 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen .......... 

Zinsen .... 

Übrige sächliche Verwaltungs- und 

Zweckausgabenl) .... 

Anteilbeträge an den außerordentlichen Haushalt .. 

Tilgung.. 

Gewährung von Darlehen . 

Zuführungen art Rücklagen und an Kapitalvermögen .. 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Neu», und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, 

große Instandsetzungen.... 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen .......... 

Zusammen ..... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten- 

ausgleichsleistungen) ... 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

1 050 

221 

1 734 

2 691 

45 

189 

5 930 

5 930 

29 944 

15 

118 

24 

1 252 

522 

9 763 

481 

434 

775 

89 

421 

955 

44 795 

44 793 

192 

35 

32 

192 

32 

483 

483 

4 370 

622 

118 

4 707 

590 

6 037 

53 

50 

19 

1 382 

14 

65 

53 

82 

6 088 

6 088 

6 037 

10 446 

4 820 

26 

30 

221 

46 

1 837 

50 

18 

11 615 

325 

2 684 

2 845 

291 

1 166 

18 926 

184 

160 

17 838 

17 838 

18 926 

45 963 

18 243 

2 285 

31 

4 874 

5 243 

12 880 

8 384 

4 100 

324 

2 355 

• 85 

2 848 

3 033 

2 914 

75 

4 555 

1 235 

52 

165 

8 996 

110 648 

8 996 

13 164 

82 

3 155 

64 

474 

468 

7 516 

1 630 

276 

12 

70 

17 

679 

1 680 

29 287 

110 648 29 287 

18 

22 

136 

176 

176 

1 199 

42 

90 

27 

51 

119 

418 

11 

23 

1 
230 

2 211 

2 211 

Ein 

53 226 

8 223 

1 378 

16 095 

87 

62 

79 571 

107 048 

186 619 

Aus 

29 831 

21 371 

3 756 

77 871 

5 225 

547 

184 

7 649 

1 184 

274 

104 

247 

55 

716 

498 

149 512 

1’07 048 

256 560 

+) Ohne Ämter. - 1) Einschi. Betriebszuschüsse an eigene Wirtsohaftsunte'Tnehmen und Steuerbeteiligungsbeträge. 
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' -m'i 

und mehr Einwohnorn und Geoeindeverbände+- 

OM 

ö 
I Rheinland-Pfalz 

Ordentlicher Mauahalt 

Einzelplan/ Abschnitt 

Gesund- 

heits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

darunter: 

Bau- und ‘Wohnunqs-: StraGen, 

Wohnungs- bau und " Wege, 

wesen Wohnsied- 

lung 

Brücken 

usw. 

Waseer- 

! läufe, 

! Wasser¬ 

bau 

Öffent- 

licho Ein- 

ri chtungen 

Wi rt~ 

schafts- 

förderung 

darunter 

Öffent¬ 

liche 

Einri ch- 

tungon 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst¬ 

wirtschaft 

8 

Wirt¬ 

schaft¬ 

liche 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer- 

verwaltung 

Zu¬ 

sammen 

nahmen 

1 321 j 

227 

27 245 

599 

40 517 j 17 651 

13 719 I 7 672 

19 

245 

5 104 

1 152 

340; 26 127 

30 262 

23 : 

4 399 ; 

5 064 \ 

224 ! 

9 862 

1 446 

15 

893 

671 

206 

148 

5 479 

389 

38 895 

15 302 

9 799 

590 

755 

317 

37 198 

10 239 

633 

545 

541 

58 

695 

1 036 

86 

109 

30 

30 609 

28 196 

2 853 
S'-SO 

282 428 

128 29S 

6 475 

1 351. 

40 323 

526 

1 814 

66 

319 

1 106 

2 996 

12 

35 

282 428 

231 875 

16 682 

144 581 

128 568 

18 776 

6 015 

56 048 59 421 10 080 38 605 1 025 70 454 49 737 2 416 62 429 461 213 4 534 829 025 

107 048 

58 048 

gaben 

59 421 

40 634 ] 41 702 
j 

i 
1 054 s 10 699 

5 57? | 1 205 

41 

1 884 

2 062 

26 095 

2 631 

1 729 

951 

35 

1 731 

2 244 

258 

1G 744 

10 472 

12 805 

12 025 

11 170 

3 S69 

2 942 

1 266 

27 278 

1 023 

10 080 38 605 

1 013 16 148 

1 025 70 454 49 737 , 2 416 62 429 461 21c 4 534 936 073 

76 

943 

253 

17 

4 778 

2 024 

4 455 

4 736 

3 617 

1 789 

288 

1 

9 614 

562 

14 889 

5 248 

6 136 

7 527 

5 375 

296 

1 076 

1 164 

25 968 

653 

556 

377 

94 

423 

114 

217 

43 

799 

2 

21 

595 

24 

42 697 

1 713 

9 531 

772 

4 751 

9 196 

27 859 

5 488 

4 435 

635 

7 196 

82 

5 438 

5 763 

38 674 3 089 

808 

563 

4 569 

5 713 

22 934 

5 418 

3 650 

615 

2 472 

82 

6 257 

5 613 

2S9 

446 

499 

140 

43 

2 020 

70 

38 

20 

25 

138 

86 

2 831 

1 285 

478 

' 554 

4 617 

8 025 

3 224 

3 415 

445 

2 705 

51 

262 

122 

19 448 16 479 276 660 

16 030 

1 020 

60 

2 586 

6 844 

26 037 

2 924 

3 599 

201 

2 439 

1 757 

1 676 

478 

41 

220 

1 837 

13 

49 

5 

408 

75 312 

27 297 

77 871 

6 505 

33 987 

39 554, 

140 466 

39 021 

29 450 

5 690 

19 680 

Z 437 

"42 233' 

15 956 

86 704 153 558 23 990 94 656 4 265 127 606 98 368 6 913 28 114 8 5 099 19 056 833 219 

107 048 

86 764 153 558 23 990 94 656 4 265 127 606 98 368 6 913 28 114 8 5 099 19 056 940 267 
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Q 
Rheinland»<Pfalz 

Außerordentlicher Haushalt 

noch: D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 
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' ■ 'vir;'"’•'>T','"wrr 

,D 
und mehr Einwohnern und Oemoindeverbänc!e'',^ 

DM 

Rheinland-Pfalz 

.Außerordentlicher Haue halt 

Einzolplar, / Absohnitt 

5 6 7 8 9 

Gesund- 

hoits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Offent- darunter: 
Wirt¬ 

schaft¬ 

liche 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzon 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer- 

vorwaltung 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wegs, 

Brücken 

usw. 

Wasser- 

läuve, 

Wasser¬ 

bau 

liehe Ein- 

richtungen, 

Wirt- 

schavts- 

förderung 

Öffent¬ 

liche 

Einrich¬ 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst¬ 

wirtschaft 

zu¬ 

sammen 

ahnon 

5 856 

143 

2 631 

340 

370 

16 494 

9 871 

104 

51 

22 726 

595 

12 025 

461 

3 015 

61 366 

873 

6 148 

1 632 

2 976 

1 990 

50 

4 455 

461 

1 770 

27 952 

532 

2 085 

1 510 

38 

19 614 

545 

7 527 

1 045 

31 086 

337 

20 

470 

122 

43 

91 

4 912 

175 

6 488 

2 184 

99 201 

236 

2 696 

995 

818 

2 420 

172 

6 418 

1 159 

37 999 

216 

2 696 

195 

477 

52 

3 

70 

25 

902 

20 

079 

3 224 

394 

82 783 

3 450 

löo 

100 

287 

100 

924 

450 

22 603 

256 

1 670 

4 551 

22 

4 600 

60 534 

1 013 

39 021 

1 251 

7 819 

312 215 

5 305 

26 920 

7 678 

4 590 

36 360 111 823 40 943 

jaber, 

37 340 

32 994 

1 050 

1 974 

66 537 1 257 117 705 51 752 1 173 91 236 33 873 4 600 466 346 

717 

25 648 

490 

8 679 

71 SS1 

30 

4 368 

25 448 

482 

550 

12 639 

•I 787 

580 

8 

5 598 

57 690 

2 561 

1 237 

24 

50 045 

12 176 

54 430 

907 

123 

456 

50 242 

907 

116 

45 

118 

5 390 

70 139 

1 860 

13 320 

22 

7 207 

1 510 

20 498 

4 600 

58 

4 600 14 449 

145 987: 

3 862 

42 296 

247 994 

3 302 

8 45S 

36 360 111 823 40 943 66 537 1 257 117 705 51 752 1 11 91 236 33 873 4 600 466 346 

61 



D 
Baden-Württemberg 

Ordentlicher Haushalt 

noch! D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 

0 1 2 3 4 

Allge¬ 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter; 

Oberste 

Gemeinde- 

{Kreis-) 

organe 

Öffent- 

li che 

Si cherv» 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter; 

Wissen¬ 

schafts- 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend¬ 

hilfe 

Art der 

Einnahmen/Ausgaben 

Steuern 

Zuweisungen und Umlagen 

von Gebietskörperschaften .. 

von Zweckverbänden, sonst. Körperschaften usw. 

Gebühren, Entgelte, Strafen . 

Andere Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 

Rückflüsse von Darlehen . 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen 

3 066 

424 

5 544 

16 933 

14 

631 

Zusammen . 

zuzüglich; Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten- 

ausgleichsleistungen) ... 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan 

26 612 

Persönliche Ausgaben 

Zuweisungen und Umlagen 

an Gebietskörperschaften .. 

an Zweckverbände, sonst.Körperschaften usw. 

Renten und Unterstützungen 

Leistungen der Fürsorge . 

Renten und Geldzuwendungen .. 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen 

Zinsen .. 

Übrige sächliche Verwaltungs- und 

Zweckausgaben"!) . 

Anteilbeträge am den außerordentlichen Haushalt .. 

Tilgung . 

Gewährung von Darlehen . 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen . 

Erwerb von Grundvermögen . 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbau¬ 

ten, große Instandsetzungen .. 

Neuanschaffung von beweg1iehern Vermögen ......... 

Zusammen .... 

zuzüglich;Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten¬ 

ausgleichsleistungen) . 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

26 612 

85 252 

363 

1 460 

94 

3 154 

750 

36 112 

3 462 

1 405 

18 

5 437 

3 208 

2 273 

2 483 

145 481 

145 481 

Ein 

8 

44 

481 

703 

1 236 

1 236 

11 943 

39 

29 965 

13 

7 400 

; 158 

4 

483 

39 023 

39 023 

23 323 

263 

4 320 

6 108 

20 

605 

34 639 

34 639 

3 933 

23 

7 499 

3 002 

9 

148 

14 514 

249 

24 

5 589 

160 ' 

58 

54 

88 

285 

67 211 22 715 

6 196 

338 

18 489 

18 489 

513 

64 

10 594 

320 

298 

SO 

90 

1 646 

1 288 

88 618 

88 618 

157 800 

5 343 

103 

11 660 

9 420 

59 842 

24 111 

14 071 

40C 

14 268 

1 002 

S 863 

8 819 

14 614 

26 274 

10 265 

7 935 

76 

1 485 

566 

10 948 

3 251 

624 

32 

2 211 

1 313 

3 286 

45 

5 

506 

37 

1 

4 

598 

332 417 

339 417 

68 256 

68 266 

598 

1 993 

586 

320 

21 

128 

18 

720 

22 
•7 

38 

56 

380 

219 672 

7 760 

30 C33 

93 687 

84 

976 

352 212 

334 133 

4 285 

4 285 

686 345 

Aus 

99 455 

18 311 

13 662 

230 886 

45 088 

3 382 

739 

54 557 

6 518 

3 718 

850 

6 113 

1 425 

6 230 

3 560 

494 494 

334 433 

828 627 

1) Einschi. Betriebszuschüsse an eigene Wirtschaftsunternehmen und Steuerbeteiligungsbeträge. 
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" \ 1 'Ti 

D 
und mehr Einwohnern und Geneindeverbände 

DM 
Baden-Württemberg , 

Ordentlicher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

5 6 7 3 9 

Gesund- 

heits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

darunter: Öffent- darunter; 
Wirt- 

schaft- 

li che 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 
und 

Steuer- 

verwaltunc 

I 
Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Woge, 

Drücken 

usw. 

Wasser- 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

liehe Ein- 

richtungen, 

Wirt- 

cchafts- 

fördorung 

Offent- 

li ehe 

Einri ch- 

tungan 

Förderung 

dor Land- 

und 

Forst- 

wirtsohaft 

Zu¬ 

sammen 

lahmen 

7 279 

1 170 

160 962 

43 440 

150 

1 813 

31 307 

49 

54 933 

29 979 

2 963 

8 553 

102 

21 

10 
4 620 

2 886 

889 

30 712 

9 

35 628 

6 474 

24 

7 479 

343 

65 

53 

11 

2 557 

,288 

130 949 

25 085 

923 

4 214 

2 388 

235 

126 408 

20 029 

4 

3 387 

88 

11 

348 

737 

73 

46 

28 

69 258 

57 542 

19 781 

490 

1 020 489 

468 684 

96 

5 262 

123 261 

885 

4 119 

17 

92 

1 936 

8 265 

12 

143 

1 020 489 

790 432 

10 114 

474 160 

400 195 

24 833 

22 032 

214 814 128 384 8 528 80 326 472 164 016 152 451 1 257 147 145 1 620 796 10 465 2 742 255 

334 133 

214 814 128 384 

jaben , 

142 615 104 814 

21 700 3 514 

15 240 2 349 

213 

7 735 

5 727 

108 C36 

22 880 

6 456 

2 482 

25 391 

S 902 

11 234 

7 313 

615 

56 038 

11 561 

39 373 

41 674 

19 629 

4 343 

13 017 

3 704 

116 339 

4 266 

8 528 80 326 472 164 016 152 451 

1 588 41 924 I 1 395 109 831 1103 166 

1 158 

296 

45 

3 695 

1 428 

12 667 

5 041 

3 441 

3 609 

12 

262 

S 

2 532 

408 

53 733 

7 031 

17 543 

27 584 

13 011 

900 

8 970 

2 415 

109 079 

2 193 

826 

221 

1 511 

415 

302 

544 

657 

10 

190 

4 235 

30 

3 480 3 103 

3 100 1 591 

970 

16 C53 

13 668 

73 637 

31 118 

21 90^ 
1 629 

13 £38 

5 991 

57 077 

12 443 

11 073 

30 381 ‘ 

17 127 

400 

12 266 

5 487 

54 472 

11 366 

1 257 

3 428 

305 

575 

15 

1 231 

31 

2 £08 

260 

SG 

74 

11 

4 

319 

107 

147 145 

15 779 

1 62C 796 10 465 

782 

195 

2 591 

S 247 

17 426 

27 819 

17 749 

4 694 

7 740 

2 137 

924 

49 118 34 382 

87 258 

15 178 

378 

9 850 

11 415 

102 753 

6 413 

10 822 

72 

25 648 

4 825 

3 223 

1 159 

191 

741 

235 

43 

4 175 

16 

93 

823 

3 076 388 

723 064 

309 669 

66 800 

230 886 

47 537 

112 461 

62 167 

513 338 

167 566 

96 676 

14 580 

113 553 

27 082 

211 335 

45 541 

383 924 421 236 33 253 287 387 10 334 366 599 331 822 9 017 106 108 328 112 41 091 2 742 255 

334 133 

383 924 421 236 33 253 287 387 10 334 j66 599 331 822 9 017 106 108 328 112 41 091 3 076 388 

- 63 



D 
Baden-Württemberg 

Außerordentlicher Haushäji 

noch; D„ Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 

0 1 2 3 4 

Allge¬ 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter: 

Oberste 

Gemeinde- 

(Kreis-) 

Organe 

Öffent- 

li oho 

Sicher¬ 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter: 

Wissen¬ 

schafts¬ 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend¬ 

hilfe 

Art der 

Einnahmen/Ausgaben 

Zuweisungen 

von Gebietskörpersohaften . 

von Zweckverbänden, sonst.Körperschaften usw. 

Anteilbeträge vom ordentlichen Haushalt ....... 

Rückflüsse von Darlehen.. 

Schuldenaufnahmen 

bei Gebietskörperschaften.. 

aus Kreditmarktmitteln und öffentlichen 

Sondermitteln .... 

Innere Darlehen.. 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen 

Erlöse aus Veräußerungen von Grund- und 

sonstigem Sachvermögen . 

Sonstige Einnahmen .... 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan .... 

Tilgung.... 

Gewährung von Darlehen... 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbau¬ 

ten , große 1 nstandsetzungen.. 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen ....... 

Sonstige Ausgaben ... 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan ..... 

474 

15 

3 462 

500 

3 480 

1 555 

1 885 

14 

2 435 

13 820 

537 

12 502 

780 

1 

13 820 

38 

160 

300 

498 

320 

3 150 

750 

100 

50 

29 610 

16 943 

24 111 

2 000 

1 415 

49 673 

18 380 

25 687 

2 172 

400 

251 

4 166 

600 

2 171 

38 

460 

498 

4 370 169 991 10 593 

3 262 

160 

9 

15 439 

4 370 

4 370 

145 089 

4 043 

1 989 

169 991 

9 971 

620 

2 

10 593 

300 

300 

Ein 

1 091 

6 518 

4 518 

937 

2 920 

130 

300 16 116 

Aus 

50 

60 

1 513 

250 14 464 

50 26 

16 116 

- 64 - 



."I ' 

und mehr Einwohnern und Oemoindevsrbände 

DM 

D 
Baden-Württemberg 

Außerordentlicher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

5 6 7 8 9 

Gesund- 

heits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Öffent- 

liehe Ein-, 

richtungen, 

Wirt¬ 

schafte». 

förderung 

darunter: 
Wirt¬ 

schaft¬ 

liche 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Stauer- 

wmltans 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Wasser¬ 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

Öffent¬ 

liehe 

Einrich¬ 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst¬ 

wirtschaft 

Zu¬ 

sammen 

nahmen 

9 974 

17 

22 880 

4 130 

27 858 

3 943 

19 566 

12 

1 310 

30 600 

1 377 

41 674 

207 

2 602 

121 415 

15 942 

14 382 

5 549 

11 150 

575 

877 

12 667 

100 

588 

50 508 

3 438 

5 765 

5 040 

25 847 

500 

27 584 

107 

1 855 

88 681 

11 799 

8 077 

509 

10 710 

4 211 

544 

1 110 

370 

140 

23 907 

131 

31 118 

1 300 

2 352 

74 195 

2 476 

20 239 

50 

4 514 

23 245 

131 

30 381 

1 300 

2 292 

72 140 

2 476 

19 864 

50 

4 512 

78 

260 

60 

95 

9 672 

27 819 

1 500 

222 160 

288 

7 735 

10b 

3 432 

6 413 

330 

38 814 

600 

8 240 

24 514 

283 

105 728 

18 483 

167 566 

3 507 

12 829 

549 429 

45 471 

102 925 

30 369 

25 353 

89 690 244 898 

gaben 

1 751 

16 563 

81 5 974 

903 36 540 

86 449 180 434 

1 980 1 291 

277 2 345 

59 781 175 669 6 375 160 282 155 391 493 272 706 79 194 

16 563 

3 200 

5 310 

34 634 

74 

1 751 

2 774 

31 030 

137 103 

891 

2 120 

6 336 

39 

433 283 

167 

2 980 

144 653 

640 

11 409 

167 

580 

143 322 

632 

11 407 

493 

4 600 

119 595 

24 287 

800 

115 915 

7 360 

149 

3 062 

272 

45 780 

30 079 

1 061 660 

13 158 

136 318 

30 850 

104 492 

743 926 

16 740 

16 176 

89 690 244 898 59 781 175 569 6 375 160 282 156 391 493 272 706 79 194 1 061 660 
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D 
Bayern 

Ordentlicher Haushalt 

noch; D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 

Art der 

Einnahmen/Ausgaben 

0 1 r, •7 4 

Aligo~ 

nKv] ne 

Vor*- 

valtung 

darunter: 

Oberste 

Gamoir.de- 

{Kreis-} 

organe 

Öffent¬ 

liche 

Sioher- 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter: 

Wissen¬ 

schafts¬ 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend- 

hi Ife 

Steuern 

Zuweisungen und Umlagen 

von Gebietskörperschaften ,.... 

von Zweckverbänden,. sonst.Körperschaften usw. 

Gebühren, Entgelte, Strafen ....... 

Andere Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb ...... 

Rückflüsse von Darlehen ... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen .. 

Zusammen ..... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten- 

ausgleiohsleistungen) .............. 

Summe da* Cöwsdräwi: mät Üm Hatf»M»ltsplan... 

Persönliche Ausgaben ..... 

1 343 

113 

6 565 

20 025 

50 

494 

23 590 

Zuweisungen und Umlagen 

an Gebietskörperschaften ..... 

an Zweckverbände, sonst. Körperschaften usw. ... 

Renten und Unterstützungen 

Leistungen der Fürsorge ........................ 

Renten und Geldzuwendungen.. 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen 

Zinsen ..... 

Übrige säohlidhe Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 1) ..... 

Anteilbeträge an den außerordentlichen Haushalt .. 

Tilgung ..... 

Gewährung, n*» Dtoftfein, ...... ...... 

KutwffaywuwBwtr shbp»bj(WBPk8BIto<^S6B 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, 

große Instandsetzungen ..... 

Neuanschaffung'- von beweglichem Vermögen ........ 

Zusammen ......... 

zuzüglich: Bewirtsehaftete Fremdmittel {Lasten¬ 

ausgleichslei stungen) ... 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

28 590 

95 401 

562 

1 098 

111 

21 

5 

296 

1 507 

2 

5 

836 

3 

1 

39 

4 

297 

316 

962 

214 

177 

38 

553 

81 

084 

172 

1 836 

13 638 

56 415 

122 

12 015 

6 973 

75 532 

155 066 

155 066 . 

818 

10 

15 

148 

19 769 

19 769 

75 532 

142 907 

39 

05 

59 360 

611 

10 409 

14 500 

472 

840 

86 192 

3 7/1 

1 234 

10 819 

2 016 

2 

381 

18 223 

795 

.382 

16 672 

1 453 

151 

246 

14 

1 504 

3 691 

167 967 

167 967 

86 192 18 223 

142 933 32 342 

19 

9 

14 

48 

1 
25 

116 

39 020 

9 786 

131 

13 551 

19 356 

51 537 

14 276 

14 944 

2 816 

7 000 

7 419 

4 568 

8 088 

336 530 

536 530 

4 337 

9 085 

215 

2 124 

1 562 

13 658 

490 

1 024 
9 

1 693 

1 556 

2 092 

3 270 

73 455 

73 455 

1 004 

4’ 669 

24 

26 

128 

662 

113 

193 

393 

6 310 

6 310 

1) EtnBcüli iBSrtiH'ÄsiEfetäuaiae ah.eigWi» Wirtschaftsün'terrefemen und SteMttrbetsiSIgungstetrSge. : *l 

- 66 - 

Ein 

168 827 

537- 

26 484 

84 026 

513 

768 

281 155 

2 757 

116 283 912 

.An» 

2 077 34 038 

32 617 

9 392 

236 323 

29 984 

2 944 

1 093 

79 914 

941 

1 177 

1 374 

2 822 

155 

21 578 

1 757 

516 109 

2 757 

518 866 



und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände 
D. 

Bayern} 

Ordentlicher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 
-1 

Zu¬ 

sammen 

5 6 *■7 
1 8 9 

Gesund- 

heits- 

und 

Jugend- 

pflege 

Bäu- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Öffent- darunter: 
Wi rt- 

schaft- 

li che 

Unter¬ 

nehmer. 

Finanzen 

und 

Steuorn _ 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuar- 

verwaltunc 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Wassor- 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

liehe Ein- 

ri ohtungen, 

Wirt- 

sohafts- 

feirdorunq. 

Öffent- 

li che 

Einri oh¬ 

tungen 

Förderung 

der Larid- 

und 

Forot- 

wirtschaft 

nahmen 

3 004 

384 

281 588 

63 488 

631 

2 040 

13 803 

245 

. 57 670 

35 692 

5 107 

20 559 

153 

1 498 

5 586 

4 607 

1 061 

12 825 

155 

35 307 

15 261 

375 

19 216 

518 

4 

1 130 

103 

20 

4 456 

1 202 

161 926 

50 376 

1 186 

4 496 

3 783 

1 167 

160 175 

47 091 

1 053 

4 482 

78 

2 

447 

698 

8 

6 

760 

89 

86 611 

47 175 

1 686 

708 

955 692 

550 303. 

1 600 

10 871 

148 903 

1 113 

11 884 

1 142. 

207 

2 146 

17 356' 

59 

197 

955 «92 

862 042 

6 137 

664 959 

473 174 

10 752 

42 174 

351 135 133 076 12 905 83 139 1 775 223 642 217 751 1 239’ 137 029 1680 366 21 107 3 014 940 

. 2 7S7 

351 135 

gaben 

218 881 

6 293 

11 318 

433 

9 920 

12 992 

161 740 

’ 24 866 

13 569 

483 

^6 869 

1 343 

8 886 

11 462 

133 076 

117 863 

24 717 

8 738 

630 

44 997 

14 725 

42 335 

62 054 

17 503 

13 155 

19 330 

4 408 

69 791 

5 792 

12 905 

2 840 

215 

3 063 

464 

75 

4 453 

1 709 

16 546 

3 475 

10 423 

6 000 

506 

642 

64 

83 139 

48 285 

22 539 

905 

41 729 

8 371’ 

27 011 

43 568 

12 631 

531 

12 317 

3 824 

67 832 

3 356 

1 775 

1 575 

1 772 

4 660 

2 206 

820 

1 328 

952 

904 

2 000 

272 

260 

101 

223 542 

154 172 

5 432 

8 614 

123 

12 638 

15 053 

85 088 

12 928 

16 064 

1 361 

9 767 

510 

30 591 

13 400 

217 751 

145 091 

1 973 

1 397 

12 315 

14 626 

82 270 

12 877 

14 640 

974 

9 007 

40S 

28 573 

12 880 

1 239 

7 125 

2 481 

4 349 

45 

39 

59 

2 263 

76 

14 

38 

137 029 

14 097 

27 

1 008 

2 582 

4 599 

9 549 

1 924 

8 953 

1 495 

12 624 

58 

1 155 

582 

1680 366 

66 832 

159 860 

512 

986 

8 766 

15 647 

93 721 

4 538 

IC 439 

693 

16 891 

12 550 

1 683 

2 008 

21 107 

45 803 

158 

52 

227 

2 486 

6 204 

4 

45 

5 

133 

11 

885 

3 017 697 

1 079 471 

273 804 

59 644 

236 323 

3.2 631 

101 714 

86 725 

595 276 

127 684 

85 001 

21 424 

89 795 

28 194 

144 032 

53 222 

499 055 446 038 50 473 232 905 16 850 366 741 337 032 16 489 58 753 395 226 57 013 3 014 940 

2 757 

499 055 446 038 50 473 2S2 905 16 850 366 741 337 032 16 48S 58 753 395 226 57 013 3 Ö17 697 

67 



Bayern 

Außerordentlicher Haushalt 

noch: D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

. 1 000 

Art der 

Einnahmen/Ausgaben 

0 1 2 3 4 

Allge¬ 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter: 

Oberste 

Gemeinde- 

{Kreis-) 

organo 

Öffent- 

li che 

Sicher¬ 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter: 

Wissen¬ 

schafts¬ 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend¬ 

hilfe 

Zuweisungen 

von Gebietskörperschaften . 

von Zweckverbänden, sonst.Körperschaften usw» 

Anteilbeträge vom ordentlichen Haushalt 

Rückflüsse von Darlehen . 

Schuldenaufnahmen .. 

bei Gebietskörperschaften 

aus Kreditmarktmitteln und öffentlichen 

Sondermitteln .. 

Innere Darlehen.... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen 

Erlöse aus Veräußerungen von Grund™ und 

sonstigem Sachvermögen... 

Sonstige Einnahmen 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan .... 

Tilgung . 

Gewährung von Darlehen ... 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbau¬ 

ten, große Instandsetzungen .. 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen 

Sonstige Ausgaben . 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan ... 

1 748 

4 214 

43 

33 

1 668 

1 358 

164 

139 

9 369 

1 

38 

8 935 

377 

18 

9 369 

453 

5 959 

25 018 

790 

14 276 

987 

3 434 

76 875 

588 

10 439 

2 601 

51 

121 

490 

15 366 

4 937 

15 

582 

7 413 135 008 21 562 

420 

344 

568 

7 412 125 820 21 081 

4 370 480 

3 486 1 

7 413 135 008 21 562 

Ein 

466 

941 

1 638 

6 203 

6 309 

131 

15 688 

Aus 

280 

14 264 

838 

306 

15 688 

68 



und mehr Einwohnern und Gemeindevarbände 

OM 

Bayern 

Außerordentlicher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

5 6 7 8 9 

Gesund- 

heits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter! Öffent- 

liehe Ein¬ 

richtungen, 

Wirt- 

sohafts- 

fördorunq 

dar unter: 
Wirt¬ 

schaft- 

li che 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer- 

wrMBä&mg 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsiod- 

lung 

Straßen, 

Wego, 

Brücken 

uou. 

Wasser¬ 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

Öffent¬ 

liche 

Einrich¬ 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst¬ 

wirtschaft 

Zu¬ 

sammen 

nahmen 

12 479 

142 

24 866 

■ 41 

9 510 

45 323 

1 250 

35 283 

2 139 

3 210 

81 969 

1 628 

62 054 

388 

5 668 

89 362 

2 443 

31 377 

1 615 

3 822 

2 522 

16 546 

388 

2 925 

30 571 

1 528 

10 442 

105 

480 

74 552 

1 228 

43 568 

2 393 

55 888 

863 

20 593 

1 075 

2 813 

Z 954 

250 

952 

350 

2 521 

435 

204 

13 493 

368 

12 928 

300 

5 856 

78 024 

280 

14 084 

321 

V 
1 680 

13 410 

668 

12 877 

300 

5 797 

78 013 

280 

13 868 

321 

1 566 

10 

10 \ 

35 

1 924 

6 360 

138 516 

35 

575 

3 326 

• 

4 538 

95 

84 

28 973 

11 

16 523 

6 760 

1 189 

60 

138 590 

3 m 

127 684 

1 854 

32 585 

486 269 

4 607 

120 885 

11 014 

13 360 

134 243 280 326 65 507 202 973 8 666 127 639 127 100 

gaben 

32 

3 218 

495 

125 422 

3 162 

1 914 

20 147 450 61 499 

1 725 

27 704 

554 

566 

242 113 

2 388 

5 276 

1 602 

27 704 

53 

59 

35 935 

6 

148 

113 

500 

497 

195 848 

2 382 

3 633 

10 

7 406 

250 

8 

308 

55 

397 

123 819 

1 658 

1 394 

8 

308 

55 

252 

123 428 

1 658 

1 391 

20 

138 968 

8 216 

50 

216 

653 

23 

1 687 

53 769 

5 164 

44 

159 

64 

20 

44 

940 197 

2 838 

170 221 

2 641 
| 

56 113 

682 246 

' 13 367 

12 771 

134 243 280 326 65 507 202 973 8 666 127 639 127 100 20 147 450 61 499 64 940 197 



noch? D. Haushaltsansätze den Gemeinden mit 10 000 
D 
Saarland 

Ordentlichen Haushalt 1 000 

Art der 

Einnahraen/Ausgaben 

c A 1 2 3 4 

Allge¬ 

meine 

Ver¬ 

waltung 

darunter: 

Oberste 

Gemeinde- 

(Kreis-) 

Organe 

Öffent- 

li che 

Sicher¬ 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter: 

Wissen¬ 

schafts¬ 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend- 

hi lfe 

Steuern 

Zuweisungen und Umlagen 

von Gebietskörperschaften . 

von Zweckverbänden, sonst.Körperschaften usw. 

Gebühren, Entgelte, Strafen . 

Andere Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 

Rückflüsse von Darlehen . 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen .. 

Zusammen ..... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten¬ 

ausgleichsleistungen) . 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan 

Persönliche Ausgaben .. 

Zuweisungen und Umlagen 

an Gebietskörperschaften .. 

an Zweckverbände, sonst.Körperschaften usw. 

Renten und Unterstützungen 

Leistungen der Fürsorge . 

Renten und Geldzuwendungen . 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen 

Zinsen .. 

Übrige sächliche Verwaltungs- und 

Zweckausgaben^) .... 

AntstZbetrSge.aa.den außer©rdentlieben-Haushalt .. 

Tilgung .. 

Gewährung von Darlehen ..... 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen .. 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, 

groGe Instandsetzungen.... 

Neuanschaffung von bewegliehern Vermögen . 

Zusammen .. 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten¬ 

ausgleichsleistungen) .. 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

299 

550 

1 135 

3 

31 

2 018 

2 018 

11 524 

100 

3 

195 

382 

3 390 

315 

245 

155 

50 

200 

16 559 

16 559 

24 

930 

130 

1 084 

3 865 

16 

70 

905 

1 

50 

4 907 

1 084 4 907 4 151 

2 050 

1 481 

460 

160 

4 151 

4 594 

5 

3 

715 

47 

5 370 

370 

11 408 

108 

91 

683 

1 545 

6 510 

1 079 

1 360 

4 

880 

57 

205 

951 

24 881 

24 881 

6 073 

73 

493 

47 

132 

2 295 

105 

49 

39 

460 

256 

10 022 

10 022 

Ein 

15 149 

60 

680 

4 575 

20 465 

20 465 

Aus 

6 193 

9 676 

596 

20 424 

50 

60 

111 

1 800 

72 

2 

2 

25 

175 

30 

39 216 

39 216 

+) Ohne Ämter. - 1) Einschi, ßetriebszuschüsse an eigene Wirtschaftsunternehmen und Steuerbeteiligungsbeträge. 
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und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände-1^ 

DH 

D 
btSaintahd 

Einzelplan / Abschnitt 

5 6 7 8 9 

Gesund- 

heits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Öffent- 

liehe Ein¬ 

richtungen, 

Wirt¬ 

schafts¬ 

förderung 

darunter: 
. Wirt¬ 

schaft¬ 

liche 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer¬ 

verwaltung 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Wasser¬ 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

Öffent- 

li che 

Einrich¬ 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst- 

wirtsehaft 

Zu¬ 

sammen 

nahmen 

271 

22 

365 

900 

163 

10 

252 

3 128 

3 135 

376 

50 

82 

830 

370 

50 

222 

1 804 

1 575 

40 

172 

17 915 

12 178 

10 

600 

165 

17 888 

12 090 

10 

600 

7 

27 

80 

7 410 

4,870 

1 074 

2 103 

89 ...134 

39 64,0 

300 

390 

22 485 

161 

2 602 

365 

185 

50 

89 434 

81 728 

398 

32 919 

50 773 

1 789 

5 606 

1 731 6 941 1 341 3 603 40 30 875 30 753 114 15 463 174 712 600 262 347 

1 731 

gaben 

1 267 

52 

629 

362 

550 

6 665 

187 

455 

120 

193 

130 

63 

6 941 

15 197 

27 

4 905 

2 330 

5 070 

1 734 

2 060 

272 

556 

394 

4 070 

327 

1 341 3 603 40 30 875 30 753 114 15 463 174 712 600 

64 

372 

70 

304 

855 

387 

84 

100 

46 

4 210 

4 760 

1 745 
) 

4 005 

1 456 

1 020 

432 

144 

2 421 

40 

181 

20 

20 

18 687 

486 

25 

5 840 

1 520 

15 243 

1 471 

1 442 

1 707 

656 

4 183 

1 927 

18 164 

83 

5 

5 830 

1 520 

14 667 

1 471 

1 440 

1 700 

656 

4 130 

1 927 

513 

403 

20 

550 

53 

760 

275 

10 

140 

715 

1 063 

41 

850 

900 

3 006 

15 

7 621 

311640 

2 515 

2 317 

4 492 

192 

2 542 

376 

4 177 

1 361 

444 

45 

6 079 

15 

5 

775 

56 

28 

262 347 

83 324 

42 437 

1 847 

20 424 

50 

14 752 

9 605 

47 243 

5 019 

9 134 

1 674 

10 728 

2 532 

9 717 

3 861 

10 673 36 942 2 282 20 240 221 53 187 51 593 1 549 7 775 57 722 6 958 262 347 

10 673 36 942 2 282 20 240 221 53 187 51 593 549 7 775 57 722 6 958 262 347 
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D 
Saarland 

Außerordentlicher Haushalt 

nochs D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 
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und mehr Einwohnern und Gerneindeverbände 

DM 

D 
Saarland 

Außerordentlicher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

5 6 , 7 8 9 

Gesund- 

heits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Offent- darunter: 
Wirt¬ 

schaft¬ 

liche 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Firtanz- 

und 

Steuer¬ 

verwaltung 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Wasser¬ 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

liehe Ein¬ 

richtungen, 

Wirt- 

schafts- 

förderunq 

Öffent¬ 

liche 

Einrich¬ 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst 

wirtschaft 

Zu¬ 

samen 

nahmen 

7 546 

247 

187 

2 112 

649 

7 

20 

24 057 

450 

1 734 

2 580 

22’ 753 

1 225 

958 

1 224 

304 

2 580 

3 143 

86 

187 

22 833 

450 

1 456 

19 610 

1 139 

745 

3 602 

1 471 

230 

9 423 

1 412 

36 

180 

3 602 

1 471 

230 

9 423 

1 412 

36 

180 

239 

41 

16 524 

457 

192 

122 

1 273 

399 

1 886 

26 

42 171 

812 

5 019 

2 932 

60 166 

6 

5 388 

1 929 

1 309 

10 768 

gaben 

10 761 

53 757 

720 

67 

6 757 

45 578 

30 

605 

7 524 46 233 

720 

67 

360 

6 377 

6 397 

39 201 

30 

605 

16 354 

23 

3 

15 

16 133 

180 

16 354 

23 

3 

15 

16 133 

180 

16 804 4 355 

7 445 

3 500 

5 859 

705 

2 440 

1 147 

44 

19 

119 732 

23 

8 165 

4 347 

9 448 

96 541 

434 

774 

10 768 53 757 7 524 46 233 16 354 16 354 16 804 4 355 119 732 
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noch: 0. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

GerneiwdUh' ^Rd Gemeindeverbände insgesamt 

Außerordentlicher Haushalt ”* ^0 
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;*v, "'t - -y V'■ >f>, , 

und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände+) 

DM 

D 
Gemeinden und Ge»ei««Vertt#nde iAs^aaat- 

Außererdentlicher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

5 6 7 8 5 

Gesund- 

heits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Öffent- darunter: 
W.i rt- 

sohaft- 

liehe 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzon 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer- 

verwaltunc 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Waaser- 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

Hohe Ein¬ 

richtungen, 

Wirt¬ 

schafte- 

fördorung 

Öffent¬ 

liche 

Einrich¬ 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst- 

wirtschaft 

Zu¬ 

sammen 

nahmen 

86 972 

1 877 

87 754 

1 903 

24 276 

246 342 

17 673 

99 602 

3 996 

6 953 

340 543 

23 220 

280 680 

5 201 

28 632 

811 564 

62 054 

221 187 

17 715 

42 458 

8 319 

1 465 

72 258 

1 277 

14 263 

275 430 

20 173 

58 169 

10 100 

2 433 

315 249 

21 189 

197 696 

3 463 

10 661 

500 678 

35 508 

152 774 

6 195 

,37 780 

15 879 

416 

2 307 

161 

514 

7 080 

871 

1 391 

435 

544 

100 186 

5 295 

111 419 

3 297 

16 032 

628 074 

26 278 

128 828 

3 273 

21 219 

93 539 

5 245 

108 128 

3 271 

14 468 

548 215 

25 182 

124 536 

1 595 

20 303 

1 854 

53 

753 

402 

2 071 

20 

256 

328 

22 963 

2 252 

59 4C1 

2 620 

17 131 

.907 711 

16 108 

27 488 

1 947 

8 914 

5 277 

142 

40 452 

2 521 

3 423 

227 884 

5 458 

84 475 

157 904 

8 736 

4 

10 

5 510 

115 

250 

858 266 

51 979 

812 447 

21 719 

105 265 

3 336 937 

176 760 

778 127 

192 685 

113 905 

577 348 1 833 254 463 887 1 281 193 29 .598 1 043 901 9^4 48^ 5 737 1 066 535 536 272 5 889 

jaben 

3 346 

6 456 

1 001 

9 436 

529 349 

17 532 

10 228 

19 946 

260 249, 

35 213 

173 522 

1 262 454 

7 629 

74 241 

15 477 

254 610 

29 858 

24 019 

132 527, 

6 

7 390 

4 423 

1 951 

5 349 

113 095 

1 089 711 

6 912 

59 752 

35 

47? 

26 358 

20 

2 638 

12 202 

51 651 

3 496 

27 848 

893 459 

18 263 

36 982 

11 257 

1 156 

2 918 

12 281 

873 229 

17 857 

25 785 

43 

45 

5 488 

161 

27 848 

625 171 

87 636 

1 764 

301 399 

8 939 

13 778 

36 555 

21 356 

45 484 

363 912 

51 965 

652 

6 348' 

4 600 

920 

260 

109 

6 448 092 

106 053 

972 664 

184 670 

619 070 

4 299 103 

96 042 

170 490 

577 348 1 833 254 463 887 281 193 29 598 1 043 901 944 483 5 737 1 056 535 536 272 5 88S 6 448 092 
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D 
Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt 

Ordentlicher Haushalt 

D. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

1 000 

0 1 2 3 4 

Allge- 

mei ne 

Ver¬ 

waltung 

darunter: 

Oberste 

Gomeinde- 

(Kreis-) 

Organe 

Offent- 

li che 

Sicher- 

heit und 

Ordnung 

Schulen Kultur 

darunter: 

Wissen¬ 

schafts¬ 

pflege 

Fürsorge 

und 

Jugend- 

hi lfe 

Art der 

Einnahmen/Ausgaben 

Steuern 

Zuweisungen und Umlagen 

von Gebietskörperschaften . 

von Zweckverbänden, sonst.Körperschaften usw. 

Gebühren, Entgelte, Strafen .. 

Andere Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb ...... 

Rückflüsse von Darlehen . 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen .. 

Zusammen .... 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Laoten¬ 

ausgleichsleistungen) . 

Summe der Einnahmen nach dem Haushaltsplan 

Persönliche Ausgaben 

Zuweisungen und Umlagen 

an Gebietskörperschaften .. 

an Zweckverbände, sonst.Körperschaften usw. 

Renten und Unterstützungen 

Leistungen der Fürsorge .... 

Renten und Geldzuwendungen . 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen 

Zi nsen ...... 

Übrige sächliche Verwaltungs- und 

Zweckausgaben”') ... 

Anteilbeträge an den auGerordentlichen Haushalt .. 

Tilgung... 

Gewährung von Darlehen .... 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen ., 

Erwerb von Grundvermögen.. 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, 

fnstaW*#tztmgen ... 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen .......... 

Zusammen .. 

zuzüglich: Bewirtschaftete Fremdmittel (Lasten- 

ausgleichsleistungen). 

Summe der Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

15 092 

2 921 

27 697 

83 969 

315 

3 913 

133 907 

4- 

133 907 

579 415 

3 314 

5 786 

1 844 

18 220 

10 192 

221 268 

22 733 

11 245 

544 

29 460 

4 164 

19 026 

20 582 

361 

96 

854 

3 806 

34 

80 

5 231 

5 231 

131 110 

269 

72 018 

17 581 

25 

549 

221 552 

221 552 

217 550 

2 S28 

27 989 

57 015 

5 999 

13 569 

325 050 

947 793 

947 793 

71 312 445 101 

o 

610 

647 

112 

38 249 

310 

253 

77 

206 

236 

0S4 

113 082 

113 082 

106 184 

2 246 

145 

4 612 

1 923 

74 711 

3 428 

1 322 

445 

1 250 

15 

7 428 

9 232 

658 042 

558 042 

325 C50 

491 433 

693 748 

44 971 

2 045 

31 201 

82 695 

330 116 

171 913 

37 186 

24 354 

90 534 

14 508 

118 743 

54 809 

23 150 

3 807 

64 690 

27 709 

396 

2 614 

122 366 

122 366 

1 106 

86 

732 

722 

45 

37 

2 728 

2 728 

Ein 

1 384 604 

40 746 

174 863 

511 315 

17 225 

4 561 

2 133 314 

2 021 627 

2 314 256 

314 256 

4 154 941 

Aus 

223 922 14 055 660 409 

43 571 

86 993 

8 489 

11 189 

11 870 

115 076 

18 581 

9 181 

370 

14 078 

1 982 

18 855 

25 647 

590 804 

590 804 

16 941 

19 945 

332 

483 

2 435 

8 205 

717 

101 

216 

543 

3 136 

67 109 

67 1C9 

482 823 

122 917 

1 648 442 

166 943 

21 462 

10 533 

378 465 

16 086 

12 782 

19 934 

25 312 

2 169 

46 299 

13 466 

3 628 042 

2 021 627 

5 649 669 

+) Ohne Ämter. - 1) Einschi. Betriibszuschüsse an eigene Wirtschaftsunternehmen und Steuorbeteiligungsbeträge•# 
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und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände+) 

DM 

r 
Gemeinden and Gemeindeverbände insgesamt 

Ordentlicher Haushalt 

Einzelplan / Abschnitt 

Zu- 

5 6 7 8 9 

Sesund- 

heits- 

und 

Jugend¬ 

pflege 

Bau- und 

Wohnungs¬ 

wesen 

darunter: Öffent- darunter: 
Wirt¬ 

schaft¬ 

liche 

Unter¬ 

nehmen 

Finanzen 

und 

Steuern 

darunter: 

Finanz- 

und 

Steuer- 

rerwaltung 

Wohnungs¬ 

bau und 

Wohnsied¬ 

lung 

Straßen, 

Wege, 

Brücken 

usw. 

Wasser¬ 

läufe, 

Wasser¬ 

bau 

liehe Ein¬ 

richtungen, 

Wirt¬ 

schafts¬ 

förderung 

Öffent- 

li che 

Einrich¬ 

tungen 

Förderung 

der Land- 

und 

Forst- 

wirtschaft 

nahmen 

84 757 

7 584 

1 145 490 

228 068 

2 780 

10 110 

776 408 

. 3 712 

392 627 

225 390 

42 167 

59 955 

18 092 

1 796 

4 060 

45 816 

34 908 

7 649 

715 360 

1 053 

258 445 

80 205 

6 061 

50 703 

3 846 

147 

2 709 

975 ' 

56 

390 

93 421 

6 609 

977 213 

288 294 

23 314 

44 125 

33 768 

6 040 

960 2?2 

262 219 

10 425 

42 708 

51 194 

325 

8 195 

7 423 

348 

86 

2 877 

741 

528 618 

430 432 

44 237 

14 799 

7 008 336 

3 564 105 

13 300 

39 112 

807 229 

38 007 

55 107 

5 953 

1 366 

15 593 

58 070 

153 

433 

7 008 336 

6 293'074 1 

82 517 

3 450 317 

2 677 002 

174 465 

209 402 

1 478 789 1 500 259 112 321 1 111 827 8 123 1 432 976 1 315 392 67 571 021 704 11 525 196 81 568 19 895 113 

2 021 627 

1- 478 789 

gaben 

1 060 778 

56 614 

138 475 

6 510 

49 698 

50 810 

701 359 

87 754 

47 700 

9 625 

93 801 

13 486 

73 906 

64 123 

1 500 259 

\ 

814 267 

320 000 

38 739 

15 918 

388 576 

162 299 

342 561 

280 680 

167 620 

86 189 

207 984 

34 691 

754 231 

32 779 

112 321 

29 901 

4 242 

18 067 

14 174 

1 022 

50 729 

27 834 

72 258 

44 663 

78 304 

55 592 

1 372 

10 050 

215 

1 111 827 

291 109 

305 320 

8 028 

368 605 

91 464 

168 114 

197 696 

108 722 

5 081 

141 502 

28 980 

720 925 

19 616 

8 123 

11 497 

4 388 

11 108 

10 912 

2 561 

5 414 

2 307 

3 680 

2 090 

2 776 

225 

9 317 

444 

1 432 976 

929 316 

37 328 

76 863 

14 251 

110 606 

119 580 

566 854 

111 419 

112 060 

14 074 

141 510 

12 332 

224 915 

88 900 

1 315 392 

886 903 

16 544 

35 325 

106 577 

107 655 

501 988 

108 128 

99 346 

9 983 

130 827 

10 583 

218 040 

87 025 

67 571 

28 835 

17 441 

20 240 

12 551 

1 895 

382 

34 476 

753 

460 

254 

832 

311 

1 225 

419 

1 021 704 

73 761 

6 557 

17 319 

14 791 

72 835 

104 809 

59 401 

93 958 

29 094 

107 377 

5 496 

9 859 

4 116 

11 525 196 

357 363 

1 005 017 

27 811 

3 629 

55 313 

100 700 

559 581 

40 452 

75 830 

16 107 

198 338 

37 909 

17 550 

8 877 

81 568 

273 987 

410 

867 

1 191 

4 050 

37 131 

4 

107 

10 

1 777 

193 

4 958 

21 916 740 

5 635 765 

2 755 156 

562 120 

1 648 442 

219 774 

765 668 

623 437 

3 394 800 

812 447 

618 884 

200 736' 

915 644 

126 75? 

1 290 812 

333 531 

2 454 639 3 646 534 408 423 2 455 162 66 719 2 560 008 2 318 924 120 074 59S 373 2 504 477 224 685 19 903 968 

2 021 627 

2 454 639 3 646 534 408 423 2 455 162 66 719 2 560 008 2 318 924 120 074 599 373 2 504 477 324 685 21 925 595 
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